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Staats-Souveränität ſür Rhode Island, 


Fürchten Niederlage? 


Dünen iheinen über Flensburger Wähler: 
lüten beunruhigt. 


Hngarns neuer Herr. 


(Wetiefert von der „Aflociterten Breffe* und den „United Bre& Ufloctations“.) 
Beier Bit EB" — 

—— Schleswig, März. | Neuer großer Bolid- Sieg. 
Neber Kopenhagen. Es heißt, daß und Denikin's Kubaniſches Korps ver 
für die Volksabſtimmung, welche am —— 

A Fr —* | htet. 
Ir. März im der zweiten Zone | London, 2. März. Amtlich wird 
Sdjlesiwigs zur Entidjeidung über | „= an * 
die nationale Zugehörigkeit ſtattfin— aus Mostau gemeldet: · 

— M-| Die Truppen der ruijiich-Boliche- 


den joll, mehr auswärtige Stimm- twifi-NRegiernng haben im nördlichen 
berechtigte als einheimiſche, re— Kaukaſus, nahe der alten Biclaya- 


— — „der q 
guitriert worden jeien! Co fagen front, einen grofen Sieg errungen. 
mandje, tweldje Einjicht in die Wäh- | general Denitin’e Grites Stuba- 


Ierlijten gehabt zu haben; die betref- | Gyrya En: 

N 5 ., Norps (vom Nanfains) tunrde ver- 
tende vorherige Schäbung joll weit nichtet; viele fanden den Schlachttod 
übertroffen worden ſein. 


Bekanntlich ſind außer den —— wurden gefangen ge— 
and) alle als! g 


jtimmberedjtigt erflärt worden, 
welde in der Zone acburen wurden 
und jet irgendivo im Neidie wol- 
nen.) 
Admiral Horthn — oder Bela Kun? 
Budapeit 2. März. Die ungari- 
icdhe Nationalverjammlung hat den 
Admiral Nikolans Horthun, Cherbe- 
ichlehaber der ungarischen Armee 
und früher Befehlshaber der viter- 
reichiſch ungariſchen Flotte, geſtern 
mit 131 von 141 Stimmen zum Re— 
gent von Ungarn erwählt. (Eine 
ähnliche, aber verfrühte Meldung, 
war ſchon einmal am 21. Februar 
gekommen.) 


Bela Kun wieder einmal. 


Es wird berichtet, daß die „Roten“ 
raſch weiter vorrücken. 

Nach hartnäckigen Kämpfen be— 
ſetzten die Bolſchewiki am Sonntag 
Stawropol, die Hanptſtadt des 
gleichnamigen Gonverments im 
nördlichen Kankaſns. 

Frauzöfiſcher Bahnſtreit aus. 

Paris, 2. März. Früher, als 
man vielfach erwartet hatte, iſt der 
Eiſenbahn-Generalſtreit bei Ver— 
handlungen zwiſchen beiden Par— 
teien, unter Mitwirkung der Regie— 
rung, beigelegt worden und ſchon 
geſtern abend erfolgte der Befehl zur 
ſofortigen Wiederaufnahme der Ar— 
beit an ſämtlichen Linien. Die 
Streiker erhalten keine Bezahlung 
für die Streikzeit, dürfen aber auch 


—2 — 


chen Meldung aus Wien zufolge 
gelang es dem, in Oeſterreich inter⸗ 
nierten roten ungariſchen Ex-Dikta⸗ 
tor Bela Kun und mehreren ſeiner 
Anhänger, zu entkommen nud ſie 


nicht für Weigerung, zur Arbeit zu— 
rückzukehren, gemaßregelt werden. 

Das Hauptverdienſt um die 
Streikſchlichtung wird dem neuen 
franzöſiſchen Premier Millerand zu— 


ſollen ſich wieder nach Ungarn ge— 
wendet haben und, obwohl dort zum 
Tode verurteilt, auf's neue die 
Macht an ſich zu reißen ſuchen!! | Honolulu, 2. März. Ueber Toljo, 
Wenig tröjtlid. ı Japan, trifft die Meldung ein, daf ı 
London, 2. März. Anton Irtum-! Quen Man Pang als hinefiiherMi- 
bitfch, der jugoflamifce Minifter des | nifterpräfident abgebantt hat. 
Auswärtigen, fagte heute in einer Entweder - oder! 
Auslaffung über Die abriatiſche Rerſelen verlangen entweder Freilaſ— 
Frage: ſung oder Abſchiebung. 
„SoweitSerbien inBetracht Dual Youngstoion, D., 2. März. In 
bat "bie Londoner, Erörterung die einem dritten „Manifeſt“, welches von 
adriatifhe Frage zu teinerlei Yort-!37 inhaftierten angeblichen Radika— 
ichritt gebracht. Wir jehen aber mit | len erlaffen wurde, dringen diefe auf 
Befriedigung, dab Präfident|prompte Aöfertigung ihrer Yalle und 
Wilfon „bei jeinen Gefchügen aus: | fordern, daß fie entiveber freigelaf- 
Hält“ und darauf beiteht, daf feine |jen oder abgehoben würden. In 
andere Beilegung der Schwierigkeit [eterem Fall erſuchen ſie darum, 
zugelaſſen werde, als die eine, wel⸗ nach Rußland geſchickt zu werden, 
che für alle Beteiligten gleich billig wenn es untunlich ſei, ſie nach ihren 
iſt und beſtimmt den Frieden gewähr- Heimatsländern zu ſenden. 
leiſten kann.“ In den zwei früheren Manifeſten 
Tie türfiihe Frage. wird gejagt, da viele der Häftlinge 
London, 2. März. Der Große Rat|fhon feit dem 2. November v. X. 
der Alliierten nahm heute die Er-|ohne ein Verhör feitgehalten werden, 
örterungen des türkifchen Vertrages und ohne den Charakter der gegen 
wieder auf. Namentlich wurden die ſie erhobenen Anſchuldigungen zu 
finanziellen Beltimmungen beraten, | fennen. 
unter Beteiligung von Miniftern und] WBunbeagenten erwiderten auf Be: 
Fahmännern. Ichmwerden nur, man habe gefunden, 
Der franzöfiiche Premier Millerand | daß alle die Häftlinge zur fomunifti- 
ehrt am Mittwoh zur Konferenz |jchen Partei gehörten; aber auch das 
zurück. beſtreiten letztere entſchieden, und ſie 
Auäthausitraie beftätigt hatten nur = te an 
’ ; 9 mx az |pier unterzeichnet, das fi) nachher 
— * BR a als kommuniſtiſche Grundſatzerklä— 
Oberſte Bundesgericht hat die Ver— er 
urteilung der Redakteure und Beam- Pe zu. Sie hätten wohl 
ien ‚des Philadelphia Iageblattes —— ihre —— 
Ivegen Verlegung des Spionagege: en fönnen, en fie | eld hätten, 
jeges -zum: größeren Teil ‚beitätigt. ——— — Paſſe. i 
Die Strafen lauten gegen die Rebat- | Sr Mmihlichige Amerifaner nad) Mezito. 
teure Rouid Werner und Dr. Martin | , Stabi Merilo, 2, März. Die 


geſchrieben, welcher jetzt beim Pari—⸗ 
ſer Publikum ſehr volkstümlich iſt. 
Chinas Premier aeht. 


London, 2. März. Einer 


Parkom auf 5 Jahre und gegen Ge- hieſige amerikaniſche Botſchaft iſt 


auf aufs neue bei der mexitaniſchen Re— 
gierung dahin 
die Verurtei⸗ ihre Konſuln 


ſchäftsführer Hermann Lemke 
Jahre Zuchthaus. 

Aufgehoben wurde 
tuna von Kaffterer Paul Vogel 
Präfident Panl Schaefer zu je 
1 Jahr. —*— 


vorſtellig geworden, 
in den Vereinigten 


Amerikanern, die bei den kürzlichen 
Vernehmungen vor dem Senatsaus⸗ 
ſchuß über mexikaniſche Verhältniſſe 
ausgeſagt haben, zu viſieren. 


— —ï —— — 


Das Wwertter. 


Wie es heißt, beharrt die mexika— 
shi : Sunehmende | .: s ' . un“ 
— — —— niedrigſte niſche Regierung auf ihrem bisheri⸗ 
u u, “ S * 
Temperatur nahe dem Gefrierpuutt. gen Standbpuntt, bie Päſſe nicht 
Morgen unbeitändig unb fälter. Der viſieren zu laſſen (ſodaß ben betref- 
BRD wird ii —— zu einem |fenden Amerikanern die Rücklehr 
triichen nÄrblichen geſtalten. Ina ; ee 
Yltnois: Heute abend zunehmende Vewwül- nad) Merito unmöglich iſt). 
lung in ſfũdlichen Zeile — — Will Spieß umkehren. 
unbeſtãndi n mittleren ur je . : * 
Zellen fällen, on I Die meritaniihe Botſchaft in 
Wisconfin: Bewöllt und etwas unbellall 763 en 
dig bene abend und morgen; beute abend Waſhington iſt damit beichäftigt, 
in öllligen und nörblichen Melle, TEFONT der Berichte über die angebliche fürzliche 
hböfttihen Zeile älter; frifher Dis un 
Be eile älter $ r Ermordung von Meritanern ım ſüd⸗ 
Sonnenuntergang. heute: 5:41. lichen Zeil der Vereinigten Staaten 
Sonnenaufgang, morgen: 6:22, i . s 
Menduntergang: 5:17 morgen früb. zu jamme n die der merilanifchen 
Temperaturftand. Regierung al3 Grundlage für :inen 
Naciitchend der Temperanuritand nad | Pıoteft an dag WafhingtonerGtaats- 
den. amtlichen Angaben bed Betteramtes | departement dienen Tollen, wie in 
su neitern nacmittan 3 Uhr an: 
3 Uhr nadm......51, 3 Uhr morgend....S 
4 Uhr nadm......31] 4 Ubr morgens. ...32| 
5 Uber, nahm......31| 5 Ube snorgens....32] 
5 Ubr abend2. ..... 5t! 6 Uber morgend....32 


Zunahme der Oclprod.iktion. 


7 Ubr gbends......SL| * 
ab ......50] 8 Ubr morgens....33 . 

9-Ubt abenbs Se Aornens a0; um 46 Prozent geitiegen. Ueber 100 

10.Ubr abend3......20] 10 Ubr morgen2... 

11 Ubr abends 3011 Ahr morgen®.. 

12 Ubr mitternadt 01? Ubr mittags... 

The morgene....32| 1. Uhr. nadnı 


> 
7 Uhr morgen®....3. 


4 Zeit in der Indbuitrie angelegt 


Ctaaten anzumeifen, die Päffe von | 


Chicago, Dienstag, den 


E 


m 


ie Stunts »Sonveränität. 


Ju Nerv Yerjey durd) Anti-Prohi-, 
bitionsgejeb betätigt, | 


‚„‚Mafier‘‘ Untrag in New York. 


TIrenion, 2. März. Gouverneur 
Edwards unnerzeichnete heute die 
neitern dom Senat angenommene | 
Sefetvorlage betreffend den Verfauf | 
alfoboliger Getränfe., | 

TIrenton, D. &., 2. März Mit! 
12 gegen 9 Stimmen nahm der Se-| 
nat des Staates Neiw Ierjey geitern | 
die Gefetvorlage an, die die Heritel. | 
lung, den Berfauf und den Trans: 
port von Getränfen mit nicht mehr 
als 3.50 Brozent Mlkohol der Menge 
nadı innerhalb der Staat3grenzen 
geitattet. Yon dem IUnterhauje der 
Segislatur war fie bereit3 in ver: 
gangener Woche angenommen fvor= 
den, jo daß fie zum Inkrafttreten 
nur noch der Unterzeihnung von 
Gouverneur Edwards bedari, 
ihr ſicher iſt. 

Das Geſetz wird Staatsgeneral: 
anwalt MeCrane alsGrundlage für 
den Kampf dienen, den er auf An— 
weiſung von Gouverneur Edwards 
im Laufe dieſes Monats vor dem 
OberſtenBundesgericht in Waſhing— 
ton auszufechten ſich rüſtet. | 

Für den Charafter de3 Gejckes | 
it e8 Dezeicdhnend, dab c3 eine aus- | 
drüdlihe Beitimmung enthält, nad 
welder mit seiner Durdführung 
erit begonnen werden darf, nadıydein 
der Kriegszuſtand mit Deutichland 
fein Ende erreicht hat, Die Braue- 
reien werden alfo nicht alsbald 31%- 
prozentige8 Bier auf den Marft 
bringen, vielmehr die Entiherwung 
de3 Oberiten Bundesgeriht3 über 
” ganze PRrohibitionsfrage abwvar- 
en. 

Die Debatte über die Vorlage nahm 
einen zeitweilig recht ftürnifchen Ver- 
lauf. Die Galerien waren mil dur | 
börern zum Erbrüden gefüllt, bie ih- 
ren Gefühlen mieberholt Iauten Aus: 
drud gaben, namentlich nad der Ver= | 
fünbigung de3 enbgiltigen Refultat2. 

Bon den für die Unnahme abaeae- 
benen 12 Stimmen entfiel je bie 
Hälfte auf Republifaner und Demo: 
traten, die 9 Stimmen dagegen lie- 
ferten ausfchließlih Republikaner. 

Bor der Shlukabftimmung wurde 
ein von Gen. Haines beantragtes 
Umendement mit 13 gegen 4 Stim- 
men abgelehnt, nady welchem die Be- 
völferung durch ein Referendum bar- 
über entjcheiden follte, ob fie 31%: 
prozentiges Bier zu haben mwünfcht. 
Aud ein von Sen. Gloncefter geitell- 
ter Antrag, die in ber Vorlage ent- 
baltenen Strafen zu verfchärfen, fiel 
mit 14 gegen 4 Stimmen burd). 

Für 6 Prozent Alkohol. 

Albany, N. Y., 2. März. Aſſem— 
biymitglied Cupillier hat eine 
Gefetvorlage bei der Legislatur des 
Staates New York eingebracht, durch; 
welche der Verlauf von Bier und 
Mein mit nicht über 6 Prozent Alto- 
ho! gejtattet werben fol. Die Lizenz 
gebühr fol auf 200 Doll. feftgefeht 
werben. 

Geftern abend nahm die Afiembly 
eine von demjelben Abgeordneten be: 
antragte Refolution mit 60 gegen 53 
Stimmen an, die den Yuftizausfhuß 
antveift, die Tätigkeit der „Anti-Sa- 
loon=Liga” von New York zu unter: 
ſuchen. Insbeſondere ſoll der Aus— 
ſchuß feſtſtellen, ob die Liga eine po— 
litiſche Organiſation iſt, und ihre 
Ausgaben prüfen. 

Die Handſchrift an der Wand. 

Boſton, 2. März. Bei den geſtern 
in 67 ‚Townſhips“ von Maſſachu— 
jett3 abgehaltenen Wahlen jiegten in 
einer großen Zahl die „Naffen“ und 
folgten damit dem im Dezember von 
den Städten gegebenen Beilpiel. In | 
vielen Fällen ftimmten die Orticafz | 
ten zum erften Male „na“. 

Winde ens 11 108! 


Ghineien fommen bei einem Wener in 
Walla Walla um, 


Mala Wala, Wafh., 2. Mär;. 
Man fucht noch immer nad Leichen | 
in den Irümmern deö Gebäubes, 
melde vergangene Nacht nieder: 
brannte. Die Leihen von 11 Chi⸗ 
neſen ſind geborgen; aber man 
glaͤubt nicht, daß es alle ſind. 

Das Feuer ſoll durch das Los— 
gehen von Schwärmern (,Fire 
Crackers“), welche bei der Feier des 
chineſiſchen Neujahrs verwendet wer—⸗ 
den ſollten, verurſacht worden ſein. 


+ Senator Banthead. + 
Mafhington, 1. März. Bundes— 


die | 


Salerno, 
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März 1920. — X 5 Uhr Ausgabe. 


Ihr BSündenregiſter. 


Geht ſcharf mit augeblicher Er— 
preſſerbande ins Gericht. 


Buddies Eröffnungsanſprache. 


Macht den Angeklagten zum Vorwurf, 


auch vor ben verwerflichſten Mitteln 
nicht zurückgeſchreckt zu ſein, um ihr 
Ziel zu erreichen. — Per Schub zurück. 


[u 


In ber heritger. VBerbandlung des 
vor dem Bundesrichter Mad gegen 
die angebliche Erprejjerbande anhän- 
gig gemadhten Strafverfahrens mur= 
de genen elf Uhr die geitern, wie be: 
richtet, begornene Gefchworenenaug: 
wahl zum Abjchluß gebracht. Nach: 
dem danr die MWertreter beider Par: 
teien mit dein Richter in deffen Pri- 
batzimmer eine längere Zeit fonfe: 
tiert hatten, eröffnete Hilfsbundes:- 
anwalt Kohn Burdie die eigentliche 
Verhandlung mit einer Aniprache an 
die Gefchworenen. 

„Wir werden bemeijen,“ jo unge: 
fähr äußerte er_fich, dat die Ange- 
klagten Frank Ruſſo, Mark LePenna, 
Vito Petruzzi, Nicholaus Zaniello, 
Pasquale Zaniello, Philippo Mar— 
tello, Lucia Napiniello, Nicholaus 
Vito Rubino, Angelina 
Kubino und Joe Rubino ſich ver— 
ſchworen hatten, von ihren gutſituier— 
ten Landsleuten Geld zu erpreſſen. 
Daß dieſe ruchloſe Bande eine Art 
„Geſchäftszimmer“ über der Wirt— 
ſchaft an 22. Straße und Wentworth 
Ave. hatte, dort ihre ſchurkiſchen 
Pläne aushedte, von dort ihre Droh- 
Driefe ‚ausfandte und dort auch bie 
bon ben eingefhüchterten Opfern er- 
preßten Beträge in Empfang nahm. 

„Wir werben ferner bemweifen, daß 
die Bande vor feinem Mittel zurüd- 
Ihredte, um ihr Ziel zu erreichen. 
Eines ihrer Mitglieder, Mark Le 
Penna, wohnte über der vorermähn- 
ten Wirtfchaft. 

Schredt vor nichts zurück. 

„Der duntle Ehrenmann“ war am 
21 uli vorigen Yahres von Beam: 
ten bes Bundesgeheimbienftes verhaf- 
tet, aber am jelben Tage von Bun: 
besfommiffär Mafon gegen Bürg- 
Ihaft auf freien Ya gejeht morben. 
Um Abend dveifelbeg Tages twurben 
aus einem vorbeiratternden Auto 
zwei Schüſſe auf Michael Bracio, der 
mit ſeiner Frau und ſeinem Kinde 
auf ber vorderen Veranda ſeiner 
Wohnung, Nr. 2625 Princeton Ave., 
ſaß, abgegeben. Die Schüſſe ver— 
fehlten glücklicherweiſe ihr Ziel. 

„Wir werden den Nachweis zu lie— 
fern ſuchen, daß Le Penna die frag— 
lichen Schüſſe abgegeben hat, und be— 
weiſen, daß Bracio am 26. Juli ei— 
nen „Die ſchwarze Hand“ unlerzeich— 
neten Brief des Inhalts erhielt, daß 
die Unterzeichneten jchon feit dem 21. 
Suli hinter ihm hergemwefen feien und 
beitimmt darauf rechneten, daß er auf 
Grund feiner Erfahrungen umge: 


hend die geforderte Summe zahlen 
werde. 


Unter einer Decke. 

„Wir werden außerdem beweiſen, 
daß die beiden mitangeklagten 
Frauenzimmer mit den Männern un— 
ter einer Dede ſtechten und die 
„Ihmußige Arbeit“ verrichteten. Sie 
waren es, bie ihre Verbindungen in 
der italienifchen Kolonie dazu benup- 
ten, die Drobbriefe an ihre Adreſſen 
zu befördern oder aber die Adreffaten 
aufzufuchen, fie auszuforfchen und 
ihnen zu raten, bo um Himmelswil⸗ 
len nicht dem gefürchteten Geheim- 
Bunde zu trogen. Sie waren e3, bie 
die Betanntfchaft mit ben „Agenten“ 
des Geheimbunbes vermittelten, oder 
felbjt die Gelber einzogen und dem 
„Hauptquartier“ übermittelten. 

„Wir iwerden ferner bemeiien, baß 
die Gebrüder Nikolaus und Pas: 
quale Zaniello in vielen Fällen zam 
Eintaffieren der erpreßten Beträge 
benußt mwurben und fidh ihrer Auf: 
gabe mit anertennensmwertem Gefchid 
erledigten. Und ferner, daß bie 
Bande viele ihrer Landsleute in 
Angſt und GSchreden verſeht, in 
ihamlofefter Weile ausgebeutet und 
Zaufende von Dollars erprekt hat. 

Der Drohbrief. 

„Wir werden ferner beweiſen, daß 
die Drohbriefe, die ſie verſandte, 
ſelten ihren Zweck verfehlten. Sie 
lauteten faſt alle gleichmäßig wie 
folgt: „Lieber Freund! Gie find 
jet an der Reihe. Die Freunde 
brauchen Geld. Geben Sie baber 
$2000, wenn Sie wünfchen, daß von 
Ihrem Heim ein Stein auf dem an 
bern bleibt. Wenn Sie diefen Brief 


5.) helbamtlien Streifen mitgeteilt wird, | jenator John 9. Vanfhead, Dem. |erhalten, werden Sie durch Freunde, 


Mabama, iit heute hier nad mehr-\ die Sie kennen lernen werden, unfere 


und hat dem Senat jeit 1907 ange- 


Millionen Doll, find in Fürglicher| bört. 


| Nach der amtlichen Statiftit ift D': |wödjiger Kranfbeit an der Sufluen- Belanntfhaft maden und fo mübe- 
Petroleumproduktion im legten Jahre | za geitorben, Er war 77 Sabre alt|jo8 die Angelegenheit ordnen. 


„Wenn Sie aber diefen Brief er- 
halten und nicht darauf in freund» 


dann 


daß die Freunde feinen Augenblid | 


Lizenzierung der Bürereien. 


zögern erden, Ihr Haus in die! 
Zuft zu fprengen und Sie, un $h: 
nen die ewige Ruhe zu verfchaffen, | 
umgubrirgen. Sie haben aber nod) | 
Zeit, alles in Muße und zu allfeiti- 
ger Zufriedenheit zu regeln. E3 liegt 
alfo ganz an Yhnen, ab Sie jterben | 
tollen oder nicht. Falls Sie fid) an 
die Polizei wenden, anftatt an uns, 
find Sie nur fchlimmer dran, denn 
die Polizei fann Sie nicht immer 
und auf Schritt und Tritt bemachen. 
Ihnen genüge e3 zu milfen, daß mir 
feinen Spaß verftehen, daß mir aber 
auch, lieber Freund, niemandem, ber 
uns nicht dazu zwingt, ein Leib zu= 
fügen. Wenden Sie fic) vertrauens- 


|voil an die vorerwähnten Freunde, 
und durch deren Bemühungen mirb 


alles für Sie mühelos in Ordnung 
gebraht werden. Die Schwarze 
Hand.” | 

„Wir werben endlich auch beiveifen, | 
daß in Frant Ruffos Bei eine 
lange Lifte mohlhabender Italiener 
gefunden mwurbe, „te zu fchröpfen bie 
Bande beabfichtigt hatte.“ 

— —⸗—ñï— — — | 
Palmers Kandidatur. 
Bundesgeneralanwalt fündigt Bewer: 
bung um Präfidentihaft an. 


Atlanta, Ga., 2. März. Bundes» 
generalanwalt Palmer kündigte ge- 
ftern abend in einer an 9. X. Garb- 
ner, Gelretär des bemofratifchen 
Staatsfomites von Georgia, adrei- 
fierten Depefche feine Kandidatur für 
die Präfidentichaftswahl an. 

„Ich erfahre”, heit e3 darin, „Daß 
meine Freunde meinen Namen für 
die Primärmahlen zur Präfident- 
Ichaft3mahl eingetragen haben. Wenn 
die Demofraten des Staates Georgia 
e& für angebracht halten, mich dafür 
au&zumählen, fo werde ich die Ehre 
mit tiefer Anerfennung annehmen. 
Ach betrachte e& für Höchft wichtig, 
daß den Demokraten bon Georgia 
Gelegenheit geboten wird, unmittels 
bar ihr Urteil über die Leiftungen 
ber jebigen Verwaltung abzugeben. 
Die Kandidatur eine? Mannes, der 
für biefe Leiftungen in jeder Bezie- 
hung eintritt, bietet dieſe Gelegenheit.“ 

Wilfon fein Kandidat? 

Mafhington, 2. März. Die üf- 
fentliche Ankündigung feiner Kandi— 
datur für die Präfidentfchaft feitens 
Generalanwalt Palmer, der Präfi- 
dent Wilfon befonder® nahe jteht, 
wird in hieſigen Kreiſen dahin auf⸗ 
gefaßt, daß der Präſident ſelbſt ſich 
nicht um die Nominierung bewerben 
wird. 


Iſt U. S. Steel Co., entſcheidet Oberſtes 
Bundesgericht. 

Waſhington, 2. März. Die Uni— 
ted States Steel Corporation iſt 
aus dem gegen ſie auf Grund des 
Shermanſchen Antitruſtgeſetzes an— 
geſtrengten Prozeß ſiegreich hervor— 
gegangen. Das Oberſte Bundesge— 
richt hat geſtern mit vier gegen drei 
Stimmen entſchieden, daß die Kor— 
poration keine ungeſetzliche Vereini— 
gung darſtellt. Für dieſe Entſchei— 
dung ſtimmten der Vorſitzer White 
und die Beifiter Mefenna, Holmes 
und Ban Devanter. 

Die Minderheit, nad) deren Ur- 
teil die Korporation ein ungejekli- 
her „Iruft“ ijt und aufgelöft wer- 
den Sollte, bildeten die Beiliger Day, 
Pitney und Clarfe, Tie beiden an- 
deren PBeifiter VBrandeis ımd Me- 
Reynolds enthielten fich der Ab- 
jtinmmung, weil jie fi) vor ihrer Er- 
nennung an der Strafverfolgung 
der Sorporation beteiligt hatten. 
Veifiger Brandeis hat u. a. vor ci- 
nem Unterfuhungsausfhup des Se- 
nat3 im Sabre 1911 die Korpora- 
tion al3 eine ungeſetzliche Truſtver⸗ 
einigung aufs Schärfite verurteilt 
Tie Entiheidung (die hiernadh nicht 
die Anficht der Mehrheit des Ge- 
richtshofes ausdrüidt!) wird in dem 
Erfenntnis der Minderheit als eine 
Anmullierung des ganzen Sher⸗ 
mangeſetzes charakteriſiert. 

Immer höher 
Steigt der Preis für rohes Petroleum. 

Pittsburg, 2. März. Für „Penn— 
ſylvania“ ⸗Rohöl wird heute den 
Produzenten von der Seep-Kauf— 
agentur (die für die Standard Oil 
Co. handelt) 6.10 Doll. für 1 Faß 
(von 42 Gall.) geboien, 35 Cents 
mehr al3 vor zwei Tagen (und mehr 
al boppelt jo viel al3 vor dem 
Kriege.) 

Dampfer brad) entzwei. 


Und fieben Perionen jollen ertrunfen 
fein. 


Halifar, N. ©., 2. März. Der, 
tie gemeldet, auf Klippen gelaufene 
Leyland - Liniendampfer „Bohe— 
minen“ ift heute früh, während er den! 
biefigen Hafen zu erreichen fuchte, | 
entziwei gebrochen. Man glaubt, daß 
fieben Berjonen, fämtlich von der Be- 
mannung, ertrunten jinb. 


New 


heute das Reſultat 
Kein Truwit | 


pusl 


— — —— — ———— — 


Jerſey und 


Aldermen empfehlen ſie, um Stadt 


| nene Ginnahmen zu verihaffen. |  NFriedensvertrages im Senat. 


Groß⸗- und Hleinbädereien, | 
Gritere werden auf Grund ihrer Ablie- 

ferungswagen, lettere auf denſelben 

Grund und die Zahl ihrer Bäder hin 

beitenert. | 
J 

Lizenzierung der Bäckereien, der 
Groß- ſowohl wie der Kleinbäcke— 
reien, beſchloß in ſeiner heutigen 
Sitzung der ſtadträtliche Lizensaus— 
ſchuß, der ſich bemüht, der Stadt 
neue Einnahmequellen zu eröffnen 
und dadurch den Ausfall von ſie— 
ben Millionen gut zu machen, den 
die nationale Prohibition und die 
Schließung der Wirtſchaften verur— 
ſacht hat. Eine dahingehende Ordi— 
nanz wurde heute vom Lizenzaus— 
ſchuß dem Stadtrat zur Annahme 
empfohlen und wird in der morgi— 
gen Sitzung der Körperſchaft einge— 
bracht werden. 

Für Großbäckereien d. h. Bäcke— 
reien, die ihre Ware im Großen zum 
Wiederverkauf herſtellen und ab— 
ſetzen, iſt eine jährliche Lizenzgebühr 
von $25 und je $10 für jedes Jubr: 
werf, das bei Ablieferung der Bä— 
dereitwaren verivendet wird, vorge: 
chen. Fiir Stleinbädereien beträgt 
Die Lizenzaebühr $15 füt eine Bä- | 
derei, in der nur ziver Perſonen mit 
der Seritellung von Badwarcır be: 
ihäftigt find, und eine Zujchlagege- 
bühr von je $2.50 für jeden meite- 
ren Bäder. Muberdem müflen aud) 
Kleinbädereien für jeden NAbliefe- 
rungswagen eine Gebühr von $10 
das Nahr bezahlen. 

Sseder bei der Ablieferung bon 
Backwaren benugte Wagen mu; eine 
Metallplatte mit der Aufichrift: 
„Chicagoer Bäckerei“ aufweisen. 

Als Bäckereien anzuſehen ſind alle 
Anlagen, die Backwaren, Nudeln, 
Maccaroni, Spaghetti uſw. herſtel— 
len, bei deren Anfertigung Mehl die 
Hauptzutat bildet. Auch Reſtaurant— 
und Hotelbäckereien ſind eingeſchloſ— 
ſen ausgenommen die Bäckereien 
von Reſtaurants, die nur Waren 
herſtellen, die an Ort und Stelle 
verzehrt werden. 

Proklamierung des Wahlreſultats. 

Die Wahlbehörde 
der Stadtrats— 
wahl vom 24. Februar, die zur Er— 
wählung von 26 Stadtvätern geführt 
hat. In neun Wards der Stadt, 
5,3.%. 18. 21.28. 28. 38. 
27., jind Stichwahlen nötig, die am 
6. April ftattfinden werben. 

Sn der 12, Ward hat Ald. Sofeph 
3. Novak nach der Protlamation der 
Wahlbehörde Henry Sonnenschein im 
Kampf um den zmeiten Plaß mit 
neunzehn Stiminen gefchlagen. Alb. 
Novak erhielt 1474 Stimmen, Son- 
nenjchein 1455 Stimmen. Ws GEr=- 
fter ging Kofeph Cepat aus dem 
Rennen hervor. Sonnenfchein wird 
die Nominierung Ald. Novat3 ans 
fechten und eine Nachzählung der ab= 
gegebenen Stimmen verlangen. Ein 
Verfuh Sonnenfheinz, Ald. Novak | 
zu bewegen, ji gütlicd mit ihm auf 
eine Nachzählung zu einigen, ift fehl= 
geſchlagen. Sonnenſchein ſieht ſich 
daher gezwungen, das Wahlreſultat 
im Countygericht anzufechten. 

Folgen der Stadtratswahl. 

In zwei Wards der Stadt, der 22. 
und der 18. Ward, hat die Stadt— 
ratswahl am 24. Februar zu einem 
Kampf um die Vertretung der betr. 
Warb 'in ded demokratiſchen County— 
parteileitung geführt, den die Leiter 
der Partei vermeiden wollten. In 
der 22. Ward haben die Elemente, 
bie hinter Leo E. Klein, dem fiegrei- 
hen Bewerber um den Si im 
Stadtrat, ftehen, William PB. Ellifon, 
den früheren Alderman, ald Kanbdi- 
daten für die demofratifhe County: 
parteileitung gegen Rudolph Schapp 
herausgebracht. Schapp ſtand wäh— 
rend des Kampfes um den Sitz im 
Stadirat hinter Ald. Bauler, den 
Klein mit nahezu 900 Stimmen 
Pluralität geſchlagen hat, und ver— 
ſuchte auch, die Mitglieder der demo— 
tratiſchen Organiſation der Ward 
gegen Klein und für Ald. Bauler mo— 
bil zu machen. Die Folge iſt die 
Kandidatur Elliſons gegen Schapp. 

In der 18. Ward haben die Geg— 
ner Barney Grogans gegen dieſen 
Ald. John J. Touhy als Kandidaten 
für die demokratiſche Parteileitung 
herausgebracht. 


Tentihe Pot. 


Der Dampjer „Philadeiphia“, der 
Samdtag von New York nadı Cher- 
bourg fährt, nimmt Briefe nad ganz 
Europa, alio aud nad Deutſchland 
mit. Poſtſchluß im hieſigen Haupt · 
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Wisconſin! 


die Rugeln pfiſen. 


Für Ratifizierung des deutſchen Zwiſchen Poliziſten und angeblichen 
Räuber Kampf ausgefochten. 





Keine Ausſicht 


Hoover ein Weizeuſpetulant? | Schwer, nicht tötlich verwundet. 
| 

Waihington, 2. März. Die Par⸗ Louis Wartman behauptet, daß er vor: 
teiführer im Senat haben fi dahin] <inem Gaunerpaar um etwa $15,200 
entjchieden, alle weiteren Stomvbro-| beidwindelt wurde. — Bon einer 
mißderhandlumgen über den deut-; Stadt nad der anderen. s 
ichen Friedensvertrag fallen zu laf-| 
fen. Sie find zu der Üeberzeugung | _ : 
gefommen, da damit mur wertvolle] Ein wintes Gelage in den 
Zeit vergeudet wird, die für die -Campbell Garden“, einem Kabarvt 
ſchwebenden wichtigen wirtſchaftli, an der Weſt Madiſon Str. und 
chen Vorlagen dringend bedurft Campbell Mve,, wurde furz nach 
wird. Mitternacht durch eine Schießerei 

Dies bedeutet, daß der Friedens- | unterbrochen, als deren Folge o- 
vertrag zur alles beherrichenden | IPB Miley, 3133 Congreß Straße. 
Frage in der Fommenden Wahlfam.| der anfänglich feinen Namen mi 
paqne werden wird. Man erwartet, | Solevh Meftamara, 3133 W. Cou— 
dak binnen fehr furzer Zeit im Se.) te Str, angab, mit ein paat 
nat itber die Natifizierung abge Nodfwunden, die indeifen niit töt- 
stimmt werden wird. Da ich dafiir) NG fein follen, im Bridewell So: 
die erforderliche Zweidrittelmehr-|Tital darmiederliegt.. —_———_ 
beit nicht zufammenfinden wird, jo, Die beiden Geheimpoligiſten vo⸗ 
wird er darauf vom Geſchäftspro- ſehh Cahill und Joſeph Moran 
gramm geſtrichen werden. fahndeten angeblich auf einen Autc- 

Seitern Sollte iiber den Lodge | Mobilräuber und begaben’ fi) nadı 
Vorbehalt, der innere Angelegendei. | langerem Warten in das Lokal, in 
ten der Surisdiftion des Völferbun- | dem wüjtes Leben herrſchte. Miley, 
des entziehen joll, abgeitimmt wer-| alias MeNamara, jtand anfheinend 
den, doc wurde dies auf einjtimmi. |angetrunfen, am Schanftifd), als jie 
gen Pelhlur auf- heute verſchoben, auf dem Plane erſchienen, und als 
da ſich der Senat zu Ehren des ge⸗ ſich weigerte, dem Verlangen des 
ſtern geftorbenen Senators Bank- Leiters des Lokals, George Willins, 
head, Alabama, vertagte. jum 1 Ubr die Wirtfchaft zu verlai- 

Gin Weizenffanbal. ‚len, wurde er unfanft an die Luft 

* geſetzt. Wilkins vermutete in ihm 

Sen. Fernald, Rep. Me. drang einen Banditen, der eine Beraubung 
auf die Einleitung einer Unterſu- des Lokals plane, und erſuchte die 
chung über die Geſchäftsführung Geheimen, eine Zeitlang zu verwei— 
der United States Grain Corpora-len, denn er führe eine größere 
tion. Wenn die Berichte über die Summe Geldes, die zur Auszahlung 
von ihr betriebene Beeinfluſſung der Angeſtellten beſtimmt ſei, be 
der Getreidepreiſe auf Wahrheit be—⸗ ſich: 
ruhen, jo „jollter. die Beamten we-) Bald darauf wurde heftig an die 
gen Großdichjtahls in Anklagezus| AYusgangstür gepodht, und die bei— 


2 


2 


protlamierte , 


Senator. 

Seine Fritif gründete fih auf ei- 
nen Bericht der Großgeſchworenen 
in Spokane, Waſh. in dem es u. a. 
heißt, daß der größere Teil der 
1919'er Weizenernte im Nordweſten 
zu billigem Preiſe an Korporatio— 
nen verkauft worden ſei, die früher 
von M. H. Houſer, Vizepräſident 
der U. S. Grain Corporation für 
den Nordweſten, geeignet wurden. 
Dieſer habe aber ſeine Aktien bei 
ſeiner Ernennung zu dieſem Amt 


an andere Perſonen übertragen. 


Die Korporationen haben den billig 
eingekauften Weizen dann zu höhe— 
ren Preiſen an ihre eigenen Müh— 
len verkauft und dieſe haben ihre 
Mehlpreiſe dementſprechend berech— 
net. 

Hovrver und Barnes. 


Der größte Teil der vorhandenen 
Weizenvorräte befinde ſich in Hän— 
den won Perſonen, die mit der U. 
Grain Corporation in enger Ver— 
bindung ſtehen. Jetzt werde in den 
Tageszeitungen Propaganda dafür 


— 
— 
Nat» 


gemacht, die Ausfuhr von Weizen! 


und Mehl in großem Maßſtabe zu 
finanzieren, namentlih auch in gi- 
ner großen Wajhingtoner Zeitung, 
die von dem Nahrungsmittelver- 
walter Herbert Hoover mw 
dem Rräfidenten der U. S. Grain 


Corporation, Sulius Barneg,| 


fürzlicy angefauft worden fei. Diefe 
Tropaganda ziele mır daranf bin, 
die TZafchen der paar Vefiger der 
Weizenvorräte zu füllen. 

Die Bildungsprobe für Ginwanberer. 


New York, 2. März. Gegen bie 
Bildungsprobe für Einwanderer er: 
Härte fi heute der Kongrehabge- 
ordnete faac Siegel, da fie Tau- 
ende von wünfchensmwerten Einwan: 


ftand verfegt werden,“ erklärte der) den Poliziiten machten eur 


fing, daß eS der Hinaunsgemorfene 
jet, der fih Einla; erzwingen wolle 
Sie zogen ihre Revolver, doc jener 
mar nicht minder fchießbereit,, wur 
etwa 20 Schüffe wurden beiderjeits 
abgefenert. Der Eindringling Zoe 
ein zweites Schieherfen, als er. er 
nen Revolver geleert hatte, und nah: 
ſchließlich, als er ſich der Uebermach 
nicht gewachſen ſah, Reißaus. Et— 
liche ihm nachgeſandte Kugeln fäll— 
ten ihn. 
JDie Geheimpoliziſten fanden ſpö— 
ter ein herrenloſes Auto in geringer 
Entfecrnung des Lokals ſtehen, das 
ſich als Mileys Eigentum heraus 
ſtellte. 
An der Naſe heruengeführt. 

Im Detektivbureau ſchildert 
hente morgen der angeblich an: 
New York ftammende Kleidergroß: 
bandler Louis Wartman Kapitär 
| sames Mooney wie er im 'Dezent 
| ber vorigen Sahres in: Dafland 
|Gal., von einem Gaumerpaar- ınz 
515,200 beichtwindelt wurde. Dar 
wurde er nad) verfchiedenen Orter 
gelodt, unter der Angabe,: dab’cı 
jein Geld zurüderhalten werde. Sı 
fam er aud; nad Chicago, wo ce 
die Hilfe der Polizei in Anjprud 
nahm. Wie er erzählt veranlaßter 
ihn zwei Sterle, die fih B.-H. Ha 
ward und I. Kramer nannten, uni 
ih) als reiche Leute - auffpielten 
| Selb auf Pferde zı wetten.‘ Si 
Ifagten, da jic Teilhaber -eine 
Rennitalles feien md’ das Refulke 
der Rennen jchon eine Stumde boi 
dem Rennen tennten.  Wartmar 


ließ ſich auch ſchließlich 5 


gewann anfangs auch, bekam abe 4 


die Gewinne nie ausbezahlt. AL 


is $16,000 zu befommien hatte ml» 


das Geld haben wollte, wirde ihn 


derern bon den Vereinigten Staäten | nelagt, dai er, falls er die’ auszu 
fernhält und dadurch zur Verteue- ſtellenden Cheds einlöfen. wolle, Erf 
rung der Lebenshaltung beiträgt. | Jelbit $15,000 einlegen milfe, -Eı 
Von den in New Hort anlangenden | bejorgte jih das Geld, aber die Bur 
Ausländern werben durchichnittlich | Ihen waren dann. plöglich‘ jpurlos 
3 Prozent wegen ungenügender Bil- | verfhtwunden. Ceit der Beit be 
dung zurüdgefhidt und ein volles | Font er. in gewijjen Zeiträumen 
Drittel der einmanderunggfuftigen | 
Fremden gibt ihre Abficht auf, jobald | Beren Städten des Landes, mogis 
die Bildungsprobe befannt wird. 

Gegenwärtig merben auf Eli | 


tommen und fein Geld in Empfang 
Saland zwölf italienische Mädchen 


zu nehmen. 


1 


se | ‚ Obgleid er der Mit 
feſtgehalten, die amerikaniſche Sol- forderung bisher ſtets Folge 


daten heiraten wollen, weil ſie nicht te. fand er die Burſchen 


Telegramme aus verfdjiedenen grö . 


er aufgefordert "wird, dorthin '3t 2 


4 


den nötigen Bildungsarad befigen. | nicht vor. Ebenso erning esihm and 


Die Aufhebung biefer Befchräntung | bier. Deiektives haben fi auf bie 
mwürbe auch erheblich aur Befeitigung | Suche nad) den abgefeimten Hal 
des Mangel® an Dienftboten bei |Fen gemacht, in der, Soffmumg, 
tragen. hier auftreiben zu können. or 
Vertragsbedingungen unmenfchlich. | 


Wafhington, 2. März. In einem | 


‚snterdiem Hat Senator McCor- | lerbund zu erwarten fei. 
mid, Rep, SI, 


n fi) dahin ge „Die Rerifion der Vertrageh 
außert, er babe fich auf feiner fürz- gungen wird vor dem nächfien 
fie Reife durch das fübliche und |ter erfolgen“, erflärte der Ger 
mittlere Jllinois und in Ehi>|,Die Welt fieht ein, ba. biefe 
cago bon der wachlenden Unzufries | menjchlichen Bedingungen. wicht 
benheit über den deutfchen Friedens |zivungen werden können, wie Gend- 
beritag überzeugt. Der Lanfing: tor Knor zuerft au tod 


darüber eröffnet, maß von bem 


fa 


wor⸗ yoltamt Bonnerdtag nachmittag um 


2 Chr morgend,...02| 2 Uhr nadm......4 
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iefe Berkäufe für Mittwodtietsteiset 


‘ “Ihe Store of “To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Estzblished 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


Hem-Näbtaae 


Reinſeiden 


e Pongees 


In der neuen Bisque Schattierung 


Spegialofferte für morgen-50 Stücke der neuen Bisque Schattierung 


reinſeid. Pongees, jetzt ſo beliebt far fait jeden 
Kleider, Skirtings, Shirtings, Bluſen 
gebraud), Drapes cic.; yardbreit; reg. 34 


Noveliy Plaid reinjeid. fancy BI 
beitgewebte Sorten, Die Yard 


Novelty Grepe Georgettes, hübſche Waiſtmuſter, beſte rein— 


Z3weck; für 
Miſſes- und Kinder— 


Qual. Jard. 
uſen- und Shirtingſeide; 


2.78 


1.95 
2.79 


Novelty reinſeidene Crepe de Chines; 


Grund, feine Muſter, 40 Zoll breit, 
Novelty reinſeid. Radium und 
f 


für Futterzwecke, Kimonos etc., 36 und 40 


Yard 
Satin Novelties, 
Zoll, Yard 


a) 


Schwarze reinfeid. Eatind und Tafictas, 


fällig, hardbreit, die Mard 


Sarbige und ichwarze jranzdi. Grepe Metcors, A0 Doll breit; 
prasßivolle Cualität, ganz fpeziell, Die Hard zu.......... 
‚ 40 Zoll breit, zuverläi 
ſige Qualität, 10 No. an einen Auhden, die Nard 


keinfeid. weiße Grepe Georecttes 


3.45 


Reinwollene Tricotines und Poiret Twills 


Feine import. Qualitäten, volle 54 Zoll breit, in den be— 


liebten Men's Wear blauen Schattier 


litäten, ſoweit 25 Stücke reichen, morgen, Yard 


ſchwaraz, gute Breite und Qua— 
—9* die Yard 2.48 
Gebleichte Muslins, Yard breit, weicher | 
Finifb, 12 Nards dic Grenze, 
die PMard zu 
Weihes enniiidhed Longeloth, Yard breit, 


NReinwollene Kleider-Serges, in navy 8 
1 


Sweiter 


Spez. Exiparnife an Kurzwaren ; 


Her Maijefiy Na- ı 
bein, darf, 25 im, 
Balet, 15c Werte — 
das Papier 


Kleider- und Gar- 
"ent Falteners, tm | 
Weiß oder Schwarz, 
alle Größen, — 5c 
Werte, das 
Sanitäre Serviet - Dubend 
ten, feh3 im Rafet: 
39 
zu 

Beides Bias Tape, 
Größen 2, 3, 4 umd 
5, 6:Nard 
Bolt zu 


Soc ganz elaftiiche 
Strumd*bänder, nur 
in Weiß, in allen! 


Sröben, da3 19e 


Raar au 
Haupt 


Breites Band | 


Eine wundervolle Auswahl | 
von feinen breiten Bändern, | 
Satin, Warp Prints, 
Sacquard3, beitidte uii., Werte | 
b 


m 


“= 


ur 


öl. Metall Tajchen Tops 
zu 59e 
Saupt Fluor 


Sectional 


12 Nards die Grenze, ſpegiell 


6.45 


Feine Spingle NeedleCard Worſteds, 
50⸗zllig, ſchwarz und navyblau, 
die Mard zu 


Gebleichte Shakler Flanelle, wendbar — 


28c 
263c 


ungen, reg. 8.50 ua: 


die Yard zu 


19 Yard Stüde, beim Stüd ver- 


Floor. 


Sazol, wafierdid- | Vet Electric 
Schuh⸗Dreffing Haar⸗Curlers, 2 auf 
für lohfarb. Schuhe, der Karte, 106 

suc wert, zu 

r ı 8%. and ®. Goat3’ 
Gabi- | Stopfbaumwolle, _6* 
Grö: | fa, weiß und fars 


big, Ball &c, 450 


Dugend äu.. 
| Garten Drei Na 
1.5 : 


— 300 im 60 


Ganzen, Papier 


* 
Ko 


Snarnadel = 
reis, affort. 
sen, befter ladierter 
Sinifb, 90 im Gar 


sen, 10c ivert, 5 
en 5 


„(vor 


Baummolle Het 


Weiss Baumwoll Net, 72 Zoll 
breit, extra fein, morgen, 
$1.35 Wert, die Yard.... 

Waidipisen Bänder 

Ein großes Sortiment don No— 
belty Wafchivigen Bändern, weiß ı. 
cream, 2 bis 6 Boll breit, 15c bis 


19c Wert; die Nard 10e 


Spiten-Tept. — Haupt Floor 


(Gardinen 


Werte bis Ydc zu 79c 


Ein jpeziell 


er Einfauf von Abteilungs-Gar- 


dinen, dorzüglihes Sortiment von Muitern, 


Filet-Gewebe 


und hübſche Spitzen-Efifekte; 


Elfenbein- und egyptiſche Farbe. Abbteilungen 
ſind von 7 bis 9 Zoll breit, und können in ſo 
groher Anzahl gekauft werden, wie gewünſcht, 


je nach der Breite Eures Fenſters; 
Werte bis zu 956; 


die Abteilung 


Verkauf von D 
Werte bis zu 59c, zu 39e 
Fancy Bordered Marquiſette un 


Elfenbein- und egyhptiſcher Farbe, 


morgen nur, 


rapery⸗SEtoffen 
die Yard — 


d Voile, in weiß, 
36 Zoll breit; 


farbiges Marauifette, meiitens weiber Untergrund | 


mit Blumen- oder Bogel-Entwürf 


en in verichiede- 


nen arbeit, und DraperyEretonnes in einer guten 


Auswahl von Muitern und Farben; 
Mittwodh, Nard.... 


Werte bis zu 59; 
Vierter 


Fancy, neu 
m Schadtel, x 
Schachtel zu 
* — 
Tunafiſch 


i5c Größe; 6 


Feigen 


Governument Roa ſt 
Böck, beſt gepacktes; 
2 Pfund⸗ 

Büchſe 

Argo-Coruſtärke, 
das Palet 
zu 


Sandw 
Blechb 


nah Sad be-| 


böbmiihes Kog: 
1.42 
Armours Euppen, | 
4 YKanmtiı ” um Pi - 
meiftens Gemüf Süßkartoffeln 
für 5c | Prund für 
- Plate Corneb Beet, unier | 
eigene3 Erzeugnis, 10e zen, nach Isun 
das Pfund 


* 
fies 
genmehl 


Deviled, machen einen feinen 


Salibut Steak, Gonit fro- 


fonitten, Pfund zu.. 


390 


Layer, 1-Pfd. Net, 
egul. Preis 45c — die 


le 


U 


Floor 


2lc 


10 Bars Armours 
| Tiabthoufe 
Seife ac... 49€ 
Blue Label Schen⸗ 


erſeife, das 
Stüd —S 
1776 Waſchpulver, 

großes Palet 
— — 
—— friſch und u Syrud, 

rein, fün 11, Pfund 
30 Büchſe au.... l5c 
friich 


Hamburger Steat, 


und rein, Das 123€ 


"fund au 


ih; reguläre 35 

üdhfen für.... c 

Sinht- 
das 


Armour's 
houſfe Pulver, 
Palet für 
nur 


ſch ge⸗ 


230 


Siebenter Flaor 


Worſted Wilton Rugs 


Beſte Qualität, Ix12 Größe 


Dieje Qualität fomımt glei n 


die don amerifaniihen Fabrikante 


ad) den allerbeiten Wortted Nugs, 
nr gemacht werden, da jie von den 


beiten Qualitäten Worited Yarıı hergeitellt und mit den allerfeiniten 
Farben gefärbt find, was einen jeher zufricdenitellenden Subboden- 


Belag Sichert. 


foitfpielig auch) die übrige Nusitattung fein 
mag, Ihr werdet bier einen Rug vorfinden, 
Größe Ix12 Zub, 


der damit harmonirrt. 
fpeziell morgen 


Tianrierte Gras Kurs 


Standard Qualität figurierte Groß NRugs, vollitändige Aus- 


wahl von Mujtern fiir das Früh 
Zimmer im Hauſe; ſpeziell morg 


Filzbaſis Floorbelag 


Unſer Filzbaſis Fußbodenbelag 


ladierte Chberfläcie, und nimmt | 
Linoleum ein. Eine reichhaltige Muswahl von Muitern, 
bon uni. regulären Partien genommen, die 2-Mard Breite; 
gewöhnlich Söc; fpeziell morgen, die Quadratlarb- 


Novelty Bruſſels Treppenteppich, 
She; morgen, die Yard, 


Die Auswahl der Muiter it vollitandic, und ivie 


124.13 


jahr 1920; eignen ich für jedes 


en, Größe Ix12 Fuß, 
« si2 dub, 19,25 


hat eine schwer bedrudte, fein 
dmell den Plat feinen bedrudten 


640 


gewöhnlich 
Bierter Floor 


— 
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1953 


98c } 


19e: 


— mn mm — — e 


Das TLehrſalr. 


**2 


ee 


Dura 


* 
4 


* 


* 


** 


* 
— 


** 


he 
Dal ac 


J 


* 
* 


* 


* 


2 


.. 


» 


ee 


* 


* 


Er 


3, Driicte, 


% 


tete 


* 


tete 


te ate ste starker 


J 


* 


et 


J 
* 


5*4 


* 
7 


= 


ı 


„u 


; 


* 
+ 
* 


* 
* 
002 


. 
* 

& 

oe 


“ 


te 


* 


» 


% 


apunte tete he 


nt, 
erg 


+ 
* 


7* 
7* 


DR 


. 


* 


* 
* 


* 


zu können. 
J 


*** 


8 
8 


* 
* 


*3 


2 
R 


—32 
| 
| 


** 


* 


— — 
* 


* 


| Erzählung von Balder Olden, 

| (25. Hortjegung.) 

| 18, Kapitel. 
ı Das Zimmer, in bem Glabys 
wohnte und die Kammerfrau, die fie 
| bedienen durfte, hatte der unglüd- 
lihe Kavalier bald berausgebradt, 
und die Zofe, eine grauhaarige, 
freundliche PBerfon, die wohl jchon in 
mandem ähnlichen Handel gebraucht 
I|morben imar, zeigte ich auch Be: 
| Hechungsverfugen äußerft zugäng- 
lid. Für ein paar lumpige Scil- 
linge hatte fie ein turzes Billett 
Hänschens eingefhmuggelt, und 
| brachte den herzerhebenden Bejcheid, 
| dab Gladys das Briefen verjtohlen 
an fich genommen habe, um es bei 
* | Gelegenheit zu lejen. Eine Antwort 
% aber konnte jie dem wunglüdlichen 
jungen Mann nicht bringen, und fo 
Tſaß Hänshen nahts an feinem 
» | Schreibtifh, hatte die einzelnen 
& | Wertjtüde feines Mufeums um id) 
* ausgebreitet und fchrieb im hane= 
& | büchenem Englifch eine lange Epiftel 
& voll Sturm und Hingebung. Er 
2 | verjchmierte zahllofe Bogen des fcho- 
+inen, elfenbeinglänzenden Hotels 
%| papier, blätterte hunbertmal in fei 
$|vem Heinen Zafhenwörterbuh und 
3 brachte zu feinem Stolz alles zum 
Ausdruck, was ihm fait das Herz ab- 
Er machte Gladys zehn ver— 
ſchiedene Vorſchläge, wie er ſie ent— 
führen lkönnte, verſprach, ſie als ſeine 
Braut in das Haus ſeines Vaters 
einzuführen, und ſchwur, für ſie ar— 
beiten zu wollen, bis ihm das Blut 
unter den Nägeln hervorſpritze. Be— 
züglich ihres Herrn Vaters enthielt 
er ſich jeder beleidigenden Kritik und 
gab nur zu verſtehen, daß der Mann 
alt ſei und nicht begreifen könne, was 

in ihrer und ſeiner Bruſt tobte. 

Zum Schluß bat er ſie um eine 
Antwort, die die Kammerfrau ihm 
bringen würde. Sie ſollte ſich der 
Liebesſtunden auf dem Verdeck erin— 
nern und all der Schwüre, die ſie ge— 
tauſcht hatten. Und ſie ſollte es 
zicht dahin kommen laſſen, daß er 

Teines Tages tot vor ihrer Zimmer— 
Ttür läge, wenn ſie heraustrat, um 
*\unter ber leuchtenden Sonne ihre 
$|Quaend zu geniehen. 
*| 63 ging wieder ein Tag hin, an 
*|dem Hans feine Yagentin ein halbes 
&|dutendmal befragte, wie fein Brief 
* aufgenommen worben jei unb warn 
r auf Antwort hoffen dürfe. Wber 
die alte ENis fonnte nur berichten, 
daß Gladys ſehr ernſt ſei, und daß 
*|fie feinen Brief in die Tafche geftedt 
babe, ehe e& jemand bemerfen fonnte. 
*) Haft ohne Unterbrehung ftand 
*1Hans jeßt unten am Haupteingang 
&|Pofien und lauerte auf die Familie 
Sharp. Ein paarmal glüdte es ihm, 
die drei immer gleichmäßig nebenein- 
ander hinfchreitenden Menjchen zu 
feben und einen ungefhidten Gruß 
zu landen.  Gie antmworteten fühl 
und gingen an ihm vorbei, ald ob er 
nie mit ihnen über ben Ozean ge: 
fahren märe und zu dem Mob ge- 
&| hörte, der jich beim Einjteigen ins 
*| Automobil auf den Straßen um fie 
drängte. 

Effen konnte der arme Junge nicht 

mehr, fo jehr war ihm die Bruft zu= 
fammengeichnürt. Ab wıd zu jtürzte 

er eine Iafle Kaffee herunter; 
yagerte ab und war wieder blaß mie 
nach feiner Krankheit. Manchmal 
fühlte er, daß er ganz bon Kräften 
* |mwar und menigftens eine Mahlzeit 
* halten müßte, um weiter ausharren 
Er hatte dann auch eine 
gewaltige ERluft, wenn er ji, im— 
mer bie Blide auf die Tür gerichtet, 
an jenem Ehplat nieberließ, an dem 
ler fein erites Gupper in biefem 
Haufe eingenommen Hatte. Uber 
wenn dann die dampfenden Schüf- 
jeln vor ihm ftandben, miberfirckte 
ihm jeder Bilfen, und die Angft, ge- 
rade jetzt könnte Gladys die Halle 
durchfchreiten, trieb ihn wieder auf. 

So verging der vierte und der 
fünfte Tag, ohne irgend etwas 


> 
* 


* 


He 


. 


DJ * 


* 


ner 


er werde nachts um zmölf jchräg ge- 


” 
* 


| genüber ihrem Zimmer an einem 


* 
E02 


= noffenfter fiehen und auf fie warten. 
2 | Wenn fie bis ein Uhr nicht gefom- 


& men jei, um ihm zu jagen, baß fie 


* treu märe, würde er den näcjiten 
| Morgen nicht mehr erleben. 

: Als er dann um Mitternacht im 
*! Aufzug zu ihrem Stodmwerf hinauf 
= fuhr, fonnte er fich faum mehr auf 
» den Beinen halten. E3 mar ihm 
# | wirtlich ernft mit dem Sterben, und 
* jer war entichlofien, fein legte Golb- 
3 füd an einen Revolver zu wenden 
$ und fi damit vor ihrer Zür zu er- 
$!Ihießen. Die Sorridore waren nur 
=» noch halb erleuchtet; im Halbbuntel 
* Ttand er an feinem Fenſter und 
Ilauerte nah Gladys’ Für. Eine 


* | 
“| 


. 


* | 
5% 


ı Schlimmeres zu erleiden glaubte als 
den Tod. 

Dann knarrte leiſe ihre Tür, ein 
Lichtſtrahl fiel heraus, und er fühlte 
ſein Blut wie mit Holzhämmern in 
den Schläfen pochen. Da war ſie! 
Der Lichtſchein hinter ihr ver— 
ſchwand, als ſie die Tür ſchloß und 
in einem blauen, ſchleppenden Ge— 
wand mit kleinen Schritten auf ihn 
zukam.. 

Er breitele die Arme nach ihr aus 

und mußte ſich auf die Lippen bei— 
ben, um nicht laut aufzufchreien. 
„Es ift Schon halb eins,” fagte fein 
| Engel, „ich konnte nicht früher fom- 
ı ment.“ 
| „ber jegt bleibft Du bei mir!“ 
ächzte Hans. 
Da legte ſie noch einmal wie in 
‚jenen Nächten an Ded ihre fühlen, 
'duftigen Arme um feinen Hal3 und 
\tüßte ihn ganz leicht auf bie Stirn. 
„Du mußt vernünftig fein, alter 
Zunge!” _ 

Ihn durchrieſelte es 
chen glu henden Viuies 


’ 


tete iegeieteiet 


* 


* 
* 


wie von Bä- 
als er ben 


er " 
|drohte er. 


Neues. Da fchrieb Hans an Glabys, | 


halbe Stunde verging fo, in ber er! 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, 


fühlen Drud ihrer Lippen mieber: ı 


erkannte. Wie in Betäubung börie, 
er fie fprechen. „ch liebe Dich ja!“ 

„Ich liebe Dich!“ hörte Hang, Er 
hatte e3 ja gewußt, und jeber Zweifel 
war ein Verbrechen an diefem Mäpd- 
chen. l 

| „Uber e3 kann nicht länger fein!“ 
|fuhr fie fort. „Pa ift dageaen, und 
| wir find aud) noch zu jung! Du 
mußt abreifen und mid) veraeffen!“ 

„3% fanı nicht!“ jammerte Hans. 

„Du mußt!“ fagte fie. 

Dann wurde irgendwo im Korri— 
dor ein Schritt laut, ſie riß ſich von 
ihm los und eilte nach der Tür zu— 
rück. Durch den Spalt, aus dem 
wieder der breite Strahl von Licht 
fiel, wihtte fie ihm noch einmal zu. 

Das war ihre lebte Begegnung. 

Am nächften Morgen konnte Hans 
feine Rechnung, die ihm täalich durch 
die pneumatifche Pot frühmorgens 
Thon in fein Zimmer gefchict murbe, 
und die nie unter 30 Schilling be: 
trug, nicht mehr bezahlen. Er ftellie 
dieſe Tatfache feit, ohne irgendmwelche 
Beratungen daran zu fnüpfen. 
Irgendwie würde es ſchon weiter— 
gehen, meinte er, und bezog wieder 
ſeine Wache vor der Drehtür der 
Halle. 

Aber tags darauf Inn abermals 
eine Rechnung, diegmal mit einem 
energifchen Bealeitfchreiben, das ihn 
|zwang, die Frage ernfthafter zu be= 
bandeln. Er wandte fi au deu 
ſchmalſchultrigen Herrn, der ihm ſein 
Zimmer zugewieſen hatte, und bat, 
man möchte ſich ein paar Tage ge— 
dulden, er würde ſich nach Berlin 
wenden und telegraphiſch um Geld 
bitten. 

Der Mann war ganz liebenswür— 
dig, aber er wollte auf Hänschens 
Vorſchlag nicht eingehen. „Es iſt 
vielleicht richtiger, wenn Sie einen 
billigern Gaſthof aufſuchen?“ ſchlug 
er vor. „Ich kann Ihnen Adreſſen 
| geben. Ein Boardinghoufe, mo Sie 
für alles fünf Schilling täglich zah— 
len.“ 

„Aber ich will in Ihrem Hotel 
bleiben!“ 

Der Mann, der offenbar zu dieſem 
Vorgehen beſonders ermächtigt war, 
ließ ſich herbei, zu verhandeln. 
„Wenn Sie heute noch ausziehen 
und von meinen Adreſſen Gebrauch 
machen, können Sie Ihr Gepäck un— 
gehindert mit fich nehmen. Herr v. 


Schrötter, und brauchen ſich auch 
wegen der letzten Rechnung teine 


Sorgen zu machen. Es iſſt ganz 
gleichgiltig, ob Sie nachträglich zah— 
len oder nicht.“ 
„Aber ich bin wahrſcheinlich mor— 
gen ſchon in der Lage ...“ 
„Es wäre wirklich beſſer für Sie, 
Sir!“ 


Hans begriff, daß Herr Sharp 
ihn hier mit plumper Geldbeuiel— 
überlegenheit aus dem Hauſe dräng— 
te, und daß gegen dieſe Macht kein 
Widerſpruch nutzen konnte. Seine 
Wut über den dickſchädligen Protzen 
wuchs darüber bis zur Mordluſt. 
„Ob ich Gladys bekomme oder nicht, 
ich ſchlage ihn tot!“ ſchwur er ſich zu. 

Er fuhr hinauf in ſein Hofzim— 
merchen und nahm Abſchied von all 
den mechaniſchen Zauberſtückchen ſei— 
ner Einrichtung. In ein paar Mis 
nuten hatte er feine Siebenjachen 
gepadt, und dann fah er, verzmeifelt 
vor ſich Kinfinnend, auf feinen Bett. 
„Es foll dem Hund nichts :iigen!“ 
„Morgens und abends 
Iwerbe ih vor dem Hotel Wade hal- 
ten, und mwehe ihm, wenn wir uns 
begegnen!“ 

In dieſen Gedanken ſtörtie ihn der 
Hausdiener, der heraufgeſchickt wor— 
den war, um Gepäck und Gait 
hinauszubefördern. 


Eine halbe Stunde Tpäter war 


in einem tleinen Boarbing- 
|houfe, das Herrn Sharp meit genug 
entfernt fchien, untergebracht, und 
wieder eine halbe Etunde fpäier 
ftand er, feinem Vorfaß getreu, vor 
!der Hoteltür und ſah mit brennei- 
| ben Augen in die hellerleuchtete Halle. 
16 war ein mebliger Gpätherbft- 
abend, und feine Glieder flogen bald 
vor Froſt. 


Hãnschen 


Schon ein paar Wochen ſpäter 
| hätte Hänschen nicht jagen können, 
| pie viel eirdlofe Abende und froftige 
Mächte er eigentlihd — vie eine bon 
dem Millionär beitellte Schildiache 
|— bor dem Hotel auf Bofien gejtaıı= 
Iden hatte. E3 waren zumindelt jech- 
|zehn Stunden des Tages, die er dort 
!zubrachte, denn in feiner Nacht fand 
!er E&hlaf, und in der graufamen Un— 
| ruhe, die ihn erfüllte, war ihm 
| RE ” 
| Ber Schnelle Bea, einen 

©  Buften zu befeitigen. 


: 


” 


Dieſer bausgemachte Eyrup tut die Ar 
beit im Nu. LBeiht hergeitellt 
und ipart ungefähr $2, 
| Ihr werdet überrafht fein zu hören, daß 
| daS Wette, das Ahr geaen einen Ihmeren Hu« 
! ften anwenden lönnt, ein Heilmittel ift, welches 
| feigt in ein paar Augenbliden zu Haufe zuzus 
bereiten ift. 3 ift billig, übertrifft jedoch al« 
| le8, wa3 br je perfudt habt. Gemöhnlih be 
rubigt e8 gemöhnliden Sufien oder Brufterfüls 
| tung in 24 Stunden, Ecdhmedt au angenehm 
| — Rinder lieben es — und ift rein und gut, 
ı Sieht 2% Unser Rineg in eine Tintflaiche, 
| dann füllt fie mit einfahem granulieriem Bufs 
} Terforup auf. Oder benügt gellärten Molaffcs, 
Honig ober EormEnrup anltalt Zuderfprum,; 
wenn vorgezogen. Derart macht Ihr ein volles 
Vint — einen Familienvorrat, — welcher aber 
mit mehr ala cine Meine Flafhe fertig ge: 
madter Huſtenſyrup loſtet. 

Und als eine Huſtenmedizin gibt es nichts 
belſeres zu itgend einem Vreis. Es gehzt direlt 
Aur Quelle und gibt ſchnelle, dauernde Heilung, 
18 heilt prompt die entzündeten Cchleimhärte, 

die die Hald» ıımd Lufifanäle belegen, flopyk 
| ben läftigen Haldfitel, löit ben E&leim und 
‚baid, hört Gier Huften ganz aut. Borzügli 
gegen Trongitis, Erorp, Heiferfeit und Bron⸗ 
'hial-Afıhıma, \ 

- Bing ift eine boharadig Fonzentrierte Mie 
(Hung norwegiihen Fichtenegtrattes, berühmt 
twegen feiner Heiliräftigen Wirkung auf die 
Edleimdäute, 

Um Enttäufgung zu bermeiben, berlangt bon 
Eurem Apothefer „23, Unzen Piner* mit An 
weiſung und nehmt nichts anderes on, Gas, 

ert, abfolite erg zu * oder 
zu Kine Rn t. 
Vaune, Ind 


den 2. März 1920. 


Erperimentirten 


Der letzte Ehrenſalnt ward gefenert. — Nur noch Nachmittags- 
zeitung. — Das Goritz-Kapitel zu Ende. — Eine Reihe von 
Todesfüllen. — Hilfsbereitſchaft bleibt rege. — Ein Jubiläum. 


Indianapolis, Ind. Der platz, damals allerdings noch in klei— 
Deutich - Amerifaniiche Veteranen- nen Verhältniſſen, als Ingenieur 
verein hat ſeinen altehrwürdigen eintrat, um ſich daſelbſt allſeitige 
Branch, den er feit dem Vürger- Hochachtung und Freundſchaft zu 
| 

i Das Concor- 

ng Yaus, das Verlags- 

haus der Difjonri- Synode, feiert in! 
biefen Tagen fein golbenes Jubi— 
|fkum. Das Gefchäft wurde mehr: 


” 
& Aus deutjchen Kreifen. 
friege ausiibte, nämlich an Waih- |eriwerben, 
ingtons Geburtstag alljährlih am) Bhiladelphia, Pa. Das 
Courthouſe einen Ehrenfalut abau- hiefige deutſche Theater, das unter 
feuern, dieſes Jahr zum letztenmal Waldemar Alfredos Leitung in die— 
ausgeübt. Unter dem Vorſitz von em Winter eine erfreuliche Saiſon 
Capt. Conrad Bauer wurde in einer erlebt und nicht nur von Deutſch— 
Verſammlung der alten Herren die— ameritanern, ſondern beſonders auch 
ſer Beſchluß gefaßt, während man vom deutſch-ungariſchen Element Un— 
ich iiber die endgiltige Verwendung terftüßung finbet, und erjt Fürzlic 
Iver benötigten Kanone noch nicht | bei einem Gaftfpiel ber früheren er- 
ſchlüſſig geworden iſt; ſie mag zum ſten Helbin des Stettiner Stabtthea- 
frönenden Schmud eines alten Be: —* Hedwig Bonnes, eine prächtige 
teranendenkmals verwendet werden. Aufführung von Sudermanns „Hei⸗ 
CLeveland, O. Ende Mai— mai” bot, gedenkt die Saiſon dis in 
uw 
dew York, N. Y. Unter ben fach verlegt und vergrößert und ala 
|Reifenden der erften Kajüte, vie am |eine feiner bejten Publifationen ailt 
Samstag mit dem Dampfer Mongo- jeine Ausgabe von Kuthers jämtliäen | 
lia den Hafen verließen, befand ji | Schriften. Der jährliche Reingemwinn 
Dtto Gorig mit Yamilie, der aroßeides nftituts, der zum arößten Zeil 
DOpernfänger, dejlen an Iriumphen |zum Unterhalt der Lehranftalten der 
reiche ameritanifche Laufbahn durch Synode beriwendet wird, beträgt 
den Krieg und die darauf folgende rund 100,000; die Leferzahl ber 
Deutichenhege einen bebnuernsmerten | mehr als zwanzig verichievenen firch: 
Abjhluß fand. Derfelbe hatte nicht Nichen Zeitfchriften beläuft fich auf 
einmal mehr den Bitten feiner Bes eine viertel Million. Das Haus be: 
munbderer nachgegeben, in einem Ab= Tchäftigt etwa 120 Ungeftellte, 
ſchiedslonzert ſich vom hieſigen Pu- — 
Der „Koch“ am Bratjpieh. | 
! 
' 
| 


vertrauen auf Glück und riskieren 
beſtatter erhält Arbeit. 


Geſundheit handelt, wenn er für 


reinſte Kräuter-Medizin der Welt 
Bulgariſcher Blut Tee iſt hergeſte 


duna abivehren. Er macht dem M 


Rechnungen unnötig —— gebt beute 
eine Schachtel Bulgariichen Blut 


6 Echachteln. Adreffiert: 
Building, Vittsburgh, Pa. 
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ket-Poſt nach Deutſchland, Oeſterreich 


nominellen Koſtenzuſchlag für Poſtdi 
Nur Fleiſch, das von der Ber. 


+ 
+ 


ift eine von der Ber. Staaten Regier 


10 Pfd. Speck 83.90 
it 63,80 
Schinfen — 82.80 


Die Paketpoſt berechnet zwölf C 
10c, insgeſamt 31.42. 
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Arnola 


toll auf Beihluß des Vorjtandes den Mai hinein auszudehnen. 
blikum zu verabfchieden. tlaymarket 500 


= in Wet 
der Hiltsgeiellipaft in der Turn en —*2— 
halle cin Maifeſt abgehalten wer— Amerila und acht Sahe f äteı hi ) 
den, deifen Ertrag der Kinderbiie ger Fam, einer ber Begriimbe * 
inſonderheit zu gute kommen wird. Spieliwarengejchäftes 2 — 
Cincinnati, O. Mit dem ein langjähriger Präfident der deut: 
Ieriten diefes Monats hat die Gin: | chen Hofpitalgefellfihaft und jeit 
cinnatier Freie Preſſe als Morgen- 1899 Vizepräfident der Deutſchen 
blatt zu erſcheinen aufgehört, ſie Geſellſchaft, iſt im Alter von 88 ab 
wird an Stelle des Abendjonrnals | ren geftorben, 
nur no) alsNadhmittagszeitung er-! St. Louis, Mo. 
iheinen und gibt ji) der Hoffnung | dia Publishing 
hin, dadurch ihren Lejern einen g 
verbeſſerten Dienſt darbieten zu 
Schon wieder haben die Delegaten 
des Hilfsausſchuſſes Pläne für einen 
großen Baſar gefaßt, der im Oktober 
lin großem Stile abgehalten werden 
Toll, vejlen Yeitung in die Hände von 
Emanuel Baruh als Präfidenten 
gelegt worden ilt. 

Sn feinem Heim in Richmond Hill 
ilt Karl Bauermeifter, ein alter Han 
noberaner, im Alter von 59 Jahren 
geitorben. Mitte der 90er Kahre fam 
er nady Amerika und trat jehr bald 
in den Nebattiogzftab des Herold 
ein, dem er bis zu jeinem Tobe treu 
blieb. Er war ein Mitglied des 
Deutſchen Preßklubs. 


—S a 


0073 


'Kicherfreuden im Xandhanie und ein 
aufrigendes Nadıfpiel. 


In feiner ganzen Tätigfeil als 
Unterfucher der ftaatlichen Xnbuftries | 
'behörde hat Jacob Coot, 1431 Süd | 
Millard Une, feine fo aufregende | | 
Erlebniffe zu verzeichnen gehabt, wie Werden von zwei des Nanbüberfalls | 

| 
| 


ehwere Beihuldigungen. | 


‚heute und nod) mehr aejtern. Heute] Angeflanten vor Nicht 
* J ji * ‘ ‘ r . 
‚stand er tor dem Gittenrichter, ge: | — — 


ſtern ſollte er mit Minnie Bleiſtein, | 
‚4442 Montana Gtraße, getraut | Gegen Jay Abrams, 
‚iperden, aber im Heiratslizenzamt 
rief er um Hilfe, wehrte ſich mit 
Händen und Füßen, und infolge ſei- Voliziſt im Hotel La Salle als der An— 
* ner Hilferufe brachten Poliziſten ihn, Fifter der Beraubung von Rleins 
Durch den = bon Fran 90: pie Braut, deren Eltern, Minnies | Xoan Bank bezeihnet. — Geftändnis 
tapp, ber im Alter von 50 Jahren Schweſter Hattie und deren Verlob-] iſt aber mit Vorſicht aufzunehmen. 
ſtarb, hat der Verband der Chordiri⸗ ten, Eddie Anderſon nach der Haupt⸗ 
genten ein ſeiner beſten Mitglieder dache. Dort behauptete Coof, man J— | 
|und eine Anzahl Geſangvereine ihren habe ihn mit Erſchießen bedroht, Einen unerwarteten Abſchluß 
— verloren. falls er Minnie nicht heirate, und fſand der Prozeß gegen George und 
Im Alter von 67 Jahren erlag der hn ſchließlich die Waffe gegeben, da- Meyer Cohen, die vor Richter Ze— 
langjährige Chef Ingenieur der Eh: ‚mit ex fich felbft umbringe. Darauf | man unter der Anflage belangt wer. 
* ſchen Brauerei, Herman Molenz | fei er in einem Kraftimagen nach dem den follten, den Raubüberfall be-| 
‚do, einem Herzſchlag. Er ſtanunte Heiratslizensamt befördert worden, |nangen zu haben, der am 8, Dezem— 
'cus Bapreuth und fam als 16jähri- ber im Stein’s Loan Banf, einem 
Pfandleihgeſchäft, 122 W. Madiſon 


| i unter Geleit der ganzen Gefellihaft. 
9 Al = re . - 
ger nach Amerita, * * * 2 Schießepiſode wurde von den IR 
etzten Arbeits— Str., verübt wurde. Während die 
Auswahl der Geſchworenen vorge— 


ıhr feiner * — = 
Schren an feinem anderen für ein Märchen erklärt, 
nommen wurde, überreichte der Ber: | 


‚Minnie fagte aber, daß fie nur 

‚Eoot3 Namen haben, nicht mit ihm 

|zufammenleben mwolle, des erwarteten |teidiger der Angeklagten dem Nic) 

"Kindes wegen. Er habe fie lehten |ter ein € 

Sommer mit nad) feinem Landhaufe Cohen gejchrieben und von feinem 

‚bei St. Xofeph, Mich, genommen !Genofjen Meyer Cohen, der indef-'| 

und unter dem SHeiratöperfprechen ! jen nidyt mit ihm verwandt iit, une 

‚terführt. Daraufhin wurde Cook ;terzeidinet worden it. 

‚eingeftedt. | In dem Schreiben geitchen die! 

— ——— beiden Cohens nicht nur ihren An— 

The Ascociuted Press is exclusively teil, den ſie an dem Raubüberfalle 

'entitled to the use for republieation |Nahmen, zu, fig beiäuldigen aud) 

t all news dispatehes eredited to ie | Jah Abrams, Hauspolizift im Hotel! 

or not otherwise eredited- in thin] Ya Salle, den Plan entworfen zu] 


IhliegiiHd am mohliten, wenn er 
draußen fand und wenigitens einen 
Schimmer von Hoffnung hatte, Gla- 
dy5 flüchtig zu jehen. 

Er kannte die Gemohndeiten jedes 
\einzelnen Hotelgajtes, ftudierte Hun— 
derte von Gefichtern ber Perſonen, 
die ſtändig aus- und eingingen, 
wußte die Kleider, die ſie trugen, die 
Fraser die jie begleiteten, die Le— 
bensgewohnheiten jedes einzelnen 
\Menihen auswendig. Wie Gefpen- 
‚ter umtanzten fie ihn in den ments | 
zer Eiunden, die er fiebernd und | 
halb bewußtlos auf feinem Lager! 
nerbrachte, ein Reigen, den Gladys 
mit hohnverzerrten Zügen anführte. — 


| Wenn es ihm ab und zu glüdte, ! V P ⸗ 
der Familie Sharp zu — ——— ſei⸗ arum yr amid. 
nen trotzig höflichen Gruß anzubrin- * 

gen, war ihm jedesmal zumute, als 
rühre eine Ohnmacht ihn an. Dieſe 
kurze Begegnung bildete den einzigen 
Jnuhalt feines Tages — es war im- 
mer besjelbe: er grühte, Herr Sharp 
griff flüchtig an den Hut, die Damen | 


die Ausführung leitete,  Nfadore|; 


Nr had I nenn 





der La Salle Taricab Co., wurde | 

|den Angaben der Anzeflagten zu⸗ 
Folge als Werkzeug von Abrams be— 
nüßt und beauftragt, ſie und einen h 
vierten an dem Ueberialle beteiligt | a 


Fragt jeden Apotbefer, wie Durz) wic- 
derfehrende Gintänfer Enramib zur 
anerfannten Behandlung wurde, | or J 
1333 W. Rooſevelt Road wohnhaf— 
ten Benjamin Lieberman, anzuwer— 
Portofrei in einfachem Umſchlag ben. Goldberg, der ſchon bald nach 
nidten flüchtig mit abgemandten Ge: derſandt. Es verfchafft Euch; Gene: | dem Raubüberfalle der Staatsan- 
fichtern, und dan entführte der Tung. Beiorgt Euch eine 60 Gent | walticjaft ein Geftändnis ablegte | 
| weiße Daimleriwagen Tosfurrend die RE —— —— — 
A be { irde, befi ge— 
ganze Geſellſchaft zauberhaft raſch. ze | 
| Die jlimmfte Qual und das grörte 
ıGiüd feiner Tage, endlos vieler 
i Zage, drängte ih in. diefe Setun: 
j den. 
a J 
n dem beicheidenen, aber aut! we | u 2 
| Gürgertichen Bontbinghoufe, in 5 — ig ne | ber wurde vergeblich) auf ihn gefahn- 
' Hänschen untergebracht ivar erregte E Mi | det. u: 
iı ‚€ we 7 ’ Vr 7 * — o 18,” * 8 
der ſeltſame Gaft nad furzer Zeit| ‘ et | | „Goldberg jagte ums,“ heißt e 
I 


Siidt um freie Probe. 


ſi 


| gen $100,000 Bürgſchaft in Frei— 
heit. Lieberman, der nach ſeiner 
Nerbaitung ebenfalls gegen Bürg— 
ſchaft freigelaſſen wurde, ließ dieſe 
im Stich und wurde flüchtig. Wis-| 5, 


2 


Eu ei 
‚Tebhaftes Miktrauen. Man fah id —— —* ————— 
ſpät abends wie einen Verbrecher in er en ee 
fein Zimmer fchleichen, Hörte, iwie er | vorbereitet, dai der Ueberfall ohne 
ſich einſchloß und mit Stöhnen, Ecwierigteiten ausgefuhrt werden 
manchmal ſogar ſchluchzend, ſich in könne. Abrams ſei ein Teilhaber in 
feinen Kleidern aufs Bett warf. Un ‚dem Geichäfte und cs feine und fei- 
‚frühen Morgen verlieh er das Haus, ner Geichäitsteilhaber Abſicht, die 
ſah an den Perſonen, die ihm begeg⸗ Diamanten von uns fehlen zu laſ⸗ 
neten, ängſtlich vorbei und ſchräk ſen und ſich dann von der Verſiche. 
auf, wenn jemand ihn grüßte. Dann — gr nn 
batte er eine elenb Ddemütige Art, |? ——— $ i Treis — — De 
'jeben Gruß zu beantworten, die BR - einergen | Tante, er habe von Abrams 85000 
ſchlechtes Gewiſſen ſchließen lieh, | = Pr a u Roupon me; | erhalten, davon feten $2000 für ihn 
und der harmlofeite Verdacht, ver | —* genug be) Nehmt keine Gr. | TeIbjt und je $1000 für mich, Meyer 
ihn traf, war nur, daß er fein Geld, gr re Probe) Nehmt Cohen und Liebermen beſtimmt. 
| hatte. Aber ed aab in der Benfions- ſabmittel. Den Raub ſollten wir Goldberg | 
ı aelellichaft Detektiv - Amateure, die  überlaiten, der vorgab, die Diaman- | 
Tag für Tag in den Zeitungen nad Iten Abrams übergeberszu wollen. | 
| geheimnisvollen Untaten forfchten, | Auch die Revolver erhielten wir von 
die Stedbriefe ftubierten und fait |@oldberg. der behauptete, - jie von! 
Abrams bekommen zu Haben, und 


| überzeugt waren, daß der Junge ein | 5 
verfolgter Verbrecher war, oder jich der Neberfall wurde proarammahig 
zumindeft mif ben Gebanten eines 


Mordes trug. 
. @ortfegung folgt.) 


Ibr Gabt Feine Tdce davon, wie wunder 
voll Ryramid ift, bis ihr es ° 
verſucht habt. 
Schachtel Pyramid Pile Treatment 
von irgend einem Apotheler. Wer⸗ 
‚bet erlöft von ben judenben, hervor⸗ 
gelretenen Hämorrhoiden oder derar⸗ 


n 


u 


Freie Probe-forpon 
vami) Trug Gompand, j 
” 583 Foramid Mldg., Marfhall, Mic. 
Bitte Ihiden Sie mic. eine freie Probe 
don Kuramid Kile Treatment in elitfaccm 
Umſchlag. 


Name.... ⏑⸗6 æ . 


EStraße ............... — ⸗⏑⸗ ⏑νêùνò⏑νö4⸗- 


Etadt. 222226 —2 Etaat. ———— .... 


—* 


Dezember ausgeführt. Am Abend 


tern, Samen, Beeren, Pflanzen und Blumen 
weiſen Schöpfer gerade für ſeine kranken Kinder beſtimmt. Ver— 
ſucht doch nur eine Taſſevoll dieſes angenehmen, 
mediziniſchen Tees. Nehmt ihn kochend heiß mit dem Saft einer 
halben Zitrone. Er wird über nacht mit der ſchlimmſten Erkältung 
ein Ende machen, er wird Influenza, Grippe und Lungenentzün⸗ 


Hat er ihn nicht vorrätig, verlangt, daß er ihn beſorgt 
wenn Ihr ihn gleich haben wollt, wird er ſchnell mit Poſtverſiche— 
rung portofrei geſchickt werden. Schickt 31.25 für eine große Fa— 
miliengröße-Schachtel oder $3.15 für 3 
Marvel Products Co., 


— N N 
ee ee here 02002 ———— BE TEN 4 Arber 


Helft Euren Berwandten 
und Freunden in Europa! 


Unſer Ausland-Department iſt in der Lage, Pakete durch 


gutgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt werden. 


Angaben keinen 


geweſenen Mann, den im Haufe) meinte er 


‚feiner Freiheit. 
alten schde 
wagenführern der Sotcl Ya alle 
Taricab Co. und Ddenienigen 


ylünderten Geichäftes, 
von den Cohen aeinadten Angaben 
als ummwpahr bezeichnet. Mbrams jei 


trafen wir "auf der Weftfeite mit'fie’s auf die Stochrezepte abgejehen. 


icht 


Vertraut nicht auf Glück 
Riskiert nicht Euer Leben 


Tauſende von Leuten ſterben täglich in dieſen Zeiten der Epi— 
demie und Krankheit, weil ſie eben nicht wiſſen, was zu tun iſt, 
um ihre Krankheit zu vertreiben oder ſich ſtark und geſund zu er— 
halten — ſie experimentieren und verſuchen zu viele Mittel — ſie 


ihr Leben — und der Leichen— 


Warum ſollte Jemand erperimentieren, wo es ſich um ſeine 


wenige Cents die größte und 
in ſeinem Heim baben fanıt. 

It aus Wurzeln, Ninden, Bläts 
— bon einem alls« 


bortrefflichen 


agen für, reinigt die Därme, 


treibt die Siftitoffe aus den Nieren, öfinet die Yeber und reinigt u. 
bereichert das Qlut. Wartet nicht, bis Khr Frank werdet. Holt heute 
eine Schachel Bulgarifchen Blut Tees—morgen habt hr ih viels 


2 


leicht dringend nötig — er rettet das Leben — er macht Doktor— 


zu Eurem Apotheker und kauft 
Tees. Nehmt kein Erſatzmittel. 
— oder 


3_ Schachteln oder $5.25 für 


324 Marvel 


$ 


ic 


” 


*. 


DE ET 


—MA 
* 


die Bas 


und allen anderen Ländern in 


Europa Zu fchiden, zu unferen gewöhnlichen mäßigen Preifen, mit einen 


enit. 
Staaten Regierung infpiziert und 
cjand Unjere Anlage 
ung inſpizierte Anlage. 

10 Pfd. Salami 
für 

6 Pfd. gekochtes 
Gorned Beef für... 
818 Pfund reines 
Chmalz in Büdhie.. 


ent3 für das Pfund, 


. 33.00 
52.90 


Regiitrieren 


— Spezielle Beitellungen in Büdhfen verpadt. 
Geht und Euren Auftrag u. wir werben für alle Einzelheiten forgen. 


SSrOos. Inc. 


660 W. Randolph Str. 
tete 


m41 -6 


— r—— e — 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Telephon Lincoln 359, 


VIUTROLAS 


und (irafonolas 


Für Bar oder negen Abzahlung. 60 
‚Tage wird für Bar geredjnet. 
Liberty Bonds werden in Zahlung 


genommen. 

Platten in folgenden Sprachen: Amerlka⸗ 
niſch, Deutſch, Ungariſch, Bohmiſch, Auma- 
niſch und Italieniſch 
7 Platten, die in — 
iedem Hauſe ſein 
ollten: 
Gimpel, geh’ nicht d 

u den Keim; 

Hupf, nein Maderl, 
Gelang, 8be, 
Maffuri e RKalzer, 1% 
Alabama Gooıt, ha wi 
veilanifhe Mandos J 
"innenfpieler, B5c.— 
Sei nicht böfe.af 

er. Wenn id 
ꝛe ſü 
gel, 
Wilhelm Tell, 1. u. 

2. Teil, Orcheſier, 

1.25. — Wilhelm 

Zell, 3. u, 4, Zeil, % 

DOrcelter, $1.25,— 

WMy Vabies Arms 

On Ihe Cireet of Cairo, Pfetfeninftrus 
mente, fehr interelfant, 8öc. — Tardas 
nella, Wild Blower, fehe Antereffant, 
Tanaorcheſteyn 85c. 

Roſtheſtelungen werden pünltlich aus⸗ 
geführt. Dfien jeden Abend bis 9 Uhr, 
Sonntags bis 6 Uhr abends. 

Stataloge für DViafhinen ımd Platten 
frei Mafchinen werden auberhalb der 
Etabt per Exvreß Go. in3 Haus geliefert. 

Neue Singer-Nähmafdinen ftets 
auf Langer. Alte Nahbmafdinen und 
aud) alte Sprehmafdinen werden in 
Taufd genommen. 


9feb*Z 


— — — — 
ırer, and also the local news nuh- | Haben und der Mann zu ſein, der Goldberg 


ED dm die 
| Goldberg, ein früberer Angeftellter | Werte 


zufammen und übergaben 
geraubten Diamanten im 
bon $20,000.“ 
Hilfsſtaatsanwalt Lowery ſcheint 
nvon den Angeklagten gemachten 
allzugroßen Wert 
„Das Geſtändnis muß 
t aufgenommen werden,“ 
„Den Cohens winkt das 


ce 


eizulegen. 
nit Vorſich 


Zuchthaus und es iſt begreiflich, daß 


e alles verſuchen, um ſich teilweiſe 


wenigſtens rein zu waſchen und die 
Hauptſchuld 
Aber die Angelegenheit wird genau 


von ſich abzuwälzen. 
nterjucht werden.“ 

Inzwiſchen erfreut ſich Abrams 
(Fr Sicht in einer 
zwiichen den Straft- 
der 
ellow Taricab Ko. den Grund für 


Idie gegen ihn erhobenen Anjculdi- 
‚gungen, und aud von Sam Klett, 


nem der Eigentümer des ausge— 
wurden die 


ie ein Teilhaber in dem Geſchäfte 


geweſen, ſagte er, und ſei an dem 


cherfalle weder direkt. noch indi— 


rett beteiligt geweſen, habe von dem 
P 
wußt. 


lane, ihn zu verüben, nichts ge— 


— — ⸗— — — 


FEN 


„Wie die Ehe Leute verändert!“ 
„a, jehredlich. Sonit hat Zouife nuꝛ 


aegen 3 Uhr am Nacmittan ded-B.| gepinte aus den Zeitungen gelcmit- 


n. Eeit fie aber verheiratet ift, had 





gemacht und num wird ihre Ausl 


I | \ccG cf Gt Dicicr nicht oder 


2 minder beweisfräftigen Anjchuldi- 
en CASTO RIA 


gungen von den Regierungen ihrer 
— Heimatländer verlangt. Und die 
für Säuglinge und Kinder, 
u .. u 
Mütter wissen, dass 


öfterreihifche Negierung fommt da- 
echtes Gastoria 


durd) in eine wenig angenchme 
Sage. Haben dod die Kommumnijten 
aud) hierzulande eine große Zahl 
Stets die 
Unterschrift 


Fr 4 
1 


Net Contents 15 Fluid Drac 


| 


von Anhängern, die in ihrer Prefje 
und ihren VBerfammlungen beftig 
‘für die Mblehnung de3 Nuslicfe- 
rungsbegehrens agitieren, Sie 
iheuen vor keinem Mittel zurüd, 
um mit ihren internierten und ım- 
ter ſtrenger Bewachung stehenden 
Geſinnungsgenoſſen aus dem Aus— 
lande doch in Berührung zu kom— 
men. Die Bewachungsmannſchaft 
hat da ſchwere Arbeit zu leiſten. 
Zuletzt iſt es dem hieſigen Kom— 
muniſtenführer Toman, dem 
Herausgeber der „roten Fahne“, 
doch gelungen, ſich in Karlſtein ein— 
zuſchleichen. Der ſozialiſtiſche Bür— 
germeiſter von Mailand Caldara, 
der hier weilte, um einen Wiener 
Kinderzug nach Italien zu geleiten, 
erhielt von der hieſigen Behörde die 
Erlaubnis, in Begleitung anderer 
Gemeindefunktionäre aus Italien 
das Lager in Karlſtein zu beſuchen. 
Im Verlaufe der Unterredung, die 
nun die fremden Beſucher mit den 
Internierten in Gegenwart eines 
behördlichen Vertreters hatten, trat 
nun zu Tage, daß einer der Beſu— 
cher, der eine Kabpe mit dem Ab— 
zeichen des Roten Kreuzes trug, der 
Wiener Kommuniſt Toman ſei. 
| Diefer vielbeiprochene Vorfall 
| bildete audı den Gegenjtand einer 
| interpellation im Parlamente und 
| der öfterreihtiche Staatsfefretär des 
Innern wird die ihm zum-Bormwurf 
igemadte ungenügende Bewachung 
noch zu rechtfertigen haben. So be— 
reiten die fremden Gäſte der ſie be- 
ihügenden Wiener Negierung eine 
Inannehmlichkeit nadı der anderen. 
Ernſi Bere. 


D. A. H. 


\ J ALGOHOL-3 nn N 
" AVegetable Preparationfuris- 
 similatingtheFood by Regula- 
" tingtheStomachs and Bovels of 

‚| ‚ ling the Stomachs and DoweS— 

INFANTS CHILDREN 
| Theretiy Promoting Digestin 

“.i Gheerfulness and Rest Gontaus 

|, neither Opium, Morphine naf' 

‚ Mineral. NOT NARGOTIC! 

| Beine af OldiDr SAMLELPITOEER | 

* 

er 

Rochelle Salls 

‚Anise Seed- 

erbanate Sodız 
Sand 


i 
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Heiyentre ce dierrheca, rec 


disto- a infancia. 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


TH! CENTAUr nOMPANY NEW YORK CiTY. 
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4 dlarified Sugar 
— 
lRemedy ſor 
|. Ahelpfu ' | 
‚ Constipation and Diarrho®a 
| and Feverishness 
Loss oFSLEEP 1 
resiftingnerefrom-inInfant} 
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Plauderei aus Oeſterreich. 


Aus unſerer Werkſtatt. 


Abeudpoſt, Chieagh, Diendtag, ven S. wmırz avew. 


— — 


ie⸗ Annabrud, wo das größte Elend von 


Nordtirol herricht, errichten. Ach 
bitte Sie, für diefe Austocherei regel- 
mäßig Lebensmittel (FFleifch, Schuhe, 
MWäfhe und immer wieder Gelbmit- 
tel) an meine Adreſſe zukommen zu 
laſſen. 

„Ich bitte Sie, alle unſere Lands— 
leute und Volksgenoſſen ſowie alle 
Freunde Tirols in Amerika auf un— 
ſere Notlage aufmerkſam zu machen 
und um unſere Unterſtützung ſie zu 
erſuchen. 

„Es iſt notwendig, daß in Amerika 
die Ueberzeugung ſich verbreitet, nur 


aus ſeinem wirtſchaftlichen und po— 
litiſchen Niedergange befreien und 
die jetzt beſtehende Gefahr beſeitigen, 
daß der Bolſchewismus von Ruß— 
land über Deutſchland und Oeſter— 
reich ſich nach dem MWeflen mit unge- 
heueren Umwälzungen und Ver— 
heerungen verbreiten kann. Viel— 
leicht iſt dieſe Mahnung geeignet, die 
an dem Schickſale Mitteleuropas 
nicht intereſſierten Politiker der Ver— 
einigten Staaten auf die Wichtigkeit 
und das Verhängnis der gegenwär— 
tigen Zuſtände Mitteleuropas war— 
nend aufmerkſam zu machen.“ 
—— —— — 


Vom Grundeirentumsmarkt. 


Geſchäftshaus an Oſt Lake Str. ver— 
kauft. — Weniger aber teurere Bauten. 

Richard D. Stevenfon, Sefretär 
der Drogengroßhandlun, Robert 
D. Stevenfon & Co., hat da3 von 
diefer Yırma bislang gemietete Ge- 
baude 22 Dit LafeStr, nebitÖrund, 
45 bei 140 Fuß, von Walier und 
3. E. Denege, New Srleanz, zu 
$162,500 gefauft. 

Die Liegenidhaft der ©. S, Kim— 
ball Brit Co. auf der Nordjeite der 
Stoscoe Sir., 441 Fuß weſtlich von 
der Seminary Ave,, 117 Fuhrsront, 
bis zur Hochbahn ſich erſtreckend, 
mit $18,000 belaitet, ijt zu $25,006 
von der Simuler Steel Products 
Co. angefauft worden; dieje will 
das einitöcdige Zagerhaı, 
dort Iteht, umbauen. 

3u $35,000 ijt die Cornelius H. 
Ludlow gehörige Kraftwagenremiſe 


welches 


Schüttet ihn in die Caſſe, = 


genau jo wie Nucer 
— dann gießt kochendes Waſſer darauf — und 
der Kaffee iſt fertig. Löſt ſich ſofort auf. Stärke 
reguliert für jeden Geſchmack durch entſpre— 
chende Quantität. 


Wiſſenſchaftlich und vollkommen zubereitet in 

unſerer Raffinerie durch Hrn. Waſhington's Klärungsprozeß. 
Reiner Kaffee —vollſtändig auflösbar —all das delikate Aroma 
und die Güte beibehaltend. Keine Kaffeekanne —keine Mühe 
—fein Sa —fein Abfall. NRezept:Brojchüre frei. re 


G. Washington Sales Co., Inc., b 
334 Fifth Avenue E77 / * 


COFFEE 


Originated by Mr. 
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Washington in 1009 


ichs im legten Januar. Die Ko: | Bafelinin Deutfhiand angelangt! 


iten-für die Neubauten im Februar 
legten Jahres bezifferten jih auf 
$1,758,150, für die im Iekten Xa- 


DTeutiher und Deit.-Ung. Silfsgefell- | 
Ihaft Empfangsbeftätigung geiandt. 


Wir maden die Mitglieder der 
‚A. 8. darauf aufmerfjant, day 
om 1. März ab fi) die Geichäits- 
%) itelle 406—7, 189 N. Clark Str., 
& | beitndet. 


- Str 75 “eure Dem BZentralausfhu zur Linde-! 

an der Fultor: Str., 75 Fuß öftli zem Heu SUB UT Am 
| 6 rung der in Deutichland u. Deutjch- | 
Oeſterreich herrſchenden Not iſt vom 


Zentralkomite der deutſchen Vereine 


nuar auf 87,682,000. Die Bau— 
von Fulton, Grund 75 bei 100Fuß, tätigkeit hat alſo nicht zugenom⸗ 
von Iſadore Goodman erworben men, nur ſind die Koſten der Neu— 
worden. Dieſer will ein Stockwerk bauten gewaltig geſtiegen, auch hat 


Amerikaniſche Kredithilfe. — Eine Königskrone zu vergeben. — 
Das Juternierungslager von Karlſtein. — Der verkleidete 
Kommuniſtenführer. 


eine gründliche Reviſion des Pariſer 
Friedensvertrage kann Mitteleuropa 


Seldjendungen] 


EDER 


we 


— NIT * 


* * 
Wien, 25. Nannar 1920. ! 
In der Finanzkriſe Oeſterreichs 
t eine erfreuliche Wendung einge⸗ 
reten. Sie kam im letzten Mo— 
mente, als Zürich die öſterreichiſche 
“rone unter 2 notierte, und der 
Sanferott vor der Türe itand, 
Die bisherigen Verfuche Oeiter- 
ide, emen Kredit zu erlangen, 
‘anden weder in Franfreid noch in 
Sngland Gehör. lleberall, wo man | 
ınbochte, wurde auf die eigene Not 
nd sdie ftet3 finfende Naluta der 
sutopäiihen Siegeritaaten 
bingeiviefen. Nur im Rereine mit 
hen Vereinigten Staaten, 
die Antwort, fönne ein Aredit ge- 
yeährt werden. Man Tann num ver- | 
!tehen, mit weld) begreiflicher Span⸗ 
nung die Debatten im Konareh; ver- 
[elgt wurden, io bisher Anträge! 
treffend eine Kreditgewährung au) 
Furopätihe Staateiı wenig Gehör | 
Janden, | 
Sir Diefer Zeit aelvannter Er-| 
teartung erbielt mim eines Tages! 
Deiterreihs ZStasisfanzlee, Dr. 
Deimer, den Bejuch des Herrn Up— 
fon, Vertreter dus Dandelsamtes 
der Nereimigten Staaten, der ihm 
zine offizielle Dereiche übermittelte, 
wonach der Schabſetretär der Ver— 
sininten Staaten dem Kongreß eine 
Norlage behuis Gemährung einer 
Anleihe von TO Millionen Dollars 
für Oeſterreich unterbreitet babe. 
Wenn auch der Krodit noch der Vo— 
tierung durch den Kongreß bedarf, 
> erjcheint die Bewilligung immer-⸗ 
bin gelichert. da der Cchhabjefretär | 
eme  joiche Vorlage ohne Ausſicht 
auf Errolg wohl faum eingebradt 
hatte. 
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So wäre Oeſierreich angeſichts 
dieſer Kredithilfe bis zum Herbſt 


mit Brot und anderen notwendig- 


ſelbſt ten 


lautete | von 


* 2 
Bere er % * 
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Burg gehabt hat und ſo gleichſam 
Vertreter des 
geweſen iſt. Dieſer „ungariſche Erz— 


herzog“ war in den oberen Krei— 


ſen ſehr beliebt und was dieſe ihm 
heute noch beſonders anrechnen, iſt, 


daß er zur Zeit des Bolſchewismus 


nicht aus dem Lande geflüchtet iſt, 
ſondern die Leiden mit dem Volke 
jederzeit geteilt hat. Dieſe letzteren 
werden nach unſerer Meinung keine 
ſo großen geweſen ſein. 

So aber wird für den erlauch— 
Herrn Propaganda gemacht. 
Und heute oder morgen dürften wir 
einem Joſef, Hungariae rex. 
hören. — 

= * 


Sn der Burg Sarlitein, unweit 


* 


von Wien, it das grobe Snternier- 


tenlager, das Kommmmilten au3 ale 
ler Welt beherbergt. Denn da3 de- 
mokratiſche Deutſchöſterreich iſt das 
„Aſyl für Obdachloſe“ in Europa 
geworden, nachdem die Schweiz, 
bisher der Zufluchtsort politiſcher 
Flüchtlinge, ihre Gaſtfreundſchaft, 
die nur zu ſehr mißbraucht wurde, 
durch ſtrenge Einreiſeverbote ge— 
ſchmälert hat. 

Die Führer der ungariſchen Kom— 
muniſten ſind, ſofern ſie noch dem 
Henker in Ungarn entgehen konn— 
ten, nach Wien geflüchtet. Sie wur— 
den alle, da ſie auch hierzulande 
eine umſtürzleriſche Bewegung pro— 
pagierten, an ihrer Spitze Bela 
Kun, der frühere Präſident der un— 
gariſchen Räterepublik, in die hiſto— 
riſch denkwürdige Burg Karlſtein 
gebracht, die fih wahricheinlich nic 
bat träumen laijen, jemals jolche 
Säfte zu beherbergen. Ihnen ge- 
iellten fih im Larfe der Zeit an« 
dere Geiinnungsgenofien aus Rub- 
land, Deutichhland und den übrigen 


Frau Hedwig Brachetti und Frau 
Clara Schuett, die die letzten Kiſten 


ungariſchen Königs 


Eine Kleiderſammelſielle befin— 


det ſich bei Herrn Paſtor F. Berg— 


x 


boefer, 1722 %. Barf Ave., woielbit 


No. 81, 82 und 83 bereit3 fertig 
verpadt und abgefandt haben, wei: 
tere Gaben entgegennehmen. Wei- 
tere Sammelitellen befinden jid) bei 
Dr. Brume, 3543 Montrofe Mve., 
Seren Raftor Lehmann, 742 N. 
Adda Str., und Herrn Robt. Knabe 
8256 Emerald Ave. 

Der Konzert-Ueberihuß (am 28 
Sannar im Douglas Park Audito- 
rium) betrug nad) Abzug aller Iln- 
toiten $359.46. 

Bir haben viele Anfragen erbal- 
ten betreff3 des Unterganges des 
Dampfers „Keriwood“”, mit dem lei» 
der fo viele Liebesgaben verloren 
gegangen. find. Zur Beruhigung 
unferer Mitglieder fünnen wir an 
diefer Stelle allen verjichern, dat; 
fi) auf diefem Dampfer nit ein 
einziges Paket oder Htiite der D. N. 
5. befunden hat. Tab fo viele Sti- 
ten und WBalete nody immer nicht 
die Empfänger erreidyt haben, Tiegt 
an dem Umitande, daB befonders 
während der legten Monate Taufen- 
de und Abertaufende von Eendun- 
gen au den Vereinigten Staaten 
nad) Deutihland gejfandt wurden, 
und die Verfehröverhältnijie drü— 
ben, wie befannt, nody immer jehr 
im Mrgen liegen. Wir bedauern es 
jelbit auf das ZTiefite, da die Ga- 
ben aus Amerifa nicht rafcher ihre 
Beitimmung erfüllen fönnen, aber 
die Hauptſache iſt ja doch, daß ſie 
hinkommen und dadurch der grim— 


| 


men Not Mbhilfe werde. 


Zum Chlup wollen wir nidjt 
verfehlen, an diefer Stelle dem®er- 
liner ®ertreter der „Abendpojt“, 
Herrn Dito Marr, unjeren Dant al- 
zuitatten für die in feinem Bericht 


ar 
Ä 


ter 2ebenzmittelit halb ver. Staaten, In jüngiter Seit wurde enthaltene Angabe, dab die D. I. 9. 
rat. Die Ponölferuma der öiter-| Yettelhein, der ein: wahre Echref- 
nichitehon Manuhlif Aanft de Ifensherrichaft in Iingarı geführt 
reihiihen Republit dantt dem gro=| Bun tolkhem $o- 
Sen Neiche für hochherzige bat und zuletzt unter falſchem N 
> ' nien im lururiöfen Cottage Sana⸗ 
— torium in Wien lebte, von den Be— 
„hörden ausfindig gemacht und in— 
ei terniert. Ber feiner Verhaftung 
wurden intereffante Tagesrehnun- 
aen unter feinen Papieren borge- 
junden, die zeigten, in welhem Wi- 
deripruche zu den don ihmen ber- 
kündeten Lehren die idealen Welt- 
verbeſſerer in Saus und Braus zu 
leben gewohnt ſind. 

Die ungebetenen Gäſte haben der 
eſterreichiſchen Regierung ſchon viel⸗ 


— 
4 Q > 
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dieſe 


* * * 
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Ungarn fucht jeit einiger 
vergebens nah einem König. zn 
rüiberer Zeit gab's Anwärter im 
größter Menge. Weicher Prinz war 
aricht fo eitel, eine Köntasfrone fein 
eiaen nennen zu tollen, audı 
wenn's nme die von — fagen wir 
Albanien — geweſen iſt. Seute 
ſtehen die Dinge ganz anders. Kein 
Menſch hat nach den trüben En 

maen der Katfer reges Gelüfte | terug fon t 
nad Babker * Krone. —⏑——— — 
Führer hielten eifcig Umſchau nach viele von ihnen baten —— 
einer geeigneten Perfönlichfeit. Am | lich während ber. Seit der en Be 
Jiebiten wäre ihnen webl ein Mit: | ihaft gemeiner Verbrechen ſchuldig 
glied eines regierenden Haufes der | ⸗tt 
Eiegeritaaten gemejen; erhofften 
Tie doc; jo eine weſentlich günſtigere A Schlai = 
Geitaltung ihrer Landgrenzen Sei» vo 
tens der riedensfonferenz. er) Unglückliche Tage 
Herzog von Teck iauchte als Kan- | So füreist —— 422%, Chelöy Eir., 
bidat in den Zeitungen auf — aber | I Ti an (üredligen Juden; 
tie 3 fcheint, hat er Feine hefon-) —ir..E olar searlanien. Sk 18 ni 
bere Zuit, feinen ruhigen Landſit 
in England mit dem wenig geſi— 


unbeiibar aufneneben wurde, nahdem ich 
über $209 ausneneben batte, dverluchte ich 
herten Throne in Budapeſt zu ver- 
Vuſchen. F 


fhließlid) Da3 D, D. D, Rezept. Dies Mite 
“cl bat einen gefunden Manı aus mit 
gemacht.“ 
Alſo kehren die Ungarn reumu⸗ —— Grieigen 
ee nr be —— m! allererfte 
ig zu den Habsburgern — de na 
‚ongeitammten Hereiderhaufe” — 


’ ee Yan | Frital 
wird. Es iit aber nicht der frühere rum berisaftt Snc- doc 
König Karl, auf dei ihre Mahl ae-! ann ?. Ceite. 


tallen it, sondern der Erzherzog | > Du» D. 


\of i Anzerwählte zu | 
Joſeph ſcheint der Auserwaä 
iein, der Prinz, der noch früher als Lotion fr 
ungarischer CStaaisbürger feinen The for Skin 


ständigen Wohnjig in der Dfener | Put & — fünf 


Eine Menge von Wunden 


Leid 
welche 


Zanfende von danlbaren Gebrauchern von 
D, D. find aerade ſo begeiſtert von den werden. 
als Herr Smith. Die 
Anwendung mildert das Jucken und 
Brennen. Verſucht nux cine Flaſche D. D. D. 
und itberzengt Euch felbit. Euer Geld. aurüde 
tet, wenn die erfte Flaſche nicht Erleich— 


Ge. bürftigften (Staatzangeftellte, 
Fr Emais fioniften, Witten, Waifen ufin.) in 


drüben in Berlin al® an der Spike 
de amerikaniſchen Hilfswerkes ſte— 
hend anerkannt wird. 

— —— — — 


Aus Wien und Innsebruck. 


Dank für die Oeſterreichiſche und Unga— 
riſche Hilfsvereinigung. 


Bürgermeiſter Reumann von Wien 


hat Herrn Leopold Neumann, dem 
Präſidenten der Oeſterreichiſchen und 
Ungariſchen Hilfsvereinigung, in 


einem Schreiben mitgeteilt, daß der 


Wiener Gemeinderat am 23. Januar 
in öffentlicher Sitzung der Vereini— 
gung den wärmſten Dank für die 
Ueberſendung von Lebensmitteln für 
die notleidende Bevölkerung Wiens 
ausgeſprochen hat. 

Herr Neumann hat auch von Dr. 
Anton Dörrer, dem Sekretär des 
„Andreas Hofer-Bundes für Tirol“, 
ein Schreiben erhalten, dem die 
Oeſterreichiſche und Ungariſche Hilfs⸗ 
vereinigung vor einigen Wochen Le— 
bensmittel im Werte von 81500 aus 
Amſterdam telegraphiſch angewieſen 
hat. Dr. Dörrer ſchreibt u. a.: 

„Wir ſtehen tatſächlich in einer 
großen Hungersnot und haben keine 
Hoffnung, weil aus eigenem keine 
Möglichkeit, daß ſich die Verhältniſſe 
in den nächſten Monaten beſſern 
Im Gegenteil werden ſie 
ſich wohl noch verſchlechtern, weil die 
Nahrungsmittel aufgebraucht ſind 
und es noch lange bis zur kommen⸗ 


und 81.00. Verſucht den Ernte baueri. 


„Um die äußerſte Not lindern zu 
helfen, wird die Ortsgruppe JIuns— 
brud des „Unbread Hofer-Bundes“ 
eine Gemeinjhaftstüche für die Be- 
en⸗ 


aufbauen un! das Gebäude anstom- |vielfah die Qualität des veriwand: | 


miſſionshändler verpachten. 

P. A. Lorenz hat ſein vierſtöcki— 
ges Wohnhaus 612 Deming Place 
nebſt Grund zu $26,000 an Gertru: 
de P. Mestee verkauft. 

Zinshausverfäufe: Nr. 3610 umd 
12 Pine Gtove Ave, jch! Woh- 
nungen zu $27,500 von Thomas 
Zagney an Roje 2. Sing. 5858 u. 
60 Ridge Ape., sch Wohnungen 
mit $13,000 belajtet, zur $30,000 
bon 3. 3. Briitle an A. O’Malley. 
6641 und 43 Glenwood Ave. ſechs 
Wohnungen, mit $12,500 belajtet, 
zu $30,000 von William T, Fiiher 
an Sofef Reif. 

Im Februar wurden 276 Bau- 
erlaubnisiheine zum Gefamtbetrage 
von $10,417,700 ausgeitellt, näm- 
id) für 108 Zadengebäude, 141 
Wohnhäufer und zwölf Zinshäufer, 
gegen 47, bez. 135 und elf im Fe- 
bruar 1919 und 94, bez, 220 und 


Rein Aullehen 
mehr 
in der Jachll 


Blaſenſchwäche ſchnell regnliert 
durch die neuliche wiſſenſchaftliche 
Entdeckung für Jung und Alt. 


30 Cent Paket frei. 


Welche wundervolle Annebhmlichleit, die 
ganze Nacht zu ſchlafen und nicht wenigltens 
einmal und möglicherweiſe ſechs oder achtmal 
aufzuſtehen in jeder Racht wegen Biafen⸗ 
ſchwãche. Haht Ihr vergeſſen, was die Rube 
und der Luxus eines ununteroͤrochenen Nacht⸗ 
ſchlafes bedeutet? 


Wundervoll! Wundervoll! Die ganze Nacht 
Ihlafen wie ein Murmeltier! Stellonas Brown 
Zableis madıen End wie nengeboren fühlen, 


Su ben Bauptfählien Urfaden dieted Lets 
dens gehören Wergröberung der proftatifdhen 
Trüfe und WBlafenüberreizung und bierbon 
und bon der wiffenihaftligen Entdedung, auf 
welder Nelloggs Yromn Zablet3 begründet 
find, fagt eine ürstlihe Autorität: „Eine fymp« 
tomatilhe Heilung _ wird nemwühnli ers 
reiht * * * Der bäufige Trang zum Uri: 
nieren und da3 miıcderbolte Berlangen date 
nah Bören nadbt3 auf, Erfolge mit diefem 
Cola * * * find bei Männern von neunzig 
Jahren erzielt morden, 

Reder Mann, jung wie alt, follte dieje mırn. 
derbolle Behandlung derfuhen. ihre Wirkimmg 
auf die Vlafen forrigiert die Fehler, die Cchus 
ten don Männern tags und nadt3 unfagbares 
Elend veruriacen, E 

Schickt beute NKubon mit ſechs Cents als 

Beitrag zur Beaablung des Vortos und der 
Verpadung für eine foftenfreie 50c_ Probe 
ſchachtel bon Kellogas Brown Tablet3 an 
Frank J. Kellogg Co. 2371 Hoffmöſtert Block, 
Battle Ereel. Dich, 


Freier Probe-Koupon. 


Frank J. Kellogg Co., 
2371 Hoffmaſter Block, 
Battle Creet, Mich. 

Bitte ſenden Sie mir. frei, eine doe 
Ecdadtel von Kelloga: Yromn Tablet, 
Sch fchlieke 6c_ in Briefmarken ein, um 
einen Zeil deö Rortos und der Verpadung 
zu zahlen, 


ame -..—........n.„.n...n..n.n.........An 


Eirabe ........0n...nen.n...nnn..nn.n.... 


Etabt. ........—|nt.s . Staat, ......... 


| 
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ten Materialg abgenommen, | 
— 


Ruhig volljogen. 


Uebergang der Bahnen aus der Bundes- 
in vie Brivatfontrollc, 

Ter Uebergang aus der Regie- 
rungs»- in die Privatfontrolle hat 
fi bei den Bahnen in Chicago ge: 
itern in Außerli faum wahrnehm- 
barer Reife vollzogen. Bemerfbar 
machte er jid) nur durch den Amts- 
antritt neuer Beamten und die Er- 
öffnung neuer Bureaus feitens ei- 
tiger Bahnen. 

Robert S. Lovett iſt an die Spite 
des Direktoriums der Chicago and 
Alton Bahn getreten, die Beamten 
ſind: W. C. Bierd, Präſident; S. 
G. Lutz, Vizepräſident; A. P. Ti— 
tus, Generalgeſchäftsleiter; James 
Williams, Sekretär und Schatzmei— 
ſter; Silas H. Strawn, Anwalt; H. 
T. Douglas jr., Hauptingenieur. 

Louis W. Hill iſt zum Vorſitzer 
des Direktoriums der Great Nor— 
thern Bahn erwählt worden, Prä— 
ſident iſt Ralph Budd, und George 
R. Martin, E. T. Nichols, E. C. 
Lindley, W. P. Kenney und C. O. 
Jenks ſind Vizepräſidenten 

Präſident und Vorſitzer des Di— 
rektoriums der Eriebahn iſt Frede— 
rick J. Underwood, Vizepräſidenten 
ſind George F. Brownell, George 
H. Minor, Thomas C. Powell, Geo. 
N. Oreutt, Robert S. Parſons, Ge— 
neralleiter; Robert C. Falconer, 
Hauptingenieur; Auguſt L. Soren— 
ſon, Kämmerer; und William 
Moody, Schatzmeiſter. 

Beamte der El Paſo und South— 
weſtern ſind: T. M. Schumacher, 
Präſident; A. C. James, Vizeprä— 
ſident; George Notman, Sekretär; 
C. W. Parſons, Schatzmeiſter; A. 
E. Sweet, Generalleiter; und L. U, 
Morris, Generalſuperintendent. 

Die Lackawannabahn hat ein Gü— 
ter- und Paſſagierbureau in Nr. 
111 W. Jackſon Boul. eröffnet, und 
die Atlanta, Birmingham & Atlan- 
tie hat ihr Bureau im Harris Truſt 
Gebäude wieder eingerichtet. 

Mit Ausnahme der Northweſtern 
und der Soolinie, ſind alle Bahnen 
bis auf Weiteres in dem gemeinſa— 
men Bureau für Fahrkartenverkauf 
im Verſicherungsgebäude geblieben, 
die Verkaufsſtelle der Northweſtern 
befindet ſich an Clark und Adams, 
die der Soo Line 140 S. Clark. 


——+ 0 — — 


Berbredheriihhe Operation? 


Die Polizei der Summerdale Re: | 
bierwacdhe ift bemüht, die Urfachen 
feitzuftellen, die den Tod der im 
Schwediſchen Hoſpital geſtorbenen 
unverheirateten 23 Jahre alten Chri⸗ 
ftine Helplund, 2739 Fofter Avenue, 
veranlaßten. Zmei Perfonen, dar: 
unter eine „Nerztin“, find in Verbin- 
dung hiermit in Unterfuchungshaft 
genommen morben. Frl, Helplund 
ftarb an Blutvergiftung, der Folge 
einer Friminellen Operation. 

— 


Kind verbrüht, 


Der achtzehn Monate, alte. Kojeph 
Schneider verbrühte geftern abend in 
ber elterlihen Wohnung Nr. 2108 
Elifton Apenue in heikem Waffer fo 
Ichmwer, daß er nad Verlauf bon! 
faum einer Stunde verfhie. Der 
berbeigerufene Arzt Dr. Mallin ver: 
mochte nicht mehr zu helfen. 


I 
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* Mer fein Grumdeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell- feinen 


Ziwed durd eine Kleine Anzeige in 
ber. „AbenbboR“ 


- 


J a nn > 
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er jetzt wohnt, die geſchiedene Gattin 


Eeneral Perſhings Stab im Novem-⸗ 


begungen hatte, 
Lemwi” hatte von ihrem Vater Dat- 


arerbt. 


vom Roten Streuz, Berlin, unter den | 


\ y v > vr. 
Linden Nr, 77, ein Schreiben zu-| u den billi ten , rei en 
gegangen, in weldem über die An-| 
funft gewijfer ihm von der Deut: 
ihen und SDeiterreidh-Ingarijchen 
Silfsgejellihaft zugelandten Xie-| 
besgaben berichtet wird. E3 Yautet! 
wie folgt: 
Yentralausihuß zur Linderung der! 
in Deutihland umd Deutich-| 
Dejterreih berrihenden Not. | 

Wir nehmen höflihit Bezug auf) 
Shr Schreiben vom 25. November 
vb. S., mit dem Sie uns die Lade-! 
und Berjiderungspapiere über 10 
Kiiten Bafelin einjandten. 

Wir bitten, den Spendern, der 
Deutſchen und Oeſterreich-Ungari— 
ſchen Hilfsgeſellſchaft, Chicago, Ill. 
per Adreſſe Herrn Harry Rubens, | 
110 S. Dearborn Str., Chicago, 
Ill. Mitteilung zu machen, daß 
dieſe 10 Kiſten in gutem Zuſtande 
in Hamburg eingetroffen ſind und 
in den folgenden Städten verteilt | 
wurden: | 

1 Nilte nad; Wien, zur Vertci-| 
lung in Deutihöiterreih; 1 Rifte| 
| 
| 


— nach — 


Deutschland, 
Oesterreich-Ungarn, 
Polen, 
Czecho-Slowakia, 
Jugo-Slavien und 
Rumänien 


werden unter Garantie und zu den billigiten Preifen durch 
unjer Anslands-Department ausgeführt. 


nad) Dresden; 1 Kiite nad) Sam: 
burg; 1 Site nad Düſſeldorf; 1 
Kite nach Leipzig; 1 Kiſte nach 
sranffurt a. M.; 1 Niite nad) Bres- 
lau; 1 Kijte nad Köln; 2 Kiiten 
nad Münden, in Anbetradht der 
dortigen Kliniken, die jich jpeziell 
an uns wegen Zuteilung von Baie: 
Iin gewandt hatten. 

Sobald wir von den einzelnen 
Empfängern Onittungen erhalten 
haben, werden wir nicht berichlen, 
Ihnen dieſelben zuzuſtellen, zwecks 
Weitergabe nach Chicago. 


äſſe, Schiffskarten 
und Permits 


werden durch unſere eigens für dieſen Zweck eingerichtete 
Abteilung ausgeführt. 


I 


A 


Kommen 
rſand⸗ 


J. 
Gez.: H. W. Korten, Ve 
Abteilung. 


— — — — — 


Ein ſonderbares Vermächtnis. 


Philipp C. Chancellor, ein wohl— 
habender junger Chicagoer, hat in 
Santa Barbara, Südkalifornien, wo 


Sie zu uns oder ſchreiben Sie uns. Auskunft 
wird bereitwillig erteilt. 


| . 
| Commercial 


STAT and Savings BANK 


1935-37 Milwaukee Ave. 


Veöfinet von 9 Uhr morgens 6i8 8:30 abend8, Sonntags vor 10 His. 
; 12 Uhr vormittags. 


bon 
Lewis, 


Blakeman 
als Mitglied von | 


Major Birdsene 
melcher 


ber 1917 in Frankreich Selbftinord | i 
geheiratet. Frau 


Schicken Sie jehl Geld nad 
Deutschland 


_Öesterreich 


* Die gegenwärtigen niedrigen Wechſelraken 
offerieren eine ausgezeichnete Gelegenheit, = 
seld in Gejftalt von Auslandivehieln oder & 
Geldanweiiungegn nad) Deutichland, Deiter- 2 
reich, Czedho-SIovakien, Jugoflawien,; Trans. 
Iglvania, Volen, Finland, Rumänien, Bulk * 
garien, Griechenland und Paläftina zu fchiden, 
‚Die American Erpre; Company beforge - 
sine größere Zahl von Geldübermiktelumgen # 
nad} fremden Ländern, als irgend ein anderes _ 
dinanz-Snititut. Sie hat Offices in 20 euro 
pätfhen Gtädten, einfhliehlid) Berlin, Bra 
men und Hamburg, und hat Agenten ımd Myra 
refvondenten in der ganzen Welt. Xhre aus = 
tebreiteten Verbindungen feßen fie inftand, eie 
nen bolljtändigen, leiftungsjähigen, interna» 
tionalen Dankdienft anzubieten, —— 
egen der letzten Raten ir i 

dauptoffiee der American zung, able irgend teldher uf —— 

| Erpreh Go, Cie in der nädcten Erpreß-Office, ober Agent 
65 Broadway, New Port, bor, oder Schreiben Cie an da3 Bi - 

2713 Canton Straße, murbe heute | 


früh an Gas erftidt im Schlafzim- Financial Department 


5,5005. AMERICAN EXPRESS COMPANY 


Leiche wurde nad Wilfons Morgue, 
65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 


3315 Yullerton Ave., geiöafft. — — Seonhagrhen 2 
En. = ' AGO ICE : 23. W MONROE — 
Leiet die „Sonntagpoft“, “TE — ur OR STR 


leigh Ihorne ein großes Vermügen 
Nun ift in New York das 
Zeftament ihres erjten Gatten be- 
fannt gemadht worden. Darin wird 
aus nicht erfichtlichen Gründen Allan | 
Pinterton, die Gattin des Leiters | 
der gleichnamigen Geheimpoligeiagen- | 
tur, zur Erbin des Nachlaſſes, 
$205,653, eingeſetzt. Ueber ſeine erſte 
Frau ſagt der Erblaſſer: „Ihr hin⸗ 
terlaffe ich nichts, da fie im Begriff | 
fteht, mi auf Scheidung zu vers 
Hagen.” 


Etabliert 1841, 
Napitat $18,000,000, 


— 1:9 .— 
@in Geheimer beftohlen, 


Charles Yurthman, früher Un- 
terfuhungsbeamter bei der Staat3- 
anmwaltihaft und jegt Geheimdienit- | 
beamter der Bundesregierung, be: | 
richtete Heute Kapt. Collins auf der 
Sauptivadhe, da aus feinem Zim- 
mer Nr. 637 im Hotel Sherman eiıt | 
Vorrat von Schnäpjen und fait alle 
jeine Kleider, alles im Werte von 
53000, geitohlen worden feieı. 

— — 


An a8 erftidt. 
Der 58 Kahre alte Julius Del, | 
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Die Sahje madıt ſich * 


In Wisconſin iſt die Herſtellung und der Verkauf 


von 2prozentigem Bier von ſtaatswegen erlaubt und 


nun auch von dem dortigen Bundesrichter Geiger für 
ſtatthaft erklärt worden. 
In New Jerſey nahm geſtern auch der Senat die 


Vorlage an, welche im Staate New Jerſey die Her— 


war, ſo will es ſcheinen, zu beſcheiden. 


ſtellung und den Verkauf von 36prozentigem Bier 


geſetzlich machen ſoll. Da die Vorlage ſchon in voriger 


Woche die Zuſtimmung des unteren Hauſes der Geſetz— 


gebung gewonnen hatte und Gouverneur Edwards, 


der tapfere Streiter wider die Prohibition, der Vor— 
lage ſelbſtverſtändlich ſeine Unterſchrift geben wird, 
iſt 3prozentiges Bier in New Jerſey als geſetzlich 
erlaubt anzuſehen. 

Dreieinhalb iſt mehr als zweieinhalb. Wisconſin 
Hoboken, 
Newark und Jerſey City werden Milwaukee, das ſich 


einſt ſtolz „Bier-Athen“ nannte, auslachen und ſeine 


trinkfeſten Bürger zu Beſuchsreiſen nach New Jerſey 
einladen dürfen, ſich dort die kleine „Anregung“ zu 
leiſten, die ihnen von 2prozentigem unmöglich wer— 


den Tann. 


„Beicheidenheit ijt eitte gier, doch weiter fommt 


man ohne ihr.” Wenn fchon, denn jchon. Dreieinhalb- 


prozentiges mag jo gut durdiachen, wie zweieinhalb- 


 prozentige3 und fünf- und mehrprozentiges jogut wie 


E da8 von dreieinhalb. So denken offenjichtlid) jene New 


" Morfer Gejekgeber und Etaatsmänner, die in der 


Dortigen Zegislatur eine Bill einbradten, die Getränfe 


ih madhen will. 


mit bis zu jehs Prozent Mohol erlauben und geiek- 
Und fo denft jedenfall auch „unser 
red“ von der einst jo feuchtfröhlichen Nordjeite. Denn 
er bat befanntlich befannt gegeben, daß er gedentt, 


im Haufe zu Wafhington eine Bill einzureichen, welche 


die Heritellung, den Verkauf und Verjandt von Bier 


F mit bis zu 5 und Wein mit bis zul4 Prozent Alfohol- 


Prozent? 
F pagner ein und e3 ift zu hoffen, day diejenigen, die 
"sich dergleichen Ieiiten Fönnen, das gute Herz Herrn 
© Britten3 werden nebührend zu jchäßen wiſſen. 


grek in Bälde Bills auftauchen werden, 
Alkoholgrenze hoch genug rüdfen, auf den einit marft- 


gehalt gejeglihh machen wirrde — überall da, wo der- 
gleihen nicht durch Staatsacieke verboten üit. 

Scmmer höher hinauf. Wein Bis zu bierzehn 
Das ſchließt ſchon den vberlenden Cham— 


Damit 
iſt aber noch nicht Allen Hoffnung auf Gerechtigkeit 
gegeben und man darf getroſt ſeine letzte Flaſche wet— 
en, daß ain den Staatsgeſetzgebungen, wie im Kon— 
welche die 


üblichen Bourbon durchzulaſſen. Und das mit Recht! 


Wenn ſolche Vorlagen auch keinerlei Ausſicht auf Er— 


folg haben, und nur zur Einreichung kommen mögen, 


einem gewiſſen Element den guten Willen des betreff. 
Vertreiers zu zeigen, ſo ſolIIten ſie doch die al— 
lerernſteſte Beachtung und Erwägung fin— 


den. Denn ſolche Vorlagen werden das Recht für ſich 


haben; nur verlangen, was recht und billig iſt und 
ſuchen, ſoweit wie möglich, das Unrecht aufzuheben, 


das der Bürgerſchaft und der Verfaſſung des Lan— 


des angetan wurde. 


Es will ſcheinen, als habe man in der Staats— 


geſetzgebung den rechten Weg zur Außerkraftſetzung 
des Prohibitionszuſatzes — da, wo die Mehrheit da— 


gegen iſt — gefunden. Staatsgeſetzgebung, die ſich 
um die „bundesamtlicdhe” Definition 
 „beraufchend” nicht Fümmert 
' Bier, fünfzehnprozentiger Wein und etwa 25prozentige 
„Gordials“ als nicht berauichend 
Staatsgeſetzgebung wäre nicht gerade 
aber fie wäre eine neue md ftarfe Geltendmachung 
FE de8 Staatenrechhtaedanfeng, 
FE Sreiheit des Individuums 


des Begriffes 
und fünfprozentiges 
zuließe — ſolche 
ſehr würdig, 


wie die perſönliche 
die Rroftbitiong- 


der, 
durch 


2 gefeßgebung überhaupt, durdy den Verfaifungszujak 
jo arg vergewaltigt wurde. 


Bere Frage, 
Seſellſchaften in Rußland und Mitteleuropa 


In dieſem Zeichen mag die Vernunft noch ſiegen 


amd wird fie fiegen, wenn die liberalen Elemente 
fortfahren, ihre Meinung zu fagen und fich nicht mwie- 
der einfhüchtern Iafieı. 


Lebensverſicherung und der 
Weltkrieg. 


Durch die Ankündigungder „New NYork Life In— 


urance Co.“, daß ſie infolge der ungünitigen SHal- 
tung der Somwiet - Regierung ihr, fih nody auf $64,- 


000,000 belaufende3 unerledigtes Geihäft in Ruß. 
Tond endgiltig abgemwidelt habe, wird die meit arö- 
in weldier Weife die von auswärtigen 
abge» 


Ehloffenen Verficherungspolizen gefhügt werden Fön- 


men, zur Erörterung geitellt. Cine ganze Anzahl un- 


wierer größten und folideiten Verjiherungsgeiellidhaf- 
Ben haben unter ähnlichen Umständen wie die genannte 


a er — ——— 


J 
4 


Men Morker Gejellihatt in den fraglichen Ländern 
hr Geichhäft betrieben. Zur diefem Zwede mußten fie, 
Ber üblihen und beredtiaten Forderung der 


Eftegierumgen entinrechend, zur Sicheritellung der Po- 
Slizeninhaber arökere Kavitalsanlagen in nationalen 


Berten madjen. Nur in Rubland find diefe Kapitals» 


anlagen mit der denfhar” arösten Nicfichtslofiafeit 


bon der Regierung beihlaanahmt morden. 


Anſchei⸗ 
nend bedeutete dieſer Schritt nur die Beraubung eines 
Treuhänderfonds, in Wirklichkeit kam er jedoch einer 
Seraubung der auf dieſen Fonds Anſpruch Habenden 
leich. Nichtsdeſtoweniger erwachſen der New York 
Aife Inſurance Co., und anderen Geſellſchaften in 
ähnlicher Lage, eher Vorteile denn Nachteile au dic. 
Sem regierungzfeitigen Vorgehen, md zwar aus zei 
Gründen. 
Bunädjit. waren in leßteren Nahren die hinter 
Festen Sicdjerheiten beitandiger Wertverminderung 
- worfen, md das mit ihnen verknüpfte Rifiko 
Hahn anhaltend zu. Obwohl das Geihäft bisher pro- 
Filbringend genug war, deuteten alle Anzeichen darauf 
Hin, dab dies in Zukunft nicht mehr der all fein 
Sierde. Die Verficherten werden daher von den So- 
oder Bolihewiiten die Zahlung von Berfiche- 
Tungsfummen verlangen müffen, deren Prämien zum 
Onfauf der beichlagnahmten Sicherheiten bermwendet 
wurden. Seitens, der Vertrauensbruh der gegen- 
Swärtigen ruffifhen Regierung entbindet die amerifa- 


mifcen Zerfigerungsgefelligaften der Erfüllung von 


E DIELS 


. 


ihnen eingegangener Verpflichtungen. Bisher war der 
geſamte Beſitz der Verſicherungsgeſellſchaften, ſowohl 
daheim wie im Auslande, für die Innehaltung der 
übernommenen Verbindlichkeiten haftbar. Die in den 
betreffenden Ländern gemachten Kapitalsanlagen wur— 
den nur als zuzügliche Sicherheit betrachtet. Die Ge— 
fahr, daß die Polizen amerikaniſcher Verſicherter durch 
Verluſte im Auslande ungünſtig beeinflußt werden 
könnten, wird durch die Befreiung der amerikaniſchen 
Geſellſchaften von der moraliſchen Verpflichtung be— 
ſeitigt, ihrem Worte nachzukommen, ſolange die ge— 
troffenen Vereinbarungen auch von der anderen Seite 
innegehalten werden. 

„Die New NYork Life Co.“, ſchreibt die „New York 
Times“, „gibt bekannt, daß in ihrem übrigen aus— 
wärtigen Geſchäft keine Verwicklungen vorliegen. Es 
iſt erſichtlich, daß andere Geſellſchaften, die in Eng— 
land und Frankreich, und auch in Rußland und Mit— 
teleuropa Geſchäfte abſchloſſen, ſich in gleich befrie— 
digender Lage befinden. Während des Krieges war 
die Verbindung mit feindlichen Ländern unterbro— 
chen; jetzt aber iſt bereits ein Jahr ſeit Einſtellung 
der Feindſeligkeiten verfloſſen, und es ſollte nicht 
ſchwer fallen, die tatſächlichen Verhältniſſe, günſtig 
oder ungünſtig, feſtzuſtellen. Die Erfahrungen, welche 
die New Norker Gefellfchaft mit der Sterberate in 
Deutichland zu berzeicdynen hatte, jind höchft über- 
raſchend. Vor dem Kriege betrug diefe 107% ihres 
Standard - Brozentjages, während de3 Strieges aber 
ging diefe auf 97% herab, gleichbedeutend mit einer 
Verringerung um 10%. Dies Ergebnis wird auf die 
Beihränfungen in der Diät und im Trinken, und auf 
zwangsweiſe körperliche Bewegung zurückgeführt. Es 
liegt kein Grund zur Annahme vor, daß die deutſche 
Regierung die hinterlegten Sicherheiten amerikani— 
ſcher Firmen beſchlagnahmt hat. Die Lage in Oeſter— 
reich iſt weniger genau bekannt. Aus einer vor eini— 
gen Monaten fertiggeſtellten Zuſammenſtellung der 
Riſikos, die vier amerikaniſche Geſellſchaften im Aus— 
lande übernommen hatten und einer Erwägung ihrer 
hypothetiſchen Lage folgerten die vereinigten Verſiche— 
rungsgeſellſchaften, daß die Zurückziehung zweier Ge— 
ſellſchaften vom ausländiſchen Geſchäft als ein wohl— 
gerechtfertigter Schritt anzuerkennen ſei.“ In jedem 
Falle dürfen Polizeninhaber amerikaniſcher Geſell— 
ſchaften ſich verſichert halten, daß die 
Kapitalsſtärke dieſer durch deren Geſchäfte im Aus— 
land nur in kaum nennenswerter Weiſe beeinflußt 
worden iſt. Die endgiltige Verrechnung der in Europa 
gemachten Hinterlegungen und zur Zeit noch laufenden 
Verſicherungen kann jedoch erſt erfolgen, wenn der 
Friede mit den Zentralmächten auch ſeitens der Ver— 
einigten Staaten offiziell erklärt worden iſt. 


Die Frage nach den Vorfahren der Germanen 
Licht nad eigem Bericht in der „Naturwiſſenſchaftlichen 
Wochenſchrift“ Oskar Montelius in der „Feſtſchrift“ 
für Guſtaf Koſſina (Leipzig, Kurt Kabitzſch) zu be— 
antworten. Während der letzten Eiszeit lagen der 
ganze ſtandinaviſche Norden, ſowie Frankreich und 
Mitteleuropa unter einer Decke von Eis und Schnee. 
Es darf als feſtſtehend angenommen werden, daß mit 
dem Anfang der Aurignac-⸗Periode die Eiskante anfing, 
ſich nach Norden zurückzuziehen. Ferner iſt man zu 
der Annahme berechtigt, daß der Rückzug des Eiſes 
verhältnismäßig raſch vor ſich ging, und daß in die 
vom Eis befreiten Gebiete bald wieder Pflanzen- und 
Tierleben einzog, und ſicherlich dauerte es auch nicht 
lange, bis der Menſch nachfolgte und der ſkandinaviſche 
Norden ſeine erſten Beſucher erhielt. Deutſche und 
franzöſiſche Forſcher ſind darüber einig, daß dieſe Men— 
ihen in Standinavien, die Vorfahren der fpäter von- 
dort jidwärts gezogenen Germanen, einer dolicho- 
cevhalen Rafje zugehörten, die unter dem Namen Cro- 
Magnon-Raije befannt ift. Durch jpätere Differenzie- 
tung wurden au der einheitlichen Vorfahrenraffe die 
Einwohner Englands und Frankreichs Kelten, die des 
fandinaviichen Gebietes und Norddeutihlands Ger- 
manen ımd jene in gewiljen öftlihen Gegenden 
Europas Slawen. 

Regierung aus zuverläfiiger Quelle über da3 Depot 
Spezial in Nvignon erfährt, find dort adhtumdjechzig 
itrafgefangene deutiche Kriegsgefangene in einent| 
Raume untergebradt, der eine Größe von 9 zu 6 zu 34 | 
Meter hat und von Ungeziefer ftrogt. Die den Ge- 
fangenen verabreihte Nahrung ift ungeniegbar. Das 
Auswärtige Ant hat die Vermittlung der jchmweize- 
riihen Gejandtichhaft erbeten, um bei der franzöfiichen 
Regierung gegen die Zuftände im genannten Ge- 
fängnis naddrüdlih Einfpruch zu erheben und eine 
befjere Unterbringung der Striegsgefangenen zu ber- 
langen. — Wie die deutihe Regierung ferner aus zu- 
verläfjtger Quelle erfährt, find im September oder 
Dftober im franzöfiihen Dffiziergefangenenlager 
Tamierd (Ariege) zwei wiederergriffene deutiche Offi- 
ziere, Namens Heyfing und Helfferidh, von den Wachen 
auf das Shmählichite beihimpft und von einem Ser- 
geanten in roheiter Weife gefchlagen worden. Da die 
Fluchtverſuche ſich mehren, iſt die Bewegungsfreiheit 
der Offiziere ſehr beſchränkt worden; mit Dunkelheit 
müffen fie iA ihren Zimmern fein. Die Wachen ſchießen 
auf jeden, der fih am Seniter zeigt. Dies ift ins- 
befondere am 27. September vorigen Sahres gefchehen, 
Seit Nuni find die Spaziergänge im fsreien eingeitellt. 
Aud) in diefem Falle hat das Auswärtige Amt die Ver- 
mittlung der hweizeriichen Gefandtichaft erbeten, um 
hiergegen bei der franzöfiihen Regierung naddrüdlic 
Einſpruch zu erheben und wegen der Beſchimpfung und 
Mißhandlung der beiden Offiziere ſtrengſte Beſtrafung 
der Schuldigen zu fordern, ſowie auch zu verlangen, 
daß die als Geſamiſtrafe anzuſehende Einſchränkung 


der Bewegunasfreiheit aufgehoben und ſofort ein 
Schiebberbot erlaſſen wird 


* * = 


Nene Gröbebenforihung. Salt bei allen Erd- 
beben von einiger Stärfe madıt man die Wahrneh- 
mung, daß einzelne Steinmaffen, Denkmäler, Säulen- 
teile uftv, durd) die Erjchütterung um ihre Adhie ge 
dreht werden. Die Erdbebenforihung hat fih lange 
und eingehend mit diefen Erjdheinungen beihäftigt, 
und die mannigfaditen Erklärungen verjudt, die €. 
Such in der „Naturwifienihaftliden Wochenſchrift“ 
bejpriht und durd; neue Beobadhtungen ergänzt. 
Zuerft nahm man an, dab e& fih um Wirbeljtöße 
bei Erdbeben handle und fprah von „rotatorischen 
Erdbeben“, bi3 Ch. Darwin die Unmöglichkeit diefer 
Auffaflung nadivis. Später nahm maıt die ber- 
einigte Wirkung fich Treuzender undulatoriſcher Be— 
mwegungen an; es handelt fi aber in Wirklichkeit 
um eine Art Parallelrotation. Merfwiürdig ilt, daB 
bisweilen die Drehung der Gegenstände in einer ganz 
beitimmten Richtung vorherriht. Für diefe Erjchei- 
nung find beionders die Beobadhtungen bezeidinend, 
die bei dem Erdbeben von Rann in Südfteiermarf im 
Sanuar 1917 gemadt wurden. Dies Erdbeben war 
bon einent jtarfen, für die meijten Böwohner fühlbaren 
Drehmoment begleitet. Dabei zeigten die Gegenitände 
im Stadtgebiete durdiweg eine Drehung im gleichen 
Sinne, und zwar entgegengejett der Richtung des Uhr: 
zeigerd. Sm Dften aber war eine Aenderung zu be- 
merfen. Während die Grabfteine im iweitlichen Teile 
des neuen Friedhofes no in der gleihen Richtung 
gedreht waren, herrichte bei den Grabdenfmälern am 
Ditrande diejes Friedhofes eine Drehung im entgegen- 
gejegten Sinne. Der Drehungswecjel fiel in die Zone 
der jtärfiten Erdbebenwirfung. Dieſe Beharrlichkeit 
der Drehungsridhtungen eröffnet der Erdbebenforjchung 
neue Geiihtspunfte zum Verjtändnis der Gefamt- 
borgänge. 

* 


* * 


Frauzöſiſche Gefangenenquälerei. Wie die deutſche 


ſchreiben 


Mancher ward zum Menſchenhafſer, 
Weil er eins nicht wolllte faſſen: 
Wer auf andre ſich verläßt, 

Von den andern wird verlaſſen. 


und in beinahe allem, was Amerika ſeit 
dem Tage des Waffenſtillſtandes ge— 
braucht hat, Vernunft, Geſchäftsſinn, 
Ttaatskunſt, Bereitwilligkeit zum Wi— 
derruf dummer und zerſtörender Geſetze 
und zur Annahme geſunder, aufbauender 
Geſetze, zu leicht efunden worden. 
Heute ſtehen die alten Parieien nur für 
den Hunger nach Aemtern, und die 
wirkliche Frage zwiſchen ihnen iſt nur 
die, welche von beiden die größte Macht 
nebſt den Aemtern und Gehältern, die 
damit verknüpft ſind, haben wird.“ 


(„Saturday Evening Poſt.“) 


„Die alten Parteien ſind — 


Die Demokraten von Georgia haben 
aber auch) gar feine Nachlicht. Da fors 
dern fie, daß Herbert Hoover unums 
twounden erfläre, welcher Partei er ans 
gehöre. — Ter gute Mann hat Doch erit 
bor Kurzem erklärt, daß er es felbit 
nicht wiſſe. Beſtimmt weiß er nur, daß 
er gern Präſident der Ver. Staaten 
werden möchte. 


Wenn Jeſus Sirach frägt: „Ach, wo 
kommt doch das böſe Ding her, daß alle 
Welt ſo voll Falſchheit iſt?“, ſo zeigt 
er, daß er ſich viel mit Politik beſchäftigt 
hat. Von der kommt das böſe Ding zu— 
meiſt her. 

Sein erſtes Wiedererſcheinen auf der 
Konzertbühne will Paderewski in Ame— 
rika machen. Weil der amerikaniſche 
Dollar noch immer am höchſten im 
Kurſe ſteht! 


Der Herr Lamont von der Firma J. 
P. Morgan & Co. hat das Offtzierfreug 
der frangöfiichen Ehrenlegion, den belgis 
{hen KHronenorden und das Siommans 
deurfreug de3 griechischen Georgordenz 
erhalten. Herr Lamont hat jich und 
feiner Firma „Berdienite” erivorben. 


Ein Kirchenlied, das den Mebaern To 
recht aus der Eeele gejungen tit: „O 
dab ich taufend Zungen hätte.“ 


„Srankreich ftcht dor einer großen 
und alorreihen Zukunft,“ fabelt Wilfon 
an den neuen PBräfidenten von Fran: 
rei. Ob nicht Frankreich (wie der 
Abfender) die Aroke, glorreihe Zukunft 
ichon Hinter jich hat? 


Der Humbug unferer Gefepe: einer 
19jährigen Griehin wird die Landung 
verboten, weil fie nicht Iefen und nicht 
kann. Ihr amerikaniſcher 
Bräutigam kann aber mit ihr nach 
Griechenland fahren, fie dort heiraten, 
mit ihr bierberfommen — und dann 
fteht ihrer Landung nichts mehr im 
Wege. 


Bu einem bis vierzehn Jahren Zucht⸗ 
haus iſt die ſozialiſtiſche Schriftſtellerin 
und Menſchenfreundin Anita Whitney 
verurteilt worden — wegen verbrecheri— 
ſcher „Syndikalismus ⸗Propaganda“. 
Für die Bolſchewiki ein ſchlagender Be⸗ 
wei3 unferer politiihen Duldjamfeit! 

Unſer Briefkaſten. 

Giſela St. Leider nicht druckreif. Wir 
retournieren Ihnen Manuſkript durch 
die Poſt. 


In der „New York Times“ erſucht 
Abe Millman alle, die Frauenhemden 
geändert zu haben wünſchen, oder be— 


ſondere Wunſche betreffs ſolcher hegen, 


bei ihm vorzuſprechen. „Nachdem ich 
mich mit ihnen befaßt habe, werdet Ihr 
Eure höchſten Erwaärtungen darin er— 
füllt finden,“ verſpricht er zum Schluß. 
Alſo, lieber Freund, nur heraus mit der 
Sprache! Was wünſchen Sie „als höchſte 
Erwartung“ in einem Frauenhemd zu 
finden? 
Wegweiſer für Harmloſe. 

Eine Witwe iſt nie gefährlicher, als 
wenn ſie einem jungen Mann anver— 
traut, daß, ſie in ihrer erſten Ehe rie 
glücklich geweſen ſei. 

ALS Tangmeiligen Gefellen bezeichnet 
man einen Mann, der darauf beiteht, 
dir andauernd von feinem GErjtgeborenen 
zu erzählen, während du ihm von deinem 
GEritgeborenen erzählen möchteit. 

Die Haupteinivendung, die eine rau 
gegen die „Bergangenheit” eine3 Manz 
nes bat, itt die, daß fie jelbit feine Rolle 
darin geipielt. 

Viele junge Männer find, ehe fie hei- 
taten, bereit, für ein Mädchen au fterben, 
aber fie haben eben fein Glüd.... 


Bon überall her. 


Indianapolis, Ind. — Elf Mal fagte am 
legten Donnerstag Richter Prithard: ‚Einen 
Dollag und die Koiten,“ Die elf Berurteilten 
waren gleihmäßig der Trunfenbeit fehuldig bes 
funden worden, Die Wirkung der genoffenen 
Getränle war bei allen die aleihe gemwefen, die 
Urfadhe aber wurde fehr berf&hiebenartin ans» 
gegeben, und umfakte Rofinenmbisien, Haar: 
wuchsmittel, Möbelpolitur, Piefferminzeifens, 
„Toilet Water“, eigengemachtes Bier und 
Liniment“. Berl 

Goſhen, Ind. — Die Gefahren des Holz⸗ 
ſpiritus werden immer offſenbarer. Lewis 
Neafoner don Cleveland fränlte, feinen Autos 
Radiator damit. Danır ließ er feinen Honk⸗ 
Honl-Wagen, ohne die Mafchine abauftellen, 
auf einem PRoulevarbd iteben., Tas Aıto drebte 
fih dreimal im Kreife, Iief über die Hoffe auf 
den Ceitenweg und mehrere Gradpläke, und 
torfelte fhlichlih genen ein Haus an. Seht 
befindet es fi im Auto-Hofpital. 

et. Louis, Mo. — Olga Boehnlen, eine An: 
gehörige der beiferen Streife Ct. Louis’, Tegte 
den weiten Wea nah China aurüf, um ihren 
dorthin ausgemwanderter Schatz zu beiraten. 
Geftern Tief bei ibren Eltern ein NKabelaramm 
ein, worin fie erflärt, fie Babe ihrem Liebhaber 
einen „Schiefer“ gegeben. Er fühe nit nartz 
fo aus, wie fie gehofft habe, daß er au@feben 
würde, Wieviel Zeit und eld fie hätte fparen 
lönnen, wenn fie ibn erit mal um Zufendung 
feiner Rhotograpdie erfucht bälte. 

Kanfad Gity. — Nobn Elftroem, Franlfort, 
Kanfad, benadrichtigte die Rolizet, daß ibm 
ein leerſtehendes Fachwerlhaus geſtoblen wor—⸗ 
den ſei. Wieder eine Warnung für Grund» 
eigentümer, ihre Wohnbäuſer nicht ſo ohne 
weiteres herumſtehen au laſſen. 


New VYork. — Hanna Alein entlief Freitag 


ihrem Heim, vergaß ihre Adreſſe und ſpazierte 


die ganze Nacht auf den ſchlammigen Etraken 
umber. Ein PBoliziit fand fie ıınd lieferte fie 
bei ihren Angehörigen ab. ObwobI Hanna 
fhon 104 Sabre alt iit, fheine ihr Abenteuer 
ihrer Gefundheit nicht geihadet zu Babe, 


Flatterlind. 


Du biſt ein Flatterkind des Augenblicks, 


Ich ſeh' es wohl, Dir gilt kein Säumen; 

Du liebſt den Schaum, die Tiefe nicht 
des Glücks, 

BVon Rand zu Rande muß Vir's ſchäu— 
men. 


Du biſt ſo jung, ſo ſonnenfroh, ſo hold, 
Wer möchte ſolchen Sinns Dich ſchelten? 
Du ſelber nur dereinſt, Du Sonnengold, 
Mußt bitter es vielleicht entgelten. 


DD wenn einmal Dih ein Grinnern 
mahnt, 
Daß eine Liebe Du beſeſſen, 
Die tiefern Glückes Dir das Herz 
durchahnt, 
O dann ... ſollſt mein Du denken und 
bergen! 


! 
ı 


Von Htto Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpofl“, 


Gophright, 1019, by Ihe Ubenbypoft Co., Chicago, 
teleleleeleleteletelelnleleingeinteteleteinteinfeininteeitneeteieieteiuleieteteinteietnl 


Berlin, Bureau der „Abendpoit”, 
4. Sebruar 1920, 
Die preußiiche 
Landes - Verjammt- 
ung hatte beute 
S deine Sonderfigung 
| Rs lcinberufen, um zur 
4 Auslieferungsfor- 
derung Stellung 
iau nehmen. Das 
Haus war voll. 
,ſtändig beſetzt, die 
vallerien waren 
überfüllt. Der Anfang der Sitzung 
war auf 12 Uhr feſtgeſetzt, es wur— 
de jedoch 2 Uhr nachmittags, ehe 
Präſident Leinert die Tagung er— 
öffnen konnte. Die Führer der ein— 
zelnen Fraktionen waren nämlich 
während dieſer Zeit mit der Bera— 
tung und der Abfaſſung einer ge— 
meinſamen Erklärung beſchäftigt, 
die eine Willensäußerung ſämt— 
licher Parteien zur Frage der Aus— 
lieferung Deutſcher an die Entente— 
gerichte herbeiführen ſollte. Die 
Fraktion der Unabhängigen hatte 
ihre Beteiligung an einer ſolchen 
gemeinſamen Erklärung abgelehnt. 
Unter lautloſer Stille verlas Prä— 
ſident Leinert folgende Erklärung: 
Meine Damen und Herren! Sie 
haben alle Kenntnis davon erhal- 
ten, daß geitern der  deutichen 
Reichsregierung die Liite der Na- 
nen der nad) Artikel 228 des Fric- 
densvertrages den alliierten und 
alloziierten Mächten auszuliefern- 
den deutihen Staatsangehörigen 
zugeitellt worden ilt. (Die Anwe- 
enden erheben fih bon ihren 
Plägen.) Ausg diefem Anlaß hat fich 
|des Volkes eine ungeheure Erre- 
gung bemädtigt, Alle empfinden, 
day das Verlangen der gegneri- 
ihen Mächte die Ehre des deutichen 
Volfes auf das tiefite verlegt (Zu: 
ſtimmung), denn wenn wir audı 
|den Krieg verloren Haben, jo haben 
wir dod) damit uniere Ehre nicht 
‚berloren. (Beiweaung.) Das ift die 
| umerfchütterliche Ueberzeugung aller 
Angehörigen des deutichen Bolkes. 
Die Ihmahvolle Zuemutung der 
gegneriſchen Mächte hat die Reichs— 
regierung ſchon immer als undurch— 
führbar und unmöglich bezeichnet. 
Dem ſchließt ſich das deutſche Volk 
und die preußiſche Landesverſamm— 
lung in jeder Beziehung an. Sie 
iſt überzeugt, daß es keinen Deut— 
ſchen geben wird, der das unge— 
heure Verlangen der Entente er— 
füllen wird. (Zuſtimmung.) Im 
Augenblick iſt noch nicht bekanut, 
welche angeblichen Kriegsverbrechen 
die Entente den in der Liſte Ge— 
nannten zur Laſt legt. Wir wiſſen 
alſo nicht, warum und unter wol— 
ſchen Umſtänden die Auslieferung 
verlangt wird. Aber ſchon die Tai— 
ſache allein, daß die Entente die 
Liſte der Auszuliefernden über— 
reichte, hat eine noch nie dagewe— 
ſene Empörung und Entrüſtung im 
Volk ausgelöſt. Die preußiſche Lan— 
desverſammlung iſt ergriffen von 
dieſem einmütigen Empfinden un— 
ſeres ſo ſchwer leidenden Volkes. 
Um ihre Uebereinſtimmung mit dem 
Volke feſtzuſtellen und der unge— 
heuren Trauer Ausdruck zu geben 
über das entſetzliche Anſinnen, das 
nur in der maßloſen Rachſucht der 
übermütigen Gegner ſeine Erklä— 
rung findet, haben die Mitglieder 
der preußiſchen Landesverſamm— 
lung mit Ausnahme einer Partei 
mich beauftragt, Ihnen vorzuſchla— 
gen, die heutige Sitzung aufzuhe— 
ben. (Bewegung und Zuitimmung.) 
Diefe „eine Bartei” jhidte dann 
ihren grösten Maulhelden, den 
‚Herrn Adolf Hoffmann auf Die 
ı Tribüne, der den Stanbpunft feiner 
Partei iwie folgt prägifterte: 
| „sh Habe folgende Erflärung 
abzugeben (ftürmifhe Schlußrufe 
Iund Rufe: Raus!). Das Berlan- 
igen der Entente, ihr die von ihr 


J 


beſchuldigten Perſonen zur Verur— 


teilung 
zwar 


auszuliefern, 
auf die 


ſtützt Sich 
Forderung des 


‚Sriedensvertrages, dem wir unter 


|Siwang zuitimmen mußten, jteht 
‚aber im Wideriprud) mit den Spt 
derungen der Gerechtigkeit, auf die 
jeder Beihhuldigte einen umentzieh- 
baren Aniprudh bat. Ber fieges- 
truntfene Militarismu3 in Den 
Staaten der Entente mißbraudt 
idie beredhtigte Empörung der Vül- 
ıfer gegen die Urheber aller Leiden, 
‚Die Verbreden, die bei der Anzet— 
‚telung de Krieges und in feinem 
Verlaufe überall und auf allen 
Seiten begangen worden find, müj- 
(fen gefühnt werden. Wie dıe Re- 
gierung des kaiſerlichen Deutſch— 
lands nichts zur Sühne der Kriegs— 
verbrechen getan hat, ſo fällt auch 
der jetzigen deutſchen Regierung 
der ſchwere Vorwurf zur Laſt, daß 
ſie erſt im Jahre 1919 die geſetz— 
‚liche Grundlage für die Mburtci- 
lung der Nriegöverbreden in 
Deutihland geihaffen hat und da 
Ifie den nationalitifhen und mili- 
tariitiihen Gegentendenzen nicht 
nur nit entgegengewirft, fondern 
ihnen dauernd Vorihub geleiitet 
bat. Den fittlihen Kräften des 
Landes, die für die Durdjegung 
der Gerechtigkeit unter den Natio- 
nen und für die Verföühnung der 
Bölfer- wirken, arbeitet fie entge- 
gen mit der Verhängung des Bo 


lagerungszuſtandes. (Laden.) Sie 


z 


hat die jeßige Krifis allein verichul- 
det, Auch durch die Nachgiebigkeit 
gegen die militariſtiſchen und na— 
tionaliſtiſchen Strömungen. Da— 
durch iſt die rechtzeitige Verurtei— 
lung der Kriegsverbrecher vor deut— 
ſchen Gerichten verhindert worden. 
Wir lehnen jede Verantwortung 
für dieſe Kriſis und ihre Folgen ab. 
Wir verwerfen jede Politik, die das 
Schickſal des ganzen Volkes wieder 
aufs Spiel ſetzt, um des Schickſales 
einzelner Perſonen willen. (Lang— 
anhaltende Pfuirufe.) Wir warnen 
auf das nachdrücklichſte davor, die 
ernſte Kriſe durch nationaliſtiſche 
Verhetzung auf die Spitze zu trei— 
ben und proteſtieren insbeſondere 
dagegen, daß die preußiſche Landes— 
verſammlung den Bruch eines von 
der deutſchen Regierung unterſchrie— 
benen Vertrages erwartet. Wir er— 
warten auch jetzt noch, daß die 
Reichsregierung alle Mittel der Ver— 
handlung anwendet und rechnen da— 
bei auf tatkräftige Unterſtützung der 
Sozialdemokraten aller Länder. 
(Gelächter.) Wir erheben Einſpruch 
gegen die Aufhebung der Sitzung. 
(Erneutes großes Gelächter.) 

Die Aufhebung der Sitzung wird 
mit allen Stimmen gegen die der 
Unabhängigen beſchloſſen. 


„Raus aus dem Sumpf,“ lautete 
das Thema, das hier Profeſſor Gon— 
ſer, eine Leuchte am Temperenzhim— 
mel behandelte. Er ſprach nach ame— 
rikaniſchem Rezept über den Alko— 
holgenuß: „Alkohol, meine lieben 
Freunde, iſt die Urſache allen Ue— 
bels“— hob er an. Nach der höchſt 
perſönlichen, durch keinerlei Beweis— 
material beſchwerten Auffaſſung des 
Herrn Profeſſors gehen n Deutſch— 
land alljährlich 100,000 (ausge— 
rechnet 100,000) Menſchen an den 
Folgen des Alkoholgenuſſes durch 
Paralyſe, Delirium, Nierenſchrump— 
fung und jo fort zu Grunde. — 
Pauſe. Der Profeſſor trinkt ein 
Glas allerreinſten Brunnenwaſſers. 
— Dann fängt er über Amerifa das 
„Steie“, wie der Blinde bon der 
Farbe zu reden an. Die famoje 
Trodenlegung Amerifas, die fi in 
wirtſchaftlicher, wie moraliſcher Be— 
ziehung als ein Fiasko böſeſter Art 
erwieſen hat, preiſt er als Kultur— 
tat erſten Ranges, der Deutſch— 
land nachſtreben müſſe. Dann kriegt 
die Armee eins verſetzt. Der „Zu—⸗ 
ſammenbruch“ des deutſchen Heeres 
iſt ſeiner Anſicht nach nur eine Fol- 
ge des übermäßigen Alkoholgenuſ— 
ſes des deutſchen Soldaten. An zwei 
Stellen ſei die Front in den Sumpf, 
d. h. den Alkoholſumpf geraten, wo— 
durch der feindliche Durchbruch erſt 
ermöglicht worden wäre. Wo und 
wann das war, darüber ſchwieg ſich 
der „geleerte“ Mann natürlich nach 
bewährter Prohibitionsmanier aus. 
Zum Schluſſe forderte der Mann 
unter Bezugnahme auf die außeror— 
dentliche Knappheit der Nahrungs- 
mittel die Schließung der Braue— 
reien und Brennereien, damit hin— 
fort kein Gerſtenkorn mehr für an— 
dere als Nahrungsmittelzwecke ver- 


wendet werde. 


Gottlob gibt es in Deutſchland 
noch ſo etwas wie eine Diskuſſion 
und in ihr ſind verſchiedene Arbei— 
ter dem gelehrten Mann in würdi— 
ger Weije die Antwort nicht fd» 
dig geblieben. Ein Arbeiter erklacte 
unter allgemeinem Beifail, daß er 
gerade jetzt, bei der einſörnigen Le— 
bensweiſe auf ſein Glas Bier nicht 
verzichten möchte. Ein anderer ging 
ſchärfer mit ihm ins Gericht, indem 
er erklärte, daß die Schließung der 
Brauereien und Brennereier ein 
Verbrechen am Volke ſein würde, 
denn dadurch würde die Zahl der 
Arbeitsloſen noch um Hunderkttau— 
ſende vermehrt werden. Alle dieſe 
Hinweiſe aber fruchteten nicht bei 
Frofeſſor Gonſer. Mit dem allen 
prohibitioniſtiſchen Organiſatoren 
eigentümlichen Eigenſinn verteidigte 
er ſeine Weltanſchauung als die ein— 
zig richtige und wahre und trat 
ſchließlich für die Verallgemeine— 
rung des abſtinenzleriſchen Ideals 
ohne Berückſichtigung der Bedürf— 
niſſe anderer ein. Für die Bedeu— 
tung des Alkohols als Genußmittel, 
fehlte ihm jedes Verſtändnis — nun 
er ſoll ſich beruhigen, das deutſche 
Volk hat zur Zeit ganz andere 
Schmerzen, als daß es ſich über die 
Theorien der Abſtinenzler den Kopf 
zerbräche. Die Kneipen der Nach- 
barſchaft der Bernauer Straße ha—⸗ 
ben nad) dent Vortrag „Prof.“ Gon- 
fer ein beionder8 gutes Geihäft ge» 
nacht. 

* * .s 

Wiederum Steht die Ernährungs 
frage im Vordergrund des Intereſ⸗ 
ſes. Seit einiger Zeit war es in 
Deutſchland auch Geſunden wieder 
möglich gemacht worden, ſich Weiß⸗ 
bröichen, in Berlin „Schrippen“ ge 
nannt, zu kaufen, ſie koſteten zwar 
je nach der „Weiße“ von 30 bis 50 
Pfennige das Stück, während man 
im Frieden 4 für einen Groſchen be⸗ 
fam, aber man kaufte ſie dennoch 
gerne; boten ſie doch eine angeneh · 
me Abwechſelung von dem ewigen 
glitſcherigen Schwarzbrot Nun ſind 
aber die Mehlvorräte Deutſchlande 
ſo knapp geworden, daß die Schrip 
be wieder verſchwindet und die 
Schwarzbrotrationen um 100 Gr. 
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Briefkaften. 


| 
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nennen nee — —— — — ———— — —— — — 
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gen. Auf Wunjch wird die Antwort u 
vom Rechtsberater des Brieflajtend, A 


antwortet. Solche Anfragen dürfen abe 
dern müſſen an die „Abendpoſt“ eing 
ſen möglichſt klar und kurz gehalten, 


C. W. — Aerzte werden im Vrieflaſten 
grundſätzlich nicht empfohlen. 

K. G. — Nach der aufgrund der Vollszäh— 
lung des Jahres 1910 vorgenommenen Eintei— 
lung follte auf je 211,877 Einwohner ein Kon— 
greßabgeordneter lommen. Ingwiſchen hat ſich 
aber die Bevöllerungssahl in den verſchiedenen 
Bezirlen vollſtändig geändert, ſodaß ſie in 
manchen doppelt ſo groß iſt als in anderen. 


F. W. B. — Die Clover Life & Caſualth Co. 
iſt uns nicht belannt, wir lönnen alſo Ihre 
Frage nicht beantwworten. 


Guſtav H. — Vielleicht lönnen Sie von der 
Phoenix Trimminag Co., 2008 N. Racine Ave. 
in Erfahrung bringen, was unter Aufzugs— 
baumwolle zu verſtehen iſt. 


John K. — Eine Auswanderungsſteuer gibt 
es nicht. Wenn Sie Ihre Einlommenſteuner 
bezahlt haben, find Sie allen Ihren Verpflich— 
tungen nadeelommen, 


A. 3. — Nach Willow Seeinge lönnen Eie 
mit der Chicago & Solier Eleltriihen oder mit 
der Chicago & Alton Bahn fahren, 

H. B., J. BV. und J. ©. — Weil Sie ſchlechte 
Erfahrungen mit dem Ihnen von einer Dam— 
pferagentur empfohlenen New Yorker Hotel ges 
macht haben, welches, wie Sie ſagen, einer 
Näuberhöhle gleicht, Lönnen wir doch unmönlic) 
einen Warnruf in der „Abendvoit“ erlalfen 
und diejenigen Lefer, melde demnächit nad der 
alten Heimat zurüdfebren wollen. auffordern, 
derartine Empfehlungen unbeadtet zu lals 
fen. Da3 märe denn doch zu weit gegangen. 
Wohl aber riten wir ar die Lefer die War- 
nung, in derartigen Källen Vorfiht walten zu 
laffen und möglichit weitgehende Erkundigun— 
gen einzuziehen, 


Frau K. — Es gibt zwei deutſche Eaſtern 
Star Logen in Chicago, Germania Ehapter 
552, 912 N, La Galle Str. und Waldeck 579, 
Hhde Park Temble, 51. tr. und Michiaan 
Ave. Die Cefretärinnen find Ida Miller, 
1444 Beriopn Apde., und Louife Leisner, 6040 
Viſhop Str. 


W. W. — Den vollen Wert von Logis und 
Verpflegung müffen Cie mit zu Ihrem Ein— 
fommen binzurehnen. Ein [ediger Mann, def: 
fen Einfommen fih auf $1000 ftellt, hat eine 
Eteuer zu bezahfeıt, 

FM. N. — Tas Komitas Eifenburg gehört 
nah wie bor zu Ungarn. 

3. #. — Um fi in Kanada niederzulaffen, 
bedlirien Eie eines Trlaubnisiheines vom Gin; 
wanderunaslommiffär in Ottama; ein PaB au 
einer Reife dorthin ift nicht nötig. 


Frau K. S. — Denn Sie dem Waifenhaus 
in Wiesbaden noch weitere Milhiendungen zus 
fommen laffen wollen, ift e3 daS Xefte, fich 
mit bem „Central Committee for the Nelief_of 
Diltreß in Germanh and German Auftria” 
Nr. 24 N. Moore Etr., New PYork City, in 
Verbindung zu feken, das Annen aenaue Ans 
weiſungen zugeben aflen wird. Cie können 
die Kiſten, dieſem Ausſchuß zuftellen, welder 
dann für ſeine Weiterbeförderung Sorge tra— 
gen wird. 

C. K. — Es handelt ſich, wie an dieſer 
Stelle wohl ſchon ein Dutzend mal dargelegt 
wurde, nicht um Bürger und Nichtbürger, ſon— 
dern um dauernd, hier Anfäſſige und nicht 
dauernd hier Anſäſſige. Unter die Iektere 
Rubrik entfallen vor allem dieſenigen Einge— 
wanderten, welche jett in die alte Heimat aus | 
rüdlehren, Cie baben auf ihre aanzes Eins 
lommen der Iehten drei Jahre, alfo von 1917 
an, Eteuer zu bezahlen. 

Eugme %. — Ste Tönnen Ihre Ssreiheitd: 
bond3 rubig mit nah Europa nehmen und fie 
dort, wenn ber Kurs fi wieder gehoben bat, 
berfaufen, Au lönnen Cie dort die Zinfen 
ziehen. 
Chas. W. — Ba Ihnen die Wohnung ge⸗ 
lündigt wurde, müſſen Sie ſie nach 30 Tagen 
räumen. Daß Sie wertvolle Maſchinen dort 
aufgeſtellt hahen, welche ſie innerhalb dieſes 
Zeitrgums nigt ſortſchaffen Jönnen, lommt da— 
bei nicht im Betracht. Cie Hätten, ehe Eie fie 
auffteliten, einen Mietslontralt abichließen 
folfen, dann wären Cie gegen derartige Evens 
tualitäten gefhügt gemefen. 

% J. tar Str, — Auch Ihre Anfrage ilt 
Thon Dukende bon Malen beantwortet wor: 
ben, Wer zurzeit beutiched Geld Yauft, über: 
nimmt ein gewiffes Rifilo. Melde Abgaben 
darauf au bezahlen find, wenn man e3 in 
der beutfchen Bank, in der man c3 einlegt, 
wieder abheben till, tft noch nicht genau bes 
ftimmt worden, 


„D. ®., Raeine. — Wir haben Ihrem Gefud) 
ivolge geleiftet und den Brief an ven dänifchen 
Vizelonſul in Nladitvoftot aefhriehen. Hof 
fentlih werben Cie eine zufriedenftellende Ant: 
wort darauf erhalten, 
2. N. — Ueber den Ancien Order der 1nitch 
Worfman of Joiva find wir nicht informiert, 
wir fönnen alfo Ihre Frage nicht beantiworten. 
J. M.— Teer Wechfelfurs der deutfhen Mart 
ftand am 19. Juli borigen Jahres auf unge 
tühr $8.15 das heißt für 100 Mark bätte man 
$8.15 zu bezablen. 
demnad rund 12,225 Marf. 
R. 8. — C3 freut und, daß Cie mit Hilfe 
der „Ab 
haben, in der Sie fih wohl fühlen, Xhre Pitte, 
ben eingefandten Bericht unter der NAuhbrit 





lichen, lönnen wir aber nicht erfüllen, teil toir 
damit die moralifhe Verpflichtung übernehmen 
würden, au über andere derartige Loge ein 
Loblicd zu_fingen, worauf fir uns aber, fo 
gern wir €3 tun möchten, wegen Raummangels 
nit einlaffen fönnen, 

Jacob W. — Gewih Tann die „Abendvoſt“ 
aud nah der Zfhehoflomwalei gefhidt werden, 


——— Ale Rate bon 1 Cent für je! 
zwei Unsen dürfen aber nit mehr al3 bier | nn 5 2 
’ Ina amerilaniihem Wab 5 Fuß und 4% 


Pfund und 6 Unzen wiegen, 


5 
müffen bi3 zum 30. April bezahlt iverden, 


per Woche heruntergejeßt werden 
müfjen, Die Bäder fchieben wieder 
alle Schuld der Regierung in die 
Schuhe, Sie verfammelten jid) ze- 
tern in den Germaniafälen und 
DObermeijter Müller von der Bäder- 
meijterinnung erflärte, daß das 
deutiche Volk mit feiner Ernährung 
am Abgrunde des Verderbens jtehe. 
Die Regierung hätte den Yujam- 
menbrud; nicht jehen wollen und ıhn 
ganz in der Art des alten Regimes 
bi3 zum legten Yugenblide verhem- 
liht. Niemand, der auf rationierte 
Ernährung angemwiejen jet, fäme | 
mit feiner Brotration au3. Das den | 
Bädern zugeteilte Mehl würde von | 
Tag zu Tag verichledhtert. Statt zu | 
90 mwürde e3 zu 94 ja bis zu 100 
vom Hundert ausgemahlen. Run | 
will man den Bädern die Heritel- 
lung und den Verfauf von Kleinge- 
bat unterfagen und damit treibt 
man fie natürlich dem Schleihhan- 
del direkt in die Arme. In der Ver- 
fammlung wurde aud) darauf hin- 
gewiejen, daß die Verwaltungsko- 
sten der ftädtiichen Brotfommiffion 
und der Reicdysgetreideitelle zu gro- 
be feien; eritere arbeite mit 2000, 
Iegtere jogar mit 4000 Angeitellten, 
die anfehnlihe Gehälter jchludten; 
da Zönne e3 fein Wunder nehmen, 
wenn die Mehlpreife immer weiter 
in die Höhe gingen. Und wie u3 
ums Brot, fo ijt e8 aud) un Fleiich, 
um Kartoffeln beitellt. Die weni- 
nen Vorräte find aufgezehrt und 
neue fommen nicht herein. 

Hier finden jegt allerorts Pferde- 
und Rindermufterungen jtatt — es 
it ein Jammer, das mit anjehen zu 
müjjen — Deutihlands Viehbeitand 
geht nad) Yranfreid) und Belgien 
und deutjche Kinder jammern nad) 
Mil) — der deutiche Arbeiter nad) 
ſeinem Stückchen Fleiſch — in die— 
ſer Woche erhielt der deutſche Mann 
300 Gramm argentiniſches Büchſen⸗ 
fleiſch — Corned Beef 


— —— — — — — — — — — — — 


Anfragen müſſen den Namen und die Adreſſe des Frageſtellers kra⸗ 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf Rechtsangelegenheiten begiehen, werden 


Unity-Gebäude, 127 N. Dearborn Str., im Briefkaſten unentgeltlich bes 


umſchlag mit dem Vermerk „Für den Vrieflaſten“ verſehen fein, 
et it ———— 


Für $1000 erhielt man | 


endpoft“ eine deutihe Loge gefumbeit | 


„Stimmen aus dem Leferkreife” zu berüffents | 


I — Vie Steuern auf Grundeigentum | 


| partement, Cie 


nter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
nwalt Fred Plotte, Zimmer 920 im 
e nicht an Anwalt Blotte direkt, fon» 


ejchielt werden. Alle Anfragen nrüjs 
deutlich gefchrieben und der Briefs 


et 


r 
* 


8 


Sul 


Karoly ©., Eugene 3, und Mar W. — Ihr 
Sefuh um die Einhürgerung ift feinerzeit nad 
Walhington geichicdt worden umd offenbar aus 
dem einen oder beut anderen Grunde dort lie« 
gen neblieben. Cchreiben Cie fofort an den 
„Attorney General” in der Bundeshauptitadt 
und fragen Cie bei ihın an, ob don irgend 
welder Ceite Einwand gegen Cie erhoben 
wurde. 

C. H. — Was der amerilaniſche Konſul in 
der Tſchechoſlowalei unter einem „Permit of 
Zrabel” verfieht, ift und ımflar. Setzen Sie 
fi fofort mit dem Einwanderung3bureau, 542 
©, Dearborn Etr., in Verbindung und fragen 
Eie dort an, mas gemeint ift. Cie fönnen fih 
bier nur derpflidten, fi de3 Einwandernden 
bei feiner Ankunft anzunehmen, 

Frau %. M. — Die American Erpreß Go, 
erließ Türzlih in der „Mbendpoit” -eine An— 
‚zeige, in twelder fie fih erbot, amerifaniiche3 
Geld nad Teutfhland und nah Teutfih-Veiters 
reih zu ichiden; offenbar nehmen Cie hieran 
Bezug. Die Exvreßgeſellſchaft ſchickt alſo leine 
Marl und Kronen, fondern amerilanifhe Tols 
lard, — Lalfen Cie da3 Grundeigentum in 
Linz auf Ihren Namen fchreiben, nid auf beır 
Ihres Schwager, Cie bedürfen bazıı aber 
einer Vollmacht, wegen der Cie im fchwedifche:t 
Konfulat, Abteilung für öfterceihiihe Angeles 
genheiten, boripreden müffeır, 

Frau AM. 2. — Cie lönnen nad tote: bor 
Moftpalete nah Graudenz ſhicken. wennſchon 
es jetzt zu Volen gehört. Daß der Poſtpalet⸗ 
verlehr wiſchen Polen und Preußen zeitweilig 
eingeſtellt wurde. hat icht3 damit zu tum, 

B. W. — Dash Ihre Angeböriaen in Deutichs 
Yand mehr Geld befamen, al3 Cie bier Taufteıt, 
liegt offenbar daran, daß der Wecfellurs ins 
zwifhen noch weiter fiel. linter all dei Prie« 
fen, die uns bisher zuaingent, ift der Nhriae 
übrigens der eiitzige der etma3 Perartiged 
meldete. Bielleicht liegt au nur ein Irrkum 
vor, diefen richtta zu ftellen tft aber nicht Ihre 
Sache, fondern diejenige der Banf, — Tamzig 
wurde nicht polniih, fondern man „internas 
tionalifierte“ e3, das heißt die Alliierten ders 
walten e3, mwohei fie die DTeutfhen natürlich 
nad Kräften zu Thädinen fuchen und die Noten 
auf jede Weife bevorzugen. —Elbing Fit deutfä 
geblieben. 

Louis F. — „Gegen die Influenza nehme 
man Rum, heißes Waſſer uſw.“ Und ferner: 
„Gegen die Cholera nehme man Allklohol uſw.“ 
Ja, geehrter Herr, woher nimmt man denn 
dieſe ſchönen Sachen?? 

Alter Leſer. — Da Sie dauernd hier bleiben 
wollen. verheiratet ſind und voriges Jahr nicht 
mehr als 831800 verdienten, haben Sie keine 
Einlommenſteuer zu bezahlen, brauchen auch 
das Formular nicht auszufüllen. 

Frau J. — Poſtvalete nach Deutſchland dür⸗ 
fen elf Pfund wiegen, die Ihrigen ſind alſo 
nicht au ſchwer geweſen. Die Urſache, wes— 
halb ſie bisher nicht anlamen, iſt vielleicht 
darin zu ſuchen, daß fie auf ben Dampfer 
„Buttonwood“ gerieten, der im Oltober vori—⸗ 
gen Jahres von New Yort abfuhr und nad) 


bielen Irrfahrten erſt im Februar in Ham—⸗ 


bura anlanate, 

W. G. Malcolm. — Wir geben Ihnen nadır 
ftchend eine Reihe von Firmen an, bon denen 
€ie vielleicht einen Apparat, wie Cie ihn win 
fhen. bezichen lönnen: Oxweld Acethlene Co., 
36. Eke. und Safper Ade.: Tadis Bournon—⸗ 
ville Eo., 143-147 W. Auftin Etr.; Alerander 
Milburnt Co., 1012 Kimbalt Gebäude, 304 ©. 
Wabafh Ave; Torhiweld Eauipment Co., Fuls 
don ıumd Carpenier Eir. 

Chr. H. — Camen bon der Doualad Fichte 
erhalten Cie wahricheinlich hei der W. W. Par 
nard Co., 231-235 MW. Madifon_ Ctr., oder 
in Baughans Seed Etore, 31-33 W. Randolph 

Straße, 

John St. — Der Boll auf Tifhmeffer be— 
trägt 30 Prozent des Wertes, 

€. 9., Bilfee Str. — Ihr Schwiegerfohnt 
fan nicht meztwungen werden, für Shren Le» 
bensunterhalt au forgen. Wir haben ihre 
Klage den zuigändigen Beamten unterbreitet, 
die eine Unterfuhung einleiten werden. 

Sohn M. — Obaleich die hefagte New Norfer 
Firma feinerzeit in die Hände eire3 Maile» 
vermwalter3 überging, ift fie no bon Beltand, 
fodaß Eie bielleiht etwas über den Verbleid 
des im Dezember 1916 nah Galizien acldhic- 
ten Selde3 bon ihr In Grfahrung Brinacır 
tönnen. DRedenfall$ follten Sie den Berfir 
machen. Natürlich müſſen Sie auch mit der 
Möglichkeit rechnen, daß es während des 
Seriege3 irgend Wo liegen blich, und dag c 
fehr fohmwer zu finden fein wird. 

| PB. 8. — Bielleiht Tanır eines der zahlr” 
chen Geſchäfte, welche Geld nach Ungarn 
cken, Schiffslarten verlaufen u. ſ. w. in Ihren: 
Falle etwas ausrichten. Da Sie die Abſicht 
lund gaben, amerikaniſcher Bürger zu werde 
und ſtändig hier Au bleiben, wird die Regi 
rung nichts dagegen haben, Ihre vier mutter 
lo8 gewordenen Stinder bierber lTommen ar 
laffen, jedenfall folite man fie ımter Dar— 
legung des Sachverhalts um ibre Zu 
bitten. Ob das Geſuch Erfolg haber 
bleibt abzuwarten. 
Baſel. Die deutſche Schuhnummer 44 
entſpricht der amerikaniſchen Nr. 8. td Die 
deutfhe Nummer 40 der amerilanifhen 615. 
| — Auf unfere Anfrage bei den zuftändiaen 
Bebörden wurde uns die Nachricht, dak die 
ı Reife innerhalb amweier Monate nah Muds 
| fertinung de3 Rafie3 angetreten werden mus, 
ob diefe Peltimmung fteilt durchgeführt wird, 
| lönnen wir Ihnen aber nit fagen. 
! Srau 8. B. — Cie fünnen breit Bruder, 
welcher ſich als Kriegsgefangener in Cibis 
rien befindet, bis auf weiteres nicht hierher 
lommen laſſen. 

Otto S. — Sowohl Düſſeldorf wie Emme⸗ 
rich liegen im beſetten Gebiet. — Die Einkom⸗ 
menſteuer für das Jahr 1919 beträgt vier Pro⸗ 
zent. 

S. R. — Ein Meter und 63 





Zentimeter ſind 


Zoll, 94 Zentimeter 3 Fuß und 1 Boll. Die 
deutfhe Ehubrummer 45 entivriht der ame, 
tifanifhenr 10, 311, Zentimeter find etwa 
121% Boll, 

Jos. D. — Renn Ahr Vater fih einbürgern 
ließ, fo find Cie zufammen mit ihm ameris» 
Tanifher Bürger geworden, fonft aber mülfen 
@ie, fobald Cie da3 21. Lebendjabr erreicht 
haben, um Ihre Einbürger ma nachſuchen. 

Immergrün. — Der Präſident des Ordens 
B'Nnai B'rith, Adolph Kraus, bat ſein Bureau 
im Gebäude Nr. 7 S. Dearborn Str. — Der 
Präſident der Commercial and Continental 
National Bank Fit George M. Reynolds. 

Karl, N. — Berlim batte den lekten uns 
vorliegenden offiziellen Pabler nah (1910) 
2,071,257 Einwoßner. - Wie hoch fi die Zaht 
jet beläuft läßt ſich nicht feftitellen. Die Ebi- 
conoer Beböllerung wird belanntih auf 
2,800,000 gefchägt. 

F. K. — Ihr Togenanntes eriied3 Papier 
wäre hinfällig geworden, wenn Sie ſich, nach— 
dem Cie e3 erlanat hatten, beim deutfchert 
Konful aemeldet bütten, da Eie fih es aber 
erft 1917 ausstellen ließen, drei Jahre nach 
jener Meldung, fo können Ihnen leinerlei 
Schwierigleiten entſtehen. 

.3. — Falls die deutſchen Kriegsgeſan⸗ 
genen aus Sibirien auf ihrer Heimreiſe, wie 
gemeldet wurde, durch die‘ Vereininten Etaas» 
ten fahren werden, fo werden Cie Nbren Bru— 
der vielleicht zur Geficht befommen, ob fi aber 
etwa3 tun läßt, ihn aleich bier au bebalten, 
ift mehr al3 ameifelbaft, Bis jest iſt übri⸗ 
gen: no nidht3 Weiter fiber die Meile bes 
fannt aemorden. Cobald die Abendpoſt“ et⸗ 
was erfährt wird e3 belannt geneben werbeit, 

tt. — Dffgefar meinte da3 Etaatödes 
oliten bi$S nah dem oifiziels 
len Srievensihluß mit der Neife nahPDeutich- 
land warten. Ta Abnen der Pak berweinert 
wurde, fünnen Eie niht5 weiter fun. Eie müls 
fen fih eben nebulden, fo fehr Cie das Heims 
web und die Sehnfucht nach Ahrem alten Vater 
aud plagen man. Teer fchmeizerifhe Konful 
ift in der Angelegenheit dvollitändig machtlos. 

* * > * 
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Beantwortete Rechtsfragen. 


K. R. — Sie lönnen den Mann wegen Ent— 
fremdung (alienation of affection) auf Scha— 
denerſatz verllagen. 

J. H. — Wenn Ibr walt im Gericht ein 
Urteil zu Ihren Gunſten erwirlt hat, ſo mag 
es ſeine Pflicht ſein, darauf zu fehen, dak 
Sie Ihr Geld erhalten. Er iſt aber nicht 
Bürge dafür, und wenn es ihm nicht 
linat, das Geld einzutreiben ſo iſt er nicht 
haftbar. Er wird wohl ſeine Pflicht getan 
haben. Es gibt viele Zahlungsurteile, die nicht 
vollſtrect werden lönnen. 

. W. 8. — Wenn Tie eines Verſtoßes 
gegen die Regeln und Geſetze Ihrer Vereini— 
gung angellgat ſind, lann der Verein nach ge— 
bührender Verhandlung der Sache Sie aus—⸗ 
ſchließen, falls er ſich dabei genau nach ſei— 
nen Geſetzen richtet. 

C. V. — Sie können ſich an das Gericht mit 
dem Geſuch wenden, den Verlkauf aufzuheben 
und das Eigentum als das JIhrige zu erklä— 
ren. Der Mann hat lein Recht den minder—⸗ 
jährigen Cohn aus dem Haufe zu jageır. 
Wenden Cie fih a die Bolizei oder art da3 
Gericht fie hHäuslihe Wirren, 5 

FB. — Nah Abrem Briefe zu urteilen, 
baben Eie feinen Grund zur Echeidung. 

M. 3. — Co lange Cie nit den Beweis 
führen flönnen, daß die biefige Ban da3 
—— nicht abseſchidt hat, Tönnen Cie nidhts 
un, k 

9. 8, — Einen folhen Brief zu fchreiben, iit 
Ahnen nicht zu raten, denn e3 würde gleihbes 
deutend fein mit einem Sie. der in Kris 
minalfällen verboten ilt. Eie dürfen aber das 
Geld zurücuehmen ohne das Verſprechen 
geben, den Dieb nit anzeigen a 


ne» 





Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 2. März 1920. 


tob Birtk. In ſeinem Heim, 457 
Wellington Ave., iſt der 8a4jährige 
Greis einem Herzleiden erlegen, und 


Ciastiert feit 1851. — 70 Jahre in Chllecaso. 


Milchpreis iſl zu hoch: 


— 


.— 


von Dividenden waren $44,395,791 
verfügbar, was auf ein Aktienfapital 
von $441,981,200 eine Dividende 


Fakob Birk verschieden 
* - 


Henry Schoellkopf Sons 


Support  Delitatefien Export 


309 und 311 West Rando ph Str. 
Telephon: Franklin 5356. Nahe Franklin Str. 


eoveben erbalten eine frifhe Cenduna 


Echte holläudiſche Milchner Häringe, 
Geräucherte Bücklinge, Lachs in Scheiben. norwegiſche Anchovis. Gaffelbitar. 
Appetit Sild. Sardellenbutter, Brabanter Sal; 
Schweizerläle 
2 Handkäſe, Liederlrauz Käſe. Vollmiſch 
Zwetſchenmus, getrocknete Zwetſchen, Aprikoſen, 
de, Aevſel. gemiſchtes Backobſt. Getrocnete ſaure Weichſel Kirſchen. 
ar. 3 .n * * 
Reiner weißer Kleebläüten-Honig, 
10 Pſd. Kanne $3.50, die 5 Mid, Stanne S1,S5, 
Süiieldorier Senf, ſeinſte Tliven, Kavern, Salamitwurit, Gervelattvurit, 
Thüringer Bratwurft, aeräumerte Blut und Leberwurit. Braunſchw. Metwurſt 
Delrauen Cie ımS mit Ihren Veltellungen für 


Oster- Sendungen nach Europa 


les, deffen fie drüben benötigen, 
Reis, Wichl, i 


* Sardellen. 
Rrqueſort, Camembert Kälſe, 


Nahmläſe. 


Fiirji 


= Fleiſch- und Fettwaren, Vutter, Kafſee. 
Milch, Seiſfe uſw 


.— Briefliche Beſtellungen werden 
Und nicht zu vergeſſen: 


Hopfen und Malz, genug für 6 Gallonen, 81.50. 
m;2di 


doſon 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nadı: 


Todesau zeige. richt, daß mein herzl. geliebte Gattin und un— 


er betagte Greis heute früh einem 
Herzleiden erlegen. 


I, 
} — 

| Scin Xebenslanf. 

Als armer Sattlergeichle eingewandert, 
durch Fleiſt und Unternehmungsgeiſt 
in die Höhe gekommen. — Ein Pionier 
des Deutſchtums von Chicago. 


Die Reihen der alten drutſ hen Say Market Strafe, nahe Ran | 
11868 betrieb. Dann ging er ins'um einen Gent im Kleinhandel ijt 


Anfiedler von Chicago, welche mit: 


«geholfen haben, die Stadt aus einem 


fernmweftlihen Handelsfleden zur 
Weltjtadt zu machen, lichten fich im- 
mer mehr. Heute früh hat der uner= 
|Fittliche Iod ivieder einen aus ber 
Reihe diefer Vorkämpfer geholt, Ja— 


| Sur Grinterung. 
Dit tefbetrübtem Herzen gedenten wir heute 
des Eterbetages unferer geliebten Tochter und 
Schweſter 
zillian Rocsner, geb. Lucrſſen, 


außer der Familie trauert an feiner 


Bahre ein großer Treundesfreis. 


So erklärt Direktor R. J. Poole Jahr 1918 betrug die Dividende 


von $10.05 per AUltie bedeutet. m 


Ein an mühfeliger Arbeit und yo ftädtischen Termarktungsburenn |$9.97. Der Refervefonds wurde um 


auch Erfolgen reiches Leben 
ihm bejchieden. In Tuttlingen, 
Württemberg, geboren, war er im 
Nahre 1852 als Sattlergejelle nad 
den Ber. Stanten und nad etiva 
einjähriger Arbeit 
nad Chicago aelommen, wo er feit: 
ber gewohnt und gewirkt hat, Einige 
Monate nad feiner Ankunft in Ebi- 
cago erivarb 


part 


welches er bis zum Sabre 


er ein Gattlergefchäft | 


I 
\ 


| 


in Connecticut :Poole verlangt, dah aud Preis für 


| 


Hotelgeſchäft über, kaufte das Whee—- 


ling Hotel an der Lake Straße, mit 
dem eine „Farmerausſpannung“ ver— 


bunden war. Auch hier war ſeiner 
Arbeit der Erfolg treu, und im Jahre 
1879 verkaufte er das Geſchäft, um 


ſich eine Zeitlang der Ruhe zu wid— 
men. Dann veranlaßten ihn die 
Herren Fred und Charles Wacker, 
Vater und Sohn, in ihr Geſchäft als 


$4,039,456 erhöht. Außerdem wur—⸗ 
den 85,000,000 abgeſchrieben. 


— — — 


—V Bihne, 


„Bunter Abend“ bringt Mitgliedern 
und Freunden des Theatervereins 
unterhaltendes Programm. 


Er vernimmt Großhändler. 


Pints herabgeſetzt werde. — Dreißig 
Millionen neue Bonds geplant. — 
Sechs Familien kaufen Wohnhaus. 


Die Ermäßigung des Milchpreiſes Den Mitgliedern 
des Theatervereins 


Panne 


und Freunden 
dem Direftor ber jtäbtilchen Ver— im Bufh Merz ae 
marktungs ⸗ Abteilung, Ruſſell J. franzöſiſchen Senſationsſtücks „Der 
Poole, nicht genügend in Anbetracht Dieb“ das abwechslungsreiche Pro- 
des gewaltigen Ginfens des Milch: |oramm eines „Bunten Abends“ ge- 
preifes im Großhandel, der von’ poten, da die Aufführung des Stüds 
3.60 für Hundert Pfund auf $2.90 infolge der Erkrantung von Glie 
zurüdgegangen ift. Er vertritt bie Sanfjen und Mar Juergens in elfter 
—* - bie aan Etunde abgefagt werben mußte. So 
um 2 Lents das Quart und 11, Bent FREE F 
das Bint ermäßigt werben folften. bedauerlich die Ertranfung der bei- 


uheit 
Deutſche in 


eine Stadt Farm in der ſchönen Stadt Desplaines zu eignen. 


Verſäumen Sie keine Zeit, es ſind nur noch einige von dieſen Lots vorhanden. 


Lots 60x265 
für 5475, 585 Anzahlung, 53 monatlid. 


Ir 35 Minuten vom Loop, an der N. W.-Eiferbahn, 54 Büge täglich, | 
mit feinem ſchwarzen Boden; diejed Grundeigentum liegt am herrlichen Tess 
plaines Fluß und umtaßt 400 Ader Bart mit fehönem VBaumbeitand, Leben | 
Cie auf dem Yande, wo Cie Ihr Gemüſe ſelbſt zicherr ınd Ihre eigenen Hüh— 
ner halten föunen. Bezahlen Eie nicht Ar ganzes Eintommen an den Grocer, 
Fleiſcher und Hauswirt aus, eignen Su Ihr eigenes Heim und madıen Sie 
gleichzeitig eine der ſicherſten Kapitalsanlagen. Schulen, Kirchen, Läden und 
Banken ſind am Platze. Desplaines ijt eine Stadt von 4000 Einwohnern, 90% 
find Deutfche. Schiden Sie ihren Namen ein und füllen Eie untenftehenden 
Soupon au. Cie erhalten dann ein hübjches Buch, welches Ihnen über Dess 
plaines und oe Gelegenheit, die ih Ihren zu offerteren habe, beribtet. Fres 
derid Brodt, 106 FR. La Zalle Sir., Zimmer 40. Telephon Main 2043. 


— — — ——— ————————— ——rrſ— — 


Große Gelege 


u" 


Chicago 


den Künftler auch ift, jo war der 
Zaufh, den das PBublitum machte, 
durchaus fein ungünftiger, 

E3 gelangte im Laufe des Abends 


Frederick Brodt, 
106 N. La Salle Str. Zimmer 40, 
Chicago, Illinois. 
Eeehrter Herri 
Senden Sie mir gütigſt Büchelchen mit vollſtändiger „Advance“-Aus⸗ 
kunft über Ihre neue Garten Lot Subdiviſion in Desplaines, Chicago's 
beſter Vorſtadt, 33 Minuten vom Loop an der C. & N. W. Eiſenbahn. 


Freunden und Bekannten die traurige 
— J —5 
Nachricht, daf 


N { liebe Mutter, 
eämwelter und Schwiegermutter 

Marie Sirala 
im Meter dos 57 Sabren in ihrem Heim, 
1917 Blue Island Mve,, neftorben ift 
Beerdigung am Mitwoch, den 3. 
10 Ubr vorm, vom B'nai Jehoſhua 


tl ' 
I de Nıbland 
Mn 


tere liebe Mutter, Toter, Eihwiegertodhtr und | weldhe heute dor einem Zabre, am 2. März 
Schweſter 1010, zur ewigen Ruhe einging. 
Emilie Dehn, geb. Bachert, 
nach lurzem ſgweren, Leiden ar Mär—x im | 
Mlter don 35 Sabhreır felig int Herren entfchlafen | 
iit, Die Veerdigima findet fratt Donnerstag, 
den 4. März, nadm. num 1:30 Uber, bont| 
Trauerbaufe, 2247 Yseit 50, Er, nad der 
| sriedens:tirhe au der 43, ir. und Kalifors | 
ia Mde,, don da mit Mıutos nad dem Metbas ! 
iin Sottesader, Um ftilles Beileid bitten die | 
etrübten Sinterbliebenen: | 
Bernhardt Tehn, Gatte, Arthur, Eleanor md | 
Nevma, Kinder, Xouis Badıert, Vater, Witz | 
auit und BertbaDchh, Schwicnereltern, Mar, | 
Herman, William, Marie, Ida und Gati,» 
Geſchwiſter. Nebſt Verwandten. dimi 


Teilhaber zu treten, und es trat zu Direktor Poole hat fic daher die 
dem Malzaefchäft 


die Brauerei an Vertreter der Milhgroßhandlungen ! 
der Indiana und Desplaines Str.; | gekauft und fühlt ihnen auf den 
die Firma nannte fi, die Wader & Sa u hat er bereits geſſern cin Programm zur Durchführung, 
Wirk Brewing Co., aus der jpäter) MS Verhör genommen, bie anderen yaz an Reichhaltigfeit auch nicht das 
die Birk Bros. Breving Co. wurde. |werden Heute und morgen an Die" Geringfte zu wünfchen übrig ließ 
|Der alte Herr war bis zu feinem |; Reihe fommen. „Im Januar und und das, wennfchon ‚das humorifti- 
| Tode an diefer beteiligt und mach Sebruar“, erklärte Direktor Poole, | scne Element verragte, auch der ern-! 
häufig im Geſchäft anweſend. „haben Die Jehrte, fo 
Die Familie. 


Der ſchwere Tag, er lehrt num wieder, 
Der Tag. da du don ung gefchieden, 
Und Nschmut fenft fich auf uns nieder, | 
DbwoHt du feibit rırbit fanft in Frieden, 
Co ſchlafe ſanſt, wenn wir auch weinen, | 
Son Schmerz und Schnfucht tief betritbt! 
er Herr wird 3 Doch einit vereinen 
Mit dir, die uns fo fehr aelicht, 
RNube fanft! 


= 
| 


=] 
{ 

u 

Tempel 


r. nach dem 


ide 


2 
Name 
illes Veileid bitten: 

Alfred A. Straka, Sohn. 

Frau Joſephine Lederer, Schweſter. 


germullter. 


Alice Stroia, Schwie j 
modi 


Milchgroßhändler den |}, sn — — | 
Farmern 83.60 für hundert Pfund: Ten Note * entbehrte, jo bap elle 
Witch bezahlt. Für März zahlen fie Geiämodsrihtungen auf ihre Rech 
Herr Birk verlor die Lebensgefähr: !$2.90. Pr 


Bei dem gewaltigen Preis- | la En 2 2 
> 2 d den | EL mi * Als Conferencier fungierte in ſei— 
J im Dezember 1899 durch unterſchied zwiſchen Februar und ner üblichen fchneibigen Manier = 


Er hinterläßt fieben Kinder: | März ift eine Ermäßigung des ; 2 . 
2. März | Frau Perta stlein, Frl. Emilie Birk, | Kleinhandelspreifes um einen Gent ee —— | 
5 5% Sarrie Horner, $ i ü f zu. i ee 
Edward S., Frau Carrie H da8 Quart nicht genügend. Auf alle fündigung an, dafj "Sereniffimus“,| 


F Adreſſe 
Gewidmet von deinen Eltern 


Herr und Frau Louis Luerſſen. 


Zur Erinnerung. 
an meinen geliebten Gatten und unſeren lieben 
Vater 
Friedrich M. Lange, 
der uns heute vor einem Jabre, am 
1919, entriſſen wurde. 
Auf einem fernen Friedhof, 
Do fhöne Blumen blüh'n und grüne Bäume i 
ſteh'n, 


Todescanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
| gute Diutter, zochter und Zchiwelter 
| Marie Breifch 
am 1, März 1020 neitorben ıft. Beerdigung 
| Finder Itatt am Mittivch, 2 Ubr nahm., bom 
| Zrauerbaufe, 4503 Urmitaae Ave,, mit Nırtos 
a | ah Zt. Lulas Sricdbof, Die trauernder His 
ı terbliebeiten: 
ı Walter W. Bediih, Gatte. ueille, Tochter. 
Euſtav und Marie Waiters, Eltern. Ida, 
Eiſſe. Anna, Freda, William und Elmer 
Walters, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
id Belannten die trau— 
t, daß mein geliebter Galtte 
nſer guter Vater und Bruder 
Frant Madli 
won 31 Rabren u, 
"eerdiaung findet 
kärz, 1 30 nachm., 
1711 Hudſon Ave., 
els Kirche, von da 
n St. Joſephs Gottes⸗ 
n Hinterbliebenen: 
Thereia Madl, Gattin. Wice, Frant 
ir, ıınd Xislet, suinder, John md 
Karoline, Seihwiiter 


Ita Heinn Gr 
tte leine um 


m‘ v 


* 
e ey — 
reunden u 


Direkt nach 


— 


Todebanzeige. 
Altenbürger Frauen »- Bercin, 
[| , Den Beamten und W..t-liedern zur Nachricht, 
‚daB Schweiter 
Emma NRiedler 
geitorbei ift,. Tie Beerdigung findet ftatt am 
Nittwod, den 5. März, 3 Uhr nadın,, vom Sohanna Draie, 


x & — Trauerhauſe, 45915 Schöol Etr., nah Moits| eiisrhen bar pi &Xahre 
Todesanzei ße, rofe Friedbof, Die Beamten find neveten, ich | geliorben bor einem PZabre, an 


_ Sreunden und Belannten die traurige um 2 Über in der Loaenhille eintzufinden, um 
Nachricht, dag unfere Jiche Mutter der berfiorbd, Ediwelter tie Ickte Ehre zu 
Mary Ihalmann, ach, Feltinaır, | erweifen, 
am 28, Febr, 1920 im Alter bon 71 
DSahren geitorben ilt. Beerdiging am 
"Nittvodh, den 3, März, 8:30 morgens, 
ı Seim ihrer Tochter Frau Adam 
um, Groß Koint, nah der St, Jos 
ſephs-Kirche, von da nach dem Friedhof 
in Groß Point, Ill. Um ſtilles Bele 
leid bitten die trauernden Kinder: 
John, G. H., Joe, Beu, Frank, Anton, 
Frau Adam Braun, Frau John Schiilf, 
Frau Frank Maas und Frau Peter 
Boudaſt. modi 


Gewidmet von Gattin und Hindern. 


— — — 


Zur Erinnerung 
An unſere liebe Gattin und Mutter 


2 


März 1019, 
In unferem Heim bit dir dermißt, 
Dein licher Plag ift Icer, 

Dunfel ift’3 in amferen Haus, 


Eliſa Schoknecht, Präſidentin. Wir ſeh'n dich nimmermehr 


Hedwig Dammeyer, Cclretärin. | Deine gütine, fleibige Sand 

| Und beine Eorg’ und PRfleae 

| Nermilfen wir für alle Zeit, 
Auf jedem unferer Lege, 


Todesunzeige, 
Deutiche Gilde Yinity No. 3, G. G. of A. 
Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Emma Riedler 
am 1. März geſtorben iſt. Die Beerdigung fin— 
det ſtalt am Mittwoch, den 3. März, um 3 
Uber, dom Trauerhauſe, 4815 School Str. Die 
Beamten verſammeln ſich um 2 Uhr 30 in Todestages unſerer lieben Mutler 
der Vereinshalle, 39538 Armitage Mde,, mm | 
8 ne - un ; er en J 
der verſt. Schweſter die leßte Ehre zu erweiſen. weite Keut Zune —* — 
2 * nn ı w 1 or u =. 
Auguit Miller, Prüfident, | —— En — Wu m 
Heurh SKehling, Eclretär, 2” F 


{ 


So lange es nihts foct., 


"chrer können alles haben, was jie 


wollen, jednh — 


Sur Erinnerung. | Eine Ubordnung von Lehrerinnen, 
die Streitbare Margaret ı Haley an 
der Spitze, ſuchte geftern die Räu- 
| me des Schulrats auf, um dort eine 
weitere Gebaltszulage und andere 
Abänderungen des neuen Öchalts- 
tarif zu fordern. Man gab ihnen 
die Berficherung, dab; alles bewilligt 
werden würde, was fein Geld foite. 
Leider iit aber das metite, was die 
Damen winfchen, Toitjpielig. 

Am nädjiten Freitag joll eine) 


Gewidmet von deinem dich liebenden Gatten: 
Auguſt Draſe nebſt Kindern. 
— — 
| 
I 


In Liebe und Wehmut gedenlen wir de3 


März 


Wenn Liche Yönnte Wunder tum, 

Und Thränen Tote weden, 

Dann würde, geliebte Mutter, dich 

Die Erde nicht bededen, 

deinen liebenben 
Kindern, 


Todesanzeige 
Srceunden und Belannten die traıt- 
tige Nachricht. dat meine gelichteßattiin 
Garoline Soerlie, ach. Beder, 

am 1. März 1920 fanit r -tfchlafen ift. 
Mecrdigung am PBonnerdtag, den 4. 
März, 2:30 nadın,, vom Zrauerbaufe, 
6125 Navenswood Abe, nah der 
Baul3 Kirche, Orward und Stember 
Place, ven da nad Graceland, 1m 
itille Teilmabme bittet der trauernde 
Gatte Sohn Hoerlie. 

dimi 


Todesanzeige, 

Unferen Freunden und Belannten die 
| rige Nadricht, dab meine liebe Mutter 
| Frieba Auwaerter 
am Montag, den 1. März 1920. geitorben ift. 
Die Fezrdigung findet am Mittwoch, den 3. 
März) Statt, Um 3 Uhr nachmittags von der 
Beſtattungslapelle 4717, Broadwah nach Monte 
roſe Friedhof. Um ſtilles Beileid bittet der | 
trauernde Sohn 
Albert Auwaerter nebſt Gattin. 


„Vater eines krauken Kindes.“ er eine Nacht im Gewahrſam zu⸗ 
ee gebracht hatte, wurde angeblidy ein 
Haftbefehl gegen ihn erwirkt.. Bun« 


trau: | 


Bewidmet von 


+ “ 


— —m 


Frau George Jaeger, Frank und Fälle ſollte eine Ermäßigung auch 
ee * — h r d 
Schläft mein geliebter Gatte Walter O. Birt. m » . für das Pint eingeführt werden. Er cn 
Der fo vlöglid mußte von uns geb’, Da vier der Kinder zurzeit nicht | Seitdem bie hohen Milchpreife | Geif i art ie fie feit 19 2 
An jenem Sonntag ging die Comne auf und | in per Stadt find, ift über die Ver | Kraft getreten find, kauft bie ücmere | In hun gem 1 
Auch unſer lieber Vater gaing und lommt wc | ftattung nob nichts entichieden wor⸗ Bevölkerung mehr Pints als eu ſch an iſ yen it attern ſpu J 
wieder, | ' F Quarts. Da die Nuz fon. N „bochdero eigener Perjon“ in Bes | 
Doch e3 war wohl in de3 Höclten Plan, ben. Auarts. a die Ausfuhr von kon— rg 1. * 
en € ; ⸗ gleitung des unverwüſtlichen Kinder— 
Was Gott tut. das It woblgelan. Der Verftorbene fpielte in deut= | denfierter Mid nacgelaffen hat, |* g Ai ; den Mbend = 
— ſchen Kreifen eine große Rolle, er |twird mehr Milch für die Herjtellung | MAR el 2 „Jei, um den Aben Cunard Eine 
beteiligte fih an allen erg ber Teure u ragen —A——— Seiler Ian = Kiel 6 * 
zur Förderung des Deutſchtums und dutten verwandt. Käſe iſt im, — Do e rauben⸗Dampfer 
zur Ehre des deutfchen Namens, Er ‚Preis beftändig Beruntergegangen. ‚DEN —* — a ze. Pr ) pf 
ar Mitglied des Lincolntlubs, des Kondenſierte Milch iſt von 8710 er Su — u. — S AX NI 6 ” 
Orpheus Männerchors, der Lejling: |Kifte auf $5.75 gefunten. Aber ber ee; — erhr — zen. Dc 2 99 y a pri = 
ioge der Freimaurer und anderer — yo ar —— nn 4 —* = | 
Vereini ungen. dem wir cu e 6, U ‚0 ’ u > 0 —* 21 p —8 — 
Per ter mehr in den Kühlfpeichern Haben | Sititie Amber als weißgewaſchener Kaiülen Rale 4150 Dritte Rlaffe 5100 
* im Vorjahr. a ——— ———— yet arg Zujäglich $5.00 Kriegsitener 
jollten zu einer beträchtlichen Ermä- gebiapt Dei I 9 . 2 
Enz den Milch- und Butter | gen, und beibe betätigten ſich von der Wegen voller Auskunft wende man ſich an 
nat Game en pe || TE Cunard Steam in Co. Lirmite 
zu fpüren if. Das Vermarktungs- | di ge \ ee t P t 
bureau wird feſtſtellen, woran das gramm und betraten auch nme | i . ' 
liegt. ur Perſon die weltbedeutenden Bret et. ||| oder deren örtliche Agenten. 
Treifig Millionen Bonds. An Mannigfattigteit Tieß daS | m ee — 
Der ftadträtliche Finanzausihuß zn en ”_ —— 
öle ſch 
een rien en zu ihrem Rechte, alle 
den Vorjchlag, Bonds im Betrag von Regiſter wurden gezogen und die | Arzt wurde in feinem Auto von ihm 
dreißig Millionen auszugeben, zur | Darbietungen umfaßten ein außer⸗ überfallen und beraubt. 2 e a 
Abftimmung zu unterbreiten. Die. ordentlich weitgehendes Gebiet, om; Hr. Saul Solomon, 801 Nord La a en F. Eltme bat 
— —— ſoll wie folgt —— ng zu Be | Galle ggg gehe mn — — Me⸗ 
werden: mit deſſen ag Joſe D het en Br nr, | onatd, ein Angeiteliier dee” 
5 | Für Erweiterung und Umgeftat- | einen durchſchlagenden — ete 111 Weit Care Girae gerufen, en —— —— * zu 
* os > 3 Straßenbel 5 = Sy: ziel is r „Miſt-⸗7 en “De SEHE, 9° feiner Rechtfertigung an, ba ar 
Memorial Par finden, IM —— 2 ai Sache u 16.000.000, tie In Flag ‚äh. Eiern — —— Adolf Eine bie | —— Kind an — ſei. fragliche Deitillierapparat = dr 
Iichlüffig werden will. Eine Be] m Ba, le ur mu ee oo Aukz fihelte. | zer Arz machte ſich ſofort in ſeinem geſetliche Zwecke benubt worden ſei. 
Der prachtige North Shore grteadet., | 5**2 der Lehrerichaft wird ſicher gene A ver= ı Lachmusfeln feiner Zuhörer Fibelte. | geſetzliche Zwecke benugt worden jci, 
Meile nördlich bon Gueniton. * behoben werde; und das ilt die be-| * * 


Sitzung des Finanzausſchuſſes ſtatt— 


| 
— — | 


Todesanzeige 
Allemania Franenverein. 
Ten Beamten und Echweltern zur Nachricht, 
ı dab Echweiter | 
Julie Duandt 
geſtorben iſt. Die Beerd ng findet ſtatt am 
Mittwoch, den 3. März, nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhaufe, 90 Drale SlIoe,, nach Wunders 
Friedhof. Die Feeamten ſind, erſucht, um 1 
im Alter von 27 Jahren am Montag. | Ubr in der Sall zu fein, um der verftorbenen 
den 1. März, geitorben ift, Beerdis | Sihivelter die lea Ehre zu eriveifen, | 
tsiag, 4. ärs, bomTrauers J Aa Gutmann, Präfidentir, 
baufe in Fu burg, SU, nahm, 2 1J Mar Schaefer, Selretärin. 
Uhr, nach Valdheim Friedhof. Die — — 
Arne Mhıtter 3 
trauernde BIETE ’ Todeöanzeige 
Stan Bertha Heler, | . 8. 6. Nord Chicago Ar, 9. | 


| 
' 
| 
\ 
1 
| 
| 
| 
; 


Todbesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau 
riht, dab mein lieber Cohn 
Arthur Heiler 


Curt Veniſch entieffelte fetgft. ı Auto dorthin auf und fand .or der| 
a 
Familien « Grabpläge anf | züglich der Anrechnung des Univer- |, IuL ben Bau bon 


eg . Tür den „Vater“ des franten Sindeg 
” ) 1% " 8s Tran N | * * = 
810.000.000 u m 2 en 'fiehen, ter die Ertichuldigung ftam- |Yerssit ih an fremdem Gelde, 
| Bess att nn: : En . 00. Beifall, ja ſogar Sereniſſimus — nz u! : 
ungen. tatsitudiums bei der Beförderung. |" u." 5 — * J — — ‚ Imelte. i * Anaft und ) | 
Abzahlungen en —— —— nn Für den Bau einer jtäbtifchen |ftiegen fi) auf die Wühne, und die, MET, IM der Angſt und Mufregung | one W. Belmont geftändig, 31900 
Shceiöt oder relenhoniert wegen meitere || Mad) dem neuen Zarif müfjen alle|. — 2 vn erh i$ pem , Dabe #r eine faliche Wohnungsnums | : 
Sußfunft beiret3 unferer EpestalbOfferte. | riorderlichen fünf diefer „Nredite” Konventhalle $5,000,000. beiten Künftler erzielten mi u Re rien anftatt unterichlagen zu haben. 
& ! eff | 2 — * — or: ı.2. I süliEl, ı 40 ,„ ünaec s | 
Saupt-Difice: Brienbel-Eiien: |; Onnie dor eriten bier Dienitiahre Der Ausschuß erörterte die Frage. herzigen deutichen Vollsiied „Feins= | nr Nr Pen enge Hu = 1 Frank W. Belmont, 1834 Hama 
708 Maranette | Coanten, aifimei, || Tin Sauie der er er |prei Stunden lang, verfchoo aber ‚Lieben mein unterm Nebendach“ | ver Jegigen, Ar. 308 Weit Grie Str.) BT, —- — 
zei: Benieat. 8830. aneanse sion, || Deigebradit werden, wenn die De- feine Entfcheidun bis ed ss durchſchlagenden Erfolg Der Arzt forderte ihn auf, in das mond Str., noch vor einigen wenigen 
> | förderung des Lehrers nicht verzö- — — Eu * mn — —* —* Ynaelo Sip- | Yuto zu fteigen, um jchleunigit an | Zagen Hauptbuchführer der Yutterid 
” “an J > ap a J ZA u ullo , € l Algs mi”) m on wei, 5 . an f.: 
1 . 4 4 5 r n m x —8 4 10 21 &_: == u > * * — 
Hans Biedermann |ortenfon jagt, dab er einen Muse] mmen für Bauzwede u. f. w nn Meifen, die ihmen reis | 2.äbe des Fairbank Court verſetzte bei ein fo glüdlicher, zufriebener as 
Suma Ri 5 .- weg finden werde, diefe Shywierig-In_. Da — er er —— e |der anaebliche Vater de3 Frarten ;milienvater, daß ihm zu wünfchen 
ee a 3 | Chordirigent umd Geidugichrer, æ in Vorrat an Materialien und Arbeit3= chen, wohlverdienten Applaus brach- der angedu we Sun | 2 Fe 
e ee — unterrichtet 5 Awoch inn Jlunovis Piano. leit zu egleichen. — kräften noch mehr berringern die’en und auch Luch Wefien erntele mit indes Dr. Solo ıon mit einem Re: | faum noch) etwas übrig blieb, ſchmach⸗ 
vom Tranerhaufe, 4815 Schwul Oi. 3a | Gutlene, S06 Genser Str aan] Is Weiteren wünſchen die cd | Mpreife noch höher treiben und ba-'ihr Die tborträaen  wohlverbiente ‚ yelver mehrere Schtäge auf den Kopf, | tet nunmehr im Gountygefängnis in 
verfamiineln fich 2.30 In Berzanarenrerunne | geladen, fich berfänlih oder televbonif® (Eins; zer die Erhöhung des SöcjtgehaltS] ),.H pen Bau von Wohn a a2 : be jo A Rofint | deraubte ihn um $24 und machte ſich Unterſuchungshaft und kauert, voll⸗ 
in SozialenTurnh über Zeit, Breis und M 2 . = 2099* KR it Mn | Da ) 
u Heit, Preiß und Metbode zu von 82000 auf 2250, fiir diedand- ) g Anertennung, ebenjo Anna | 
Downtown⸗Studio: 1 Won & Health Blda. fertigkeits— und Nählehrer die glei— 
| 


N —— letzte 34 zu —— 

—R ‚ Meifter, EvBrandi, Schr. ontonn-Ctublo: 911 & Health Bde De Een _ , | J Br | see eines Glüdes. Auf Beranlafjun 
tm de Bezahlung wie für die anderen IOMENGSE Dauserein, ‚gen Couplets. Um den mufitalifchen a en 2 | des Sefdäftsführers ber u x. 
| Lehrer und eine Einrichtung, welche) Der Plan, einen ftäbtifchen Bau- | Teil des Abends machte fich noch ber | Se BERGER, Siichelfon, wurde er, nachdem er ber 
die Verkürzung ber Zeit, in ber das | dereim zu gründen, ‚der Bauluftigen ! Kornetift des Ordefterd, Herr u. Mafſenverſammlung auf heute abend Unterſchlagung überführt morben 
Höchſtgehait erreicht wird, auch den unter die Arme greifen könnte und durch die vorzügliche Wiederga e DEE | mach dem Piorrijon Gotel einderuſen. war und ein Schuldbekenntnis abge— 
jebt im Dienſt befindlichen Lehrern eine Vermehrung der Bautätigkeit Neplerjehen „Jung-Werners Abſchied Pa nn 0 lent hatte, feftgenommen. „Xın gan 
zugute Fonmmen läßt. zur olge haben würde, findet bie|verbient. Ferner brachte bas Pro- | . ne, eine Semwegumg ZUgunen) n Habe ich $1900 veruntreut“, Jagte 
Die Vermehrung de3 Höchſtgehal· Zuſtimmung Mayor Thompſons, gramm noch Vorträge von James der Nomination des — ala er erfannt hatte, daß 
te$ würde, Wie Herr Mortenfon der ihn dem Chicago Boofter® Pu |Brüdner und Guftan Hauffig, und , Cöward J. Edwards von zu Jer⸗dies Leugnen derlorene Mühe fein 
ſagt, etwa $2,500,000 koften. die blicty Club unterbreiten und beifen | „Iaft, not leaft“, eine reigende Zanzs | 19 ättin demotratiſchen Präſident· erde, Mein Wochengehali bon 
glaiche Bezahlung der Sandfertig. | Nitivirkung zu feiner Durchführung | nummer bon ber jugendlichen Tän= | Ihaftsfandidaten ind eben zu Ele on reichte recht wohl für den Inter 
keitsiehrer ebenfo viel, und die ge-| du erlangen fuchen wird, Aehnliche | zerin Frances Schod. u werden heute abend in ener Felt meiner Familie, die fi aus mir, 

genwärtige Zehrerihaft auf die ver- ftadtifche Baupereine find in anderen | Verfammlung 


im Hotel Morriſon u 

| e * * Satti achtjährigen 

* 2 is : a unaden Yaor io pon den goj. | meiner Gattin, einem 

fürzte Seitjfala zu bringen, würde] Städten gegründet worden, um der bejprochen iwerdeit, die von den Kei-| und meinem angenom- 
Mohnungsnot ein Ende zu machen. 


\ 2 ı Töchterlein 
eine weitere Nusaabe von $1,250,- vers der —— —— wor⸗ menen Söhnen zufammenfeht, and; 
0 bedi ie Mi änfer wi U. Ha: IC Sie haben bereits die no-| Een u a. 
000 bedingen. Die Mittel dazır find | Mehrere Bänfer wie Exneit u. Ha⸗ den iſt. Sie haben ber it —* eo meine Gattin erkrankte, . ji 
nicht vorhanden, der Schulrat ijt bei mill von der Corn Exchange Natio- tigen Unterſchriften für eine Nonie) nuhte ins Hofpital, ic) fah mich ges 
Ausarbeitung des neuen Tarirs! nal Bank und David R. Forgan von ; nationsvetition gelammelt, die mor= |". wn% 


saltfondidc* 


Beamten u. Mitgliedern bie | 
traurigeNachricht da Schweſter 


Todebanseige. 
Hiermit die traurige Nacricht, daß 
Jecob Birk 
in ſeiner Wohnung, 457 
Alter bon 85 


2 





.r * — ann darn ſtändig gebrochen, auf den Scherben 
erſchweren würde. und Fredie Ambrogio mit ihren ulti- darn dabon. It, g gebroch f ch 

— EISEN Todesanzeige, 

SONG Vereinigte Damen von Gricano, 

® n Beamten und Mitaliedern ze Nadricht, 


daß Schweſter 
Emma Riedler, 

4815 W. School Ser, geſtorben iſt. Die Beerdi—⸗ 
gung findet ſtatt Mittwoch, den 3. März 1920, 
nahm, 3 Uhr, vom Trauerhaufe nah Monts 
tofe Friedhof. 

Erneitine Giermann, Präfidentin. 

A. Boberg, Selxetärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


hr 
ſpä 


— importierte Roman- 
Serien! 


ſtignon-Romane, VPrinzeß-Romane, 
Woche, Krieg und Liebe, Roman-Perlen, 
Hanſa NRomane, Hausfreund Romane — 
10c per Band, 12 Bände für $1. 
Kriminal-Detetiv-Geichidhten und fpannende 
Novellen, Erzählungen; in aroßer Auswahl 
zu i5e, 30€ und 35c. Eine ihöne Auswahl | 
für $1.50 —— EN - 
r ; ſet en: Regensburger arlen Kalender für 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer Bat! "go, Boe. Wiener Boie für 1920, 60c; 
Thomas Carr Deſtet. Kriegs Kamerad, oc. _ 
im Alter von 80 Jahren ſanſt enlſchlafen iſt. Neue Bücher, Zeitungen und Zeitſchriften in 
Die Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den) großer Auswahl. 


ourt Nr, 46,9, E,| 3. März, um 2 Uhr, bon der Navelle 1946 %.| 3 
mobi | Dalited Etr, nad dent EImmvood Friedhof, Um ‚oelling & Klannen ‚ach 
m Ghicagos deutiche Buchhandlung, 


ftille Teilnahme Bitten die trauernden Hinters 
206 Weit Randolph Strafe. 


⸗ 
e 
Todesanseige. 

ımd Pelannten bie traurige Nadı- 


Gattin und unfer 


Freunden 
richt, daß nıc 
liebe Winter 

Kreszenzia Kindermann, geb, Gabauer, 
im Alter bon 36 Rabren felig im Herrn ent« 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 3. März, um 8 Uhr 30 morg. 
bom Trauer ıtc, 1416 Noliram Ctr,, nad) 
der Et, Mlohı liche, bon da nach dem Et. 
Sofepbs-Gottes . Un ftille Zeilnahine bit: 
ten Die ivauernden Hinterbliebenen: 
Frank Kindermann, Gatte, Frank fr., Yofepn | 
und Henry, Ninder; nebit Verwandten, 
Mitglied des Ct, Martl 
8. 5. 


| 


ine biclgeliebte 


NRoman- 


— 


IN 


— —— > 


Um den Kerver gegen Grippe zu ſchüttzen. 
Nehme man Larative Bromo Duinine (Tablet. | 
ten) (LAXATIVE BROMO OUININE | 
TABLETS), mweldes die Sranibeitzfeime act. 
Hört, zu gleiber KHeit ftärlend und abführend | 
wirft und infolge deifen Erfältungen, Grivpe 
und Influenza verhütet. Es gibt nur ein Bros 
mo Quinine“. Die Unterſchrift von E. W. Grove 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Glorfc %. Strad 


blicebenen: 
Gotherine Mocller-Gart, Gattin, Robert Carr, 
Sohn. Konis Moeller, Stieifohn, | 
1 


am 29. Behr. 1920 in feiner Mobnung, 2128 
N. Aarlod Ape., plößlicd aeitorben tft. Beer: 
digung um Mittvoch, den 3. März, 9:30 borm., 
bon der Nabelle 4041 Korid Ude, nad der Et, 
Kbiloinenasftiche, wo Neaniem Meife zelc: 
briert wird, bon da n.d dem Et. Nofephs 
Gcttesader, Um itille Teilnabme biiten 
wauernden Sinterblicbenen: 


die! 


Todedanzeige. 
Vereiniate Damen von Chicago, 

Dei Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 

dab Schweſter 
Emma Nichler 

neitorben it, Veerdigung am Mittwoch, ben 3. 
März, 3 Uhr nacn., von 4815 WM, Ehool Eir, 
nah Montrofe Friedhof. 


Bull Temple Thenter 


| Sir, EC, Eeidemann, 


N Bo Euperivor 4819 


| Dienstag, den 2. und Mittwoch, den 3. März: 


icon bi3 zur Grenze feines Könnens 
gegangen. 
— — —— — 


Aus Bereinskreiſen. 


| (E. W. GROVE) auf jeder Ehhaötel, 30c. 
m;2,11 

f 

| * 


Wayſide Inn eingeäſchert. 


der National City Bank haben ihn 
ebenfalls gutgeheißen. 

Wohnhaus auf Alktien. 

Sechs Familien haben ſich geſtern 2 —— ED: 

zufammengetan und, um den Klauen) Eiw auf Kurzihlug zurüdgefübr- 


— — 


>; 0. Inötigt, für meine Kinder eine Haus— 
nen dem Staatsiefretär in Spring. | NORGE, 1 r Ya 
field unterbreitet werden fol, undjpelterin zu engagieren, um "UM 
ie > nn über Sonper. teitete viel Geld. ‘Meine geringen 
= —— en ”_ Mräfident |Erfparniffe maren bald braufges 
tell -DIWATOS N ı > Be : — d 
nd 4 ınaen, und ich Lercutif mid an bem 
iaftsvorwahl am 1 gangen, und 1d) if mich 


3. April fie) iner Arbeitgeber, jedoch 


Eigentum. me 


Erneitine Gtermann, Präfidentin, 
Emilie Bobeng, Eelretärin, 


Al 


— — — —— — 


am Montag, den 1. 
bon 58 Jahren 
aung findet ſtart 
nachmittaas 31 
School 
Um ſtille 
Hinterbliebenen 
John Riedler, Gatte. Frauk und RNobert Riecd— 
ler und Tillie Vartels, Kinder. Otto Var. 
teis, Schwiegerſohn. Anna Bariels, Enlelin. 


Bon Eiekirifher überfahren. 


— +. — 
Todesa nzeige Ohne Aug und Recht? 
Mithra Loge Ar. 40,90. EA NM. 

Ten PVrüder die traurige Nahricht, 
unſer Bruder 


zahlreich an dem Vegräbnis unferer Hehen Nutz ı 
ter und Großntittier | 
daß 
beten, vollzählig zu erſcheinen. 
George Kerſten, Präſident. 
* so. S X 
John X. Weccard, Selrelär. 


Otto Wahelm 
am Sonntag, den 20. Febr., nach dem ewigen 


Oſten abberuſen wurde. Die Beerdigung fin 


Sm Atlantic Hotel findet heute | der profitgierigen Hausbefiber zu | ter Brand in dem befannten „Way-!chert. Gouverneur Edwarde bat Nic) | in der Abficht, das Unterjchlagene 
.r ” 3 3 a 3 a . er an u RER ‘ J ır rn ’ tYılt 53 AS * 
Chartotte Straf, ach. Brunn, Gattin. Charles, » Das ſüße Mädel“. abend die mit Beamtenwahl ver⸗ entgehen, ein Apartmentgebäude mit ſide sm, Morton Grove, der auch gegen den Prohibitionszuſatz ei zurüdzuerftatten, fobald ih hierzu in 
Eva, John, Wiolet und George, Kinder, x „bundene Generalverſammlung des ſechs Woh n F tt ‚auf anftogende Gebäude. hinüber-) Bundesverfaflung und für die Susi Qnne sei. Gine andere Entichuls 
Mitglied der Et, Philomrua Brand, CE, S.| — | Donmerötag, pen 4. Mär;, Benefiz⸗Abend für * J * x . W 2 nunge auf < ven ae | riet er — — he * 17 | J— icht n Weine und Niere | Pet Lage ſel. Eine an dere n : 
0. — — Dankſagung. | Helene Koh: Chicagoer Cd gender. | fauft. Der Spaß fojtet ihnen! Bet, En —A — laſſung — — n ver digung vermag ich nicht vorzubrin⸗ 
Todebanzeige. en — Berwandien, Sreunden md | 5 Re pp h o“. eins ſtatt. An die Verſammlung 1 930,000, doch haben ſie, wie einer 000 bis 920,000 veranichlagten | erklart. X ekannte nee en nn | an a. 
„adbarı ITe t icrr u zli⸗ J inf — + 3 2 N * 3 12 — J In syn . 18 A} 5 dor serian „|< 
iden ımd Velannten die traurige Nadı-| den Dank aus für die zahlreiche Weleilinnnn | — ſchließt ſich ein gemütliches deifan- | von ihnen erflärte, nur eine geringe Schaden * u Feuerwehr dei den ſich — der — us . r | 
dat unfere —— Gattin, Mutter, | eh nösen Mlumenipeuben bei dem Degräbnis | 05 nen, | Menfein an, Auf dem regelmähi- | Summe angezahlt und bezahlen ven! Ortes Niles war bald zur Stelle, |teilinen. Die Berbimdeten Vereine 
und Großmutte meiner gelichten Gattin und um e lichen | £ 025 — — —J “2 0 ap 5 riet Setfichn Zelhitreate Ye 
Fe | Mutter 2 usa: . unferer Lieben Weg Bartıe und Tanz gen „Barteiwahlzettel“ ftehen die Net monatlih ab. Ein Fonds für und ihr fit es zu verdanken daß der! für örtliche Selbjtregierung haben | 
März 1920, Im Alter | nl Maria Dwens, | abgehalten dom \folgenden Kandidaten: George Her: Bezahlung des Hausmetiters In⸗ hintere Teil des umfangreichen Ge- die Führung übernommen, I 3 . 
enitieleien IE. Die Bliez | Qrodt für feine troftreitten —— 'North Ghiea 0 Frauenverein (fen, Präfident; Carl EC, Roekler, |jtandhaltung des Gebäudes u "5m. | bäudes dor der Einäfherung ver-| Noger E. Sullivan, ber demofra- Kleines Kind wurde, als es ſich „Ganby 
anı Mittwoch), 3. Wars, 2 .. RS s Frauen— , — »1 9 — e 7 ws s Sa n32 im? f} i 
Ihr, vom Srauerbaufe, Eh ein ne eg — el « g R Vizepräſident; John W Woeccard, wird alle Ausgaben außer den An ſchont blieb. tiſche Führer in Illinois, wird ſich kaufen wollte, vom Tode ereilt. 
ad dem Montrofe riedbof.| Heine urauen-Sereis, der Plattd. Gilde) am Sonntag, den 14. März 1920, in Shulins| — 1. Kan z : x ur { F | BSD PRESENT SER EEE far En: x Zhrinn® M WEN i 
ee "os tranernben —2 17, allen nochmals unfer berzlich- | Sale, 1800 *, Halfied Str. — Mirfang ,s Une! Sekretär; A. J. Kolar, jr. Komp— zahlungen decken. Einer der ſechs Gi Iſt es | Liefer zage u -— Be Das Geſicht vor Freude ſtrah⸗ 
— chmittags 4 * FR - x Dur 2 Y — \ "72 — 5 — 2 +} 7 x “= |ifn 1 de 105" j 
Veter Owens, Gatte, nebſt Familie. — * > an u A. 6. — Schatzmei- Käufer wird das' Gebäude bermalien. |. u — Be Fe ſeinen Gefolgmännern beſp — ——— ke zz 
PT a (Shi de in ſter; .J. Schu e 7 J wahr,. daß % WFT LER. mern trebte der eine 
Dankfagung. Chieagoer Schützenverein —— ——— — Telephungeihäft aut. rittern abftamımt?“ — Mutter: „Se-| —— un der elterlichen Bohr 
Unferen berzlihen Dant allen Berwandien, Peute, Tienstas, 2, Mär;, abends 8 upr,|O Pen te e { Hinz, zwei⸗ Die American Telephone and Te⸗ *. Sie,“ Glie (für ji): Der! DR ‘ : * 3 Ze — er * 
und Freunden md Belannten, die fi fo! Jahresversammlung Pr Schützenmeiſter. legraph Co. hat, wie ihr geſtern —— Elſe. fern = — Be Gig | nung Wr. 2730 Dsgood Str, dent 
ö er ° r E * * m ber Ion co . > 3 Yhuarlionp a JF “ 
| | verbunden mit Beamtenwahl, im Hotel Atlan- — — — öffentlichter Jahresbericht für das —2 ⸗ gegenüberliegenden „Candy Store 
Juliana Broede |tie (früber Naiferbof). Die Mitglieder find | zu, um Süßigferien zu faufen. Er 
See baden, jowie für die fhönen Blu— 
menfpenden, auch berzliben Dant dem Herrn 
| 


u ; : ibiti ten der MNebertretung | 
& 1 ine at er mir neh nieht mal einen | Brohibitionsagen en der der | 
— Argwöhnifh.— Nachbar: „Hate men „sahr erfennen läßt, — u * | ihrer Machtbefugniſſe bezichtigt. | 
— 2 am sms. | Strien ie S * b 2 cr r 
tet Ihr geftern einen Hahn zum Mit: |rieg und bie Verwaltung 1: Man muß fid) zu helfen swiffen. | Gegen mehrere der Mannen des | 
|; in Junge?“ — unge: Bundesregierung recht qut uberftan- . Be en gez a Pe ee 2 aim 
* „mein „Sunge: SUNgE: | Don Gleihzeitig wurde angekün: |—Der Druder ftürgt if wilder Auf— I|Brohibittionsdireftors Major Dal- 
Jawohl.“ — Argwöhniſcher Nach-⸗ Ru Be 00 or Ireaııa in das PSinmer des, Nebaf: Iryınple wird die Anklage erhoben, 
hofe fiat. — Die Vriioer derfammeln fh tm | Karolina Bande, Zoniz bar: „Einen großen, mit ſchwarzen digt, daß vorgeſchlagen wird, das At- feaung ie ſich ſcren er. daß ſie, ohne einen Haftbefehl e 
1:30 nadım. in iferer .ogenballe, um beit} «art, siinder, Hedwi 8 6 sn |yebern?* — Sunge: Ach weiß ing, |tiemkapital don $500,000,000 auf leurs. „Denken Sie fi,” Tehreit er. |dab Nie, ohae einen Haftbefeh „dal; das Unglüd aus entgegengejeh« 
verfiocbenen, der die Jepten maurgrifen — — — He wig Loge Ar. 25, O.D.H.Sch. 10° es — sung 80) wei iO. $750,000,000 zu erhöhen. Die At: !„Zohnfon, der Mörder, iit eben tele [wirft zu haben, alfo im Weber- |tor Richtung herannahte. Er wurde 
5 Arno T. Noner, Meifter d. Etubl. | 6 4 3 — Beim ir; ARutter, Hat die Bedern nicht müge: | Tionäre haben über den Blan am 30. |araphifch kegnabigt werden. Und wir |tretung ihrer Nachtbefugniiie, ge Iyon einem Straßenbahnwagen. era 
— — | ra 5 eine | Me. gumd B uiina Eir. Schweitern atderer Xo- Braten, März abzujtimmen. Die Reinver- haben die  ausführlide Darftellung, |waltfom in die Wohnung des Che fast md fo feit eingeflemmt, daß. 
\ Muiernemöhntiche Dlline Breife, je nd Freunde berzlid willfonmen. dienfte der Gefenfhaft ftellten fich | tvie er, gehängt wird, mit Illuſtratio⸗ miters Robert D. MeDonald, Nr. feine Tleine Leiche erit nad Halbe 
nillaffıge Airbei: amd ebrlice beutfche Vedie⸗ für das abgelaufene Jahr auf nen im heutigen Vlatt, das ſchon im 1112 Leland Ave. gedrungen ſeien, ftündigem Bemühen hervorgezerrt 
860248,388 gegenüber $54,293,017 | Drud ift.“ — „Beruhigen Sie ſich,“ eine Hausſuchung borgenommen |yperden Tannte. Die redhte Hand. = 
estern Monumen! Works | in Nahr 1918, troßdem die Be- antivortet der Redakteur faltblütig. | und einen kleinen Hiltrierapparat, hielt die zwei Cents no feit ums ° 
Joſ. Hoeller, Prop. triebstkoſten um 83,500,000 in die Bir jegen einfah in Fettdruck da⸗ der angeblich zu einem Doſtillier— ſchloſſen. 
e gegangen ſind. Die Ausgaben rüber: „Johnſon begnadigt! Aus- apparat umgemodelt worden war, a) 


1202 W. Madison Str. 
für Zinfen find um 2 Hasfäiltung [brorftan Bericht über das, was ihm |beihlagnahınt hätten. McDonald 
benorftana" | Lejet die „Fonntagpoit, 


hielt auf dem Straßenbahngeleiſe 
ein Weildhen an, um die vom Nor« 
den kommende Eleftriihe vorüber- 
fahren zu lajien und ahnte nick, 


Taftor Goebel für feine troitreihen Worte an - — — 
Sarge. Allen herzlichen Dank. welche wäb— >. —— 


I Cu | a 
det am Mi hin, 2 Uhr bon Miuebl-| yend der Krankheit fovobf wie bei der Weerdi- | B3unco Party 


boefers Sta, 1 dem Boreft HomesSticd | qung die liebevolle Teilnahme befundeten, | beranft a 
, Danick, Rudolph und | ceranstaltet vn der 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurlge Nach— 
Sicht, dab unfer geliebter Zatte und Vater 
Jeremiah Schmid 
jellorben ift, Yeerdinung am Mittwoch, um) 
\ Uhr nadyım., bon Tranerbaufe, 2720 8. Bolt 
Etr,, nah dem Dalridge-sricdbof, Um flilles 
Beileid bitten die ivaueruden Hinterbliebenen: 
Diaria edmid, ach, Yucdele, Gattin, Be 
» an, William, Fran M. Nob, Fran 
tr und Yrau U, Saul, finder, , 


— Ein Entfhuldiaungsgrund, — 
Sunge Gattin: „Heut früh Haft Du 
mir reueboll die Tränen von ben 
Wimpern gefüßt, und nun willft Du 
mich Schon wieder allein Laffen?!” — 


Erinnerungsfeier |.3. Saat Du alaubft gar nicht, 


berbunden mit Konzert und Ball, am Sams-einen mie hohen Salzgehalt Deine 
— 


tag, den 10. April, in der 7 übe adene. Tränen haben! 


dimido 


Kärntner Klub „‚Koschat‘‘ 


Erite aroien 


ul, 
ga 


Diien täglig Di 8 — Sonntags 10 * 4 1886 Uinbanen —* 


Telephon Montoe 3403. 
000 geſtiegen. Für wurde verhaftet, und erſt, nachdem 





Vergunügunugs -Wegweiſer. 
3 A 


eniihres 


5 „ollies, 
Alexander”, 
di:s 00“, 

— „Said in Sul”, 
„Ihe Role of Eine’ 
»auberfünitler br 


8 


den Müſſen 
erſtklaſſiger 


a — — EEE 
Verlangt: Männer und Knaben 
Anzeigen unter dieſer Nubrit 2e das Wort.) 


— 
— 


Special 
Company 
benötigt 
Bench Mechanics, 


Union Machine 


die Erfahrung im Feilen von 
feiner, feiner Arbeit haben. 


Guter Lohn und ftetige Arbeit. 


Union Special Madjine Go., 
311 Weit Anitin Ave. 


20f6 0mz 


Verlangt: Männer im Alter von 20 
bis 40 Jahren für allgemeine Fabrik⸗ 
arbeit; Müſſen arbeitstüchtig ſein; 
ſtetige Arbeit. Keine flaue Saiſon; 
anter Lohn mit Gelegenheit, ſich em: 
porzuarseiten für Durdiweg zsuverläj- 
fige Leute. Feine moderne Fabrif. Feine 
Mrbeitsverhältnijie. Stunden: 7:30 bie 
5, Sam’tags bis 12. Wenn Yhr End 
nad) Dauernder Proſperität umſeht, un— 
terſucht dieſes. 

1 Bied von Colorado Ave. oder Har⸗ 
riſon Str. Straßenbahn oder Garfield 
PVark Branch-⸗ Metr. „L“. 

VWenman-druton Cs, 
4325 Colorado Ave, 


esiolmtt | 


u 
Wi 


r können mehrere gute Männer ge— 
brauchen; ſtetige Arbeit; 4936 Stunden 
die Woche; Lohn 60 Cents die Stunde; 
gute Arbeitsverhältniſſe. 
Oxrweld Acetylene Co., 
3626 Jaſper Place. 
Nehmt Aſhland Ave. Car bis 37. Str., 
geht 2 Blocks öſtlich. 
ſonmodi 


Berlangt: "Junge Männer, um Ber | 
stellungen auszufüllen; guter Lohn 
nit Bonus zu Anfang; leichte Arbeit; | 
aate Gelegerheit für Beförderung. Nadı- 
‚uiragen in der Office de8 Cuperin: | 
tendenten. | 


— hillip A. Boru Co., 


32 W. Kinzie Str. ‚nahe La Salle St. 


dimido 


Verlangt: 3 Männer, um in Dairy 
zuarbeiten; Erfahrung nicht nötig; 826 
die Woche. Nachzufragen bei der Wie- 
land Dairy Co. 3642 Broadway. 


Verlangt: Bar Porter; muß etwas 
Eis ſchneiden; 80 den Monat und Koſt. 
Edelweiſt Garden, 60. Str. und Cottage 
Grove Ave. dimi 


| 


| 


I 

Berlangt: Junge, un das Holzgra— | 
vieren zu erlernen; gute Gelegenheit ge= | 
boten. Zader & Co., 180 N, Market St. | 
2mzim& | 


Verlangt: 1Gjähriger Junge, amt | 
Blechdoſen zu ſchließen: leichte Arbeit. 
Vorzuſprechen: Schrumm-Schrumm Co., 
2008 Lincoln Ave. dimi 


Verlangt: Männer, um in Wurſtfa— 
brif zu arheiten; 50 Gents die Stunde; 
üelige Arbeit, 1100 W. WMargnette | 
Yioad, Eee Aberdeen Str. 


Berlangt: Candn-Helfer; gute Gele: 
genheit für den rediten Mann. Ouyler’s, | 
v5 Enit Sputh Water Str., 3. Floor. 

dimido | 
Berlangt: Guter, fleihiger Mann, um 
Nugs zu reinigen, Nadızufragen 30: 
W, Madiion Str, 


| 
4 
2mz1wæe 

Berlangt: Arbeiter für Treibhausar— 
beit; 54.50 den Tag. 2133 Devon Ave., 
vder nach 5 Uhr abends in 2055 Devon 
Avenue, modi 

Berlangt: Stallmann, Frank Deppe 
Co. Wholeſale Bakern, 1753 57 Sedg⸗ 
wie Strafe, 


i 
I 


| 


Verlangt: Borter für Rejtaurant und | 
Srloon. 3144 N, Clart Str, mobimi | 


Berlangt: Helfer in Wurft-Küce, | 
Nadzufragen 2937 Belmong Ave, modi 


Berlangt: Griter Klaife Maſchiniſt 
für Trehbant und Aftembling. 1370 W. 
Grand Ape, modi 


Perlangt: Tiichler, A. 4. Benning, 
455 W. Huron Str., 4. Floor. modi 


Zerlang:: 10 Träftige Männer, um Cars zu | 
entladen, Taglohn und Stückarbeit. Gute Män— 
ner Lönuen bon $415 Bis 850 die Woche ver— 
dienen, Etelige Arbeit Nadaufragen 7 Ubr | 
unrgens in der Employment Office der AU. 
io, Iron Co, 1809 Diverſeh Parkwan, 
ſomodi 


— — — — — —— ——— ——— 


Serlehat: Schneider für einfah gefhneiderte |" 


Damen:Coats, höciter Lohn, Arthur. 3 
& &o., 3746 Dgden Live, 

Serlangt: Unberheitateter beutfcher Slorift, 
Brotcitant, $25 die Nice oder $60 den Mios 
nat mit Zimmer und Koſt. Wdr.: Galvert 
Floral Co Lale Foreſt, Ill. —A 


erlangt: Mitteljähriger Mann - für 
arbeit. Federal GElectrotupe Go 
Etrabe. 


dimido 


gr 
x 


Shops 
., 1732 Federal 


Berlanat: Männer für Gartene und Grütts 
basarbeit, Nacdzufragen in Gloedes Grün. 
bänmfern, 1405 Central Etr., Evanfton, 
Cvanfton 404, 


nr 
ze, 


dimido 


Verlangt: Ein QYuchdrucer, Prekmann, der 
sah feeden Tanır. Cosinopolitan Printing Co., 
1802 E. Nacine Ave, 


Berlangt: Melterer Mann, der Bufineblund 
Toen Tann umd Porterarbeit tut, Nachaufras 
gen 933 N. Elate Er, imz*Z 


Verlangt: Erfahrene Automobil-Medaniter; 
Hönner, bie Arbeit nicht fheuen, U. M, Etern 
Go, 3514 Midigai- Ude, 


Verlangt: Rambetenter Bäder an Prot und 
Malls, Nahtarbeit, allein. 220 €, 61, — 
mo 


Verlangi: Mitteljähriger Mann, um als 
Smemann in Hotel zu arbeiten, 601 Co, 
2:nheafh Are, mobi 


“seslangt: Erfadrener Junge an Ealeß, 3620 
W. Chicago Five, modi 


"erlangt: Guter Zunge «oder dritte Sanb an 
Gate, 8 u ter Lohn, Gouthielt 
Vaterh, 1906 W, 35. Eir, mobi 


". Inngen haben; Stunden 5 Mhr abends 


; Kearion, 5732 Ounniion Str. Telephon 


| Berlangt: Bäder, erite Hand an Brot 


! nehmer Riaß; 


!ı DairyMafhinen vertraut ift, 


— Car bis Oal park Ave. 


DC Alters, ackdidt 


| 


| erlangt: Männer und Anaben | Verlangt: Männer und naben 


‚. ‚(Anzeigen unter Dieter Nubrif 2c das Wort.) CAnseigen unter dieſer Rubrik r2e das Wort.) 


Verlangt: Vorter, guter, ſtarker, zu: | Berlangt: Griter Klaiie Reitaurant 


‚verläffiger Mann: mai gute Empfch- |Borter. Ned Star Jun, 1528 RN, Clarf 
Str, Ede Germania Place. 


Verlangt: Mann, um in Bladimith: 
ihop zu arbeiten. 570 W. Bolt Str. 


Berlangt: Piannenwaicher. 108 Ger- 
mania Place. 


|bi8 2:30 Uhr morgend: Samstags von 
12 Uhr mittags bis 7:30 Uhr abends; 
permanente Stellung; Lohn $18 bis 
|820. €. 2. Price & Go, 319 ®. 
Yan Buren Str. dimi 


| Breijers 
an Hoffman » Maidhinen. | 
Erfahrung haben an 
Manner - Aleidung. 
Spredjt vor anf dein 14. Aloor. 
Mandel Brothers. 


Berlangt: Erfahrener Saloon Porter. 
Hotel Yapnor, Canal und Adams vn 
im 


| 


* 


Verlangt: Guter, ſtetiger Mann in 
Wurſtfabrik für Scheuern; ſtetige Arbeit 
und gute Bezahlung. 953 W. 37. Str. 

Verlangt: Geſchirr- und Pfannenwaſcher 


Mann), $18 die Woche und Board. Ideal 
Cafeteria, Ede State und Divifion Etr. 


Verlangt: Ein ältlider Naht-Wathmanıt, 
Mdr.: 9.718 Abendpoft. dimi 


Verlangt: Erſter Klaſſe Lathe⸗Arbeiter; gu⸗ 
ter Lohn. 1317 W. North Ave. dimido 


Verlangt; Ein guter Painter und Calſomi-⸗ 
ner nad 5 Uhr, 2204 Irving Park Blvd. 


Verlanat: Bäder, erite Hand an Cafes, 345 
die Woche, 2906 A Stedzie Abe, dimi 


Verlangt: Mann, nicht über 50 Jahre 
alt, für Nacht Telephon Switchboard 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


— 


J 


— 


Operator und leichte ſchriftliche Arbeit; 
Nächte die Woche. Nachzufragen bei 


ohn R. Thompſon Co., 350 N. Clark 
tr., 4. Floor. 


' »erlangt: “ Holzarbeiter, welder mit 
\ 


| 


dimi 


Fitting‘ von Automobil Türfdhlöfiern 
und Fenftern vertraut ift. Sofort vorzu- 
iprechen bei der Calland Motor Gär Go., 
14. Str. and 55. Court, Gicero, II. 


modi 
Berlangt: Weiber Porter; guter Lohn; Mr« 


| 


Verlangts Vüder an Brot und Roll; ſte 
tige Arbeit; kommt fertig zur Arbeit. 1019 
S. Halſted Str. dimi 


— 


Verlangt: Ein Maſchiniſt an Nähmaſchinen 
Reparaturen. 1828 Sedgwick Str. 2mait& 


Verlangt: Bäderei-Borter, der mit Werläcug 
umgeben fanı; beiter Lohn, Puritan Baling 
Co,, Ede Garfield Ave, ınd Lewis Etr. 


Samstag bis Mittag. Nahaufragen auf bem 


beitftunden bon 7:30 vorm. Bis 5 ihr nahm., 
öweiten Floor, 
2611 Sndiana Abemte, 


derrabmenfabrif zu arbeiten, 40c bie Stunde 
zum Mnfang. Unaufragen: 2, Floor, LZe3lom 


| ing Co., 1105 ®. Late Etr, 


dimido 


Lagerhauß: Arbeiter 
verlangt; gute Stunden and guter Lohn, 
Nacdızufregen hinten. 

Sltinveis Glak Co, 
402 W. Nandolph Str. 


Berlangt: Barbier, 


— 


) 
I3 


= 


Partner nicht 


eu2geldhloffen, 211 Front 
tr., Wheaton, SU. 


dim: 


( 


erlangt: SKuaben, 16 Jahre oder 
älter, für Eanding und Trimming Bi: 
garrentiften; 17 die Woche. 3I0W. Su: 
perior Straße. dimido 


Verlangt: Lunchmann und Porter; 
einer, der etwas vom Kochen verſteht; 
feine Sonntagarbeit. 76 W. Eo-th Wa: 
ter Straße, 


Berlangt: Männer für Fabrifarbeit; 
ftetiger Plab nnd guter Lohn. Chicago 
Wire Chair GCo., 61I N. La Salle Str. 


Verlangt: Geſchirrwaſcher, guter Lohn, keine 
Sonntagsarbeit. 164 W. Van Buren Straße. 
dinti 


Verlangt: Zuverläſſiger, tüdtiger Büder: 
Helfer, um Pfannen einzufetten und für all— 
gemeine Arbeit in einer modernen B.cerei. 
Zagarbeit. Guter Lohn. Keine Sonntagsarbeit. 
1423 N, Elarf Str. 


Verlangt: PBorter, guter Lohn, 2042 Weit 
North Ave, Wider PRarf Halle. dimifr 


Verlangt: Guter Helfer an Cafes, Zagar> 
beit. 1854 ®. 21. Place. dimi 


md arbeitiam, um ein gutes Gefhäft zu er: 
lernen. Muto Brab Dig. Co,, 3514 ©. Mi: 
chigan Avenue. dimi 


Verlangt: Barbier, beſtändig; ebenfalls ein 
Varbier für abends. 2610 Läwrence mn; 
mi 


Verlangt: Bäder, 3. Hand an Gate 5 
Nachzufragen in der Great Northern 
Hotel Bäderei. dimi 


Verlangt: Junge an Brot und Rolls; 
Nachtarbeit. 1530 W. 12. S dimi 


Str. 
Verlangt: Erſter Klaſſe fancy Cake— 
bäcker; Tagarbeit. 1530 W. 12. Str. 


Verlangt: Mann ungefähr 35 Jahre 
alt in Bäckerei für allgemeines Reinma— 
chen. 237 Eaſt Ontario Str. dimi 


Verlangt: Tagarbeiter in Treibhaus. 


we 


Verlangt: Ein Mann ald Nadtlaffierer in 
Lunchroom, Empfehlungen verlangt. 545 Süd 
Etate Etrabe. dimi 


Verlangt: Drei Cabinetmakers: guter Lohn 
und ſtetige Arbeit. 12 N. Market Str., Zim— 
mer 227 


Verlangt: Sofort, Buſhelman für alte und 
neue Arbeit. Ein guter Coatmaker; ſtelige 
Arbeit das ganze Jahr und guter Lohn. Nach- 
zufragen: Joſeph Kohout, 1945 ©. 
Straße, gegenüber 20. Str. 
Kildare 6418. dimido 
— — ——⸗ Verlangt: 
ug zu maden; 
Sohn. Nabzufragen: Meftern News Go, 21 
Dit Nuitin Mve,, Ede Eab und Aufiin ve, 

modimi 


Verlangt: Feuermann mit Erfahrung 
1035 W. Late 


Verlangt: Helfer an Brot und Rolls, 
arbeit; ſtetige Arbeit und guter Lohn. 
W. Voll Str. 

Verlangt: Eiſenarbeiter mit Erfahrung an 
verſchiedenartigem oxnamentalem Eiſen. We— 
ſtern Architectural Iron Co., 211 W. Schiller 
Straße. modimi 


Verlangt: Stuhlmacher. Nachzufragen 


Tags 
1025 ®W. Crie Str, Bi —fa 


100° 
mobdimt 


und Rolls; Nadıtarbeit. 2518 W. 59. 
Straße. modi 


Perlangt: Gute Banichlofier. Eulli- 
van Korber Co, 2437 W. 21. Place. |; 


mobimi |; 


Perlangt: _ Erfahrener Pelz-Finiſher. 
hubign, 940 Irving Park Blvd. Tel.: Welling: 
ton 4214. modimi 


— — — — — — — 


——— — braußen —— muß — — 
auberer, flinler Arbeiter ſein; ſtetiger, ange⸗ 9Ma x 

tein Sachtiempner Weroı Verlangt: Männer nnd Frauen 
Statue Mfg. Co. 202 ©, 12, Ave,, Mabmwood, | (Anze 
Illinois. 25fb7m⸗ 


‚Berlangt: Durhaus tücliger vaer an — Colorado Zuckerrüben⸗Land! — 
Cales und Brot. 213 Oſt 39. Straße. The Great Weſtern Sugar Co. 

hat Zucker-Fabriken in folgenden 
Städten: 

Gaton, Colorado. 

Greclen, Colorado. 

Windſor, Colorado. 

Longmont, Golorade. 

2oveland, Colorado. 

Fort Collins, Colorado. 

Briahton, Colorado, 

Bruih, Colorado. 

Fort Morgan, Colorado. 

Sterling, Colorado. 

Seottäbluff, Nebraska. 

GSering, Nebraska. 

Bayar“ Nebraska. 

Mitchell, Nebrasfa. 

Billings, Montana. 

Sorell, Wyoming. 

Unfere Karmer werden in 1920 mehr 
al3 260,000 gemeilene Acres mit Zuder- 
rüben haben. Hunderte von Männern 
von Guropa, die Ihr Eennt, bearbeiten 
Rüben im Kontrakt, mieteten armen 
das nächſte Jahr und ſind jetzt Beſitzer 
davon. Nehmt Eure Familie hinaus 
dieſes Jahr und verrichtet die Handar—⸗ 
beit für 530 den Acre. Nächſtes Jahr 
helfen wir Euch, eine Farm zu mieten. 

Gnter Boden, gutes Waſſer, 
antes Alima, 

Freie Fahrt mit Haushaltwaren in 
Spezialzug. | 


erlangt: Erfahrener Millivriabt, der mit | 
50 W. nr 


j ee 
Nadia. Grant Baling | 
Verlanat: Helfer fir MAIL und Yard, kann 


älterer Mann fein. E. Larfen & Co., Leavitt | 
und Sinzie Straße. 


Straße, 
Verlangt: 


. Däder, erite Hand an Brot und 
Nolls 


‚ Nactarbeit. 542 Dft 43, Straße, bimi 
Berlangt: 
Go,, 3021 


mann, 


Stall 
3. Yale Sir. 


‘ 
h ‘ 
N 
ay 


Verlangt: Etod Cäger in Möbelfabril; guter | 
Lohn. 1801 N, Rodwell Etr. diſa 


H. 
le 

i 
' 


| 


Verlangt: Uelterer Mann für leichte Palcte 
anszutragen. Etandard Photo Engraving Eo., | 
102 N. Wells Str. dint | 


erlangt: Ein Bäder. Nadzufragen 2646 | 
Ogden Avenue. 


Verlangt: Erſte Hand Cale⸗Bäcker, 850 die 
Woche. 2006 N. Kedgie Avenue. Telephon 
Monticello 280, dimi 


Verlangt: Dritte Hand an Talea zu helfen, 
Iagarbeit.” 6743 Stanley Ude., Berwpi, I. 
Nehmt Ogden Abe. Gar bis Larramie, banıt 
dimido 


| 
| 
| 
I 
i 


Verlangt Holz-Sinifhers an Store-Fiztures. 
Sacob SHucther, 1315 W, 21. Place. 


Berlangt: Ein guter Arbeiter für Treibhaus. 
F. 3. Mungzing, 6101 Broadway. "bone: 
Edgemwater 1004 


Berlangt: Officefunge, 14—15 Sabre alt. 
1533 N. Cler? Etrabe, 24febimt£ 


Berlangt: 6 Männer, um Cars zu entlaben, 
Koblen, Cole, Pig Iron, Scrap Iron und 
Sand, Ablöhnung jeden Abend. Anzufragen 
7 bis 4:30 in der Emplohyment Office der 
Illinois Malleable Iron Co., 1809 Diverfey 
Parkwayh. ſomodi 


Unſere Agenten wohnen im Weſten 
Leſet dieſe Zeitung für Namen und 
Adreſſen. 27febiwx 


— 


Zuckerrüben-Arbeiter! 


Wenn Ihr nad den Zuderrübenfel- 
bern in diefer Caifon geht, fo ift in 
Sowa Cure beite Gelegenheit. | 

Wir bezahlen $30.00 per Ader und | 
Bonus. Diele iit Der hödhite Kohn, 
—— irgend einer Company bezahlt 
wird. 

Transportation, Expreß, Haus und 
Garten frei. Gutes Waſſer, der Boden 
iſt leicht zu bearbeiten, und nahe zu 
Town. 

Unſer Lokalagent hat 17 


zerlangt: Cabinetmakers: gute Männer kön— 
nen durch unſer Prämien-Syſtem viel Geld 
verdienen, Louis Hanfon Eo. 1500 N. Kofi: 
ner Abenue. 1mz1w* 


r 
x 


Verlangt: Stallmann für Zagarbeit, fteliae 
Stellung und guter Kohn. Nadaufragen: 
sdeltern News Co, 21 Oft Auftin Slve., Ede 
Gaß Str, und Auftin Ave. modimt 


3 
— — —— — — 
„LLerlangt: Fahrer für Möbelwagen; ſtetige 
Arbeit. 1021 Lill Abe. nahe Sheffield. 
modimi 


Er —— 
Verlangt: Mann für leichte Feuerung des 


Rachts. Louis HSanſon Eo. 1800 N, Koftner 
Avenue. moot 


Een — 
Berlangt: Yinifber an Möbel, oder Mann 
mit etwas rfabrung. 
1500 2, Koftner Adenue, 


jährige Er- 
fahrung in ben Zuderrübenfeldern und ı 


ge Männer oder mittleren | 
N n nit Werkzeug, in 
| Zönsten Handwerf erlernen 
Ibienen Durch unfer 
Sanfon Eo., 1500 N, 


nn un 
Verlangt: Qunge 


Louis Hanlon Co,, | fann End) nähere und genaue Informa- 

1 Imzimt tionen geben. Spredt bei ihm zu irgend 

 Serlangt: Gefdidte Männer für leichte Fe- einer Zeit vor. | 

brifarbei Souis Hanfen Eo., 1500 2. Roit- ! AI Weber, Agent, 

ner Ar Ima108 | . 1642 Orcdard Str., Chicago. | 

mit Spezial-Berfammlung jeden — 
Nöohelfahrit; tag von 2 bis 5 Uhr nachm., in dem 

fon oT | Haufe von Vincent Vorowäli, 3252 So, 
Koftner Ade, Imzimz |Voyne * Chicago. 

Verlangt: Cüger, Rip und Trim, leicht owa Sugar Co, | 
Arbeit, Louis Hanfon Co., 1500 N. Koltner Waverly, Jowa. | 
Avenue. 1ma 1wæ 2eib*E | 

eine —— 

Verlangt: Arbeiter, fowie Männer, um das “ 
Bolgarbeit-Banbivert zu erlernen, Louis Ban Sei Konfumperei un 

on Eo,, 1590 NR. Koftner Mde. imzim& |beitehend aus 16,000 Mitgliedern, 15 
_—____ 100 = ; : 
| , Serlangt: Eriter Mlaffe Blumengärtner und | ꝛocery Stores und Wholefale Haufe, 
i Männer, für Farm und Treibhaus, Nachauıs und gute Dividenden zahlend, ſucht, um 
agcen 2029 Srenihamw Etr. inaine ſich weiter auszubehnen, mehr Mitglie- 

Serlangt: Männer, gute Etellen an allen ber. Eripart an Euren Lebensmittel- 
Zopmagenorbciten. Buſch Agench,, 17 Set ug ne 5 bis 30 Prozent. Auch wer: 
Han Strabe, Sfeb,didoiin den Männer und Frauen mit Organifie- 
Fe ee EEE : 

„erlangt: Ungefähr 50 aute beutfhe und tungötalent gegen gute Bezahlung ge- 
öfterreihilhe Plrbeiter. Eteline Arbeit das Tucht. Yntereilierte erhalten Auskunft 
Dat 2 - 
Iwärıs, “Anlage in Sammond And are “dur Gosperative Society of America, 
251 Abendpoft. * 14ja*& ——* 329, 3166 Lincoln Ave. Tele⸗ 
— ——— — — dvyhon Wellington 4364. 20febiwæe 
Verlangt: Porter in Neftaurant, 551 No, — —— — 
Rübenarbeiter, Achtung! 
ir wünfchen fleißige Familien und einzelne 


Clark Str. dimi 
nner für Kontraftarbeit in unferen Nüben« 


— 0000000000 6, 
Terlangt: Zanitor, Mann in mittleren Zah- F 
feldern angunchmen. Gute Bezahlung, freie 
Wohnung, Scuerung und Fahrt. Auslunft er» 


ren, mit rau; Teine Stinder, für 12 Klata: 
teilenden die Folgenden: 


Janiter Apartment, 3 Bimmer und Pad; leichte 
Arbeit; auter Lohn, Bu erfragen: 4114 Belt 
en Allergott, 4854 Nortvood Park Abe., 
a er N er 0; 
Verlangt: Erfahrene Möbellreiner an Ze⸗T € 


| 


End Mpe,, 1, Apartment. 20feb1wæe 

sangs: ony Cheffer, 1519 Ordard Etr., Chicago; 
derntäften; fretige Arbeit, gute Pezahlung — t . 
She Roos’ Mila Go, 10cl sablung, Allg Gorte, 109 Eouth Ninid de, Mup- 


W. 160. Etr, drei 
Vlod3 weſtũch don Salften, SäfbimE wo Si 20feb*E 


Ver : MBurftmadher, Arbeit und 
auter Pit. 1049 m, 68, rd x fomodi - 


Berl : 
Belt. angt: Mann oder ne 


Wells Eir, 


din ! 


Deutfher ober Unger, | 
czable $25 und Hälfte über $34; fpäter aud | 


Verlangt; Anitelliger junger Mann, fchırell | 


Salited , 


Mann um Sich im großer Bart , 
ftetige Arbeit und guter | 


152 
2. | 
| 
| 


tgen umter dieſer Rubrik 2c das Wort.) | 


5 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 2. März 1920. 


Stellung ſuchen Mäuner n. Knaben 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) 


Geſucht: Deutſcher Mann mit Erfahrung 
ſucht Zanitor⸗Arbeit. 1655 Vine Sir. 
Geſucht: Junger Mann ſucht Stelle als 
Hand für Cafes und Brot, Tel, Lincoln 8939. 


Gefuht: Junger Dann fudt Stellung ala 
firer Butler; gute ae en Etadbt Jber 
Land, Henry Blend, 2849 Goutbport pe, 


Gefuht:. Erfte Hand Brot» und Cale-Bäder 
fucht Etellung; fan in irgend einem Süftem 
= arbeiten; arbeite auh nadhts. MWhone 
Wellington 4534. 1214 Grace Etr, 


| Gefucdht: Junger Mann wünſcht Veſchäfti 
| nung bei Zag; möchte autes Handivert erler- 


sen. Adr.: 25 383 Abenpdpoft. 


| Geſucht: Aunger, zuberläfliger Mann fit 
ı Stellung als Subhrmann. Adr.: Mdolf Jia, 
| 1065 Nord willell Etr., Chicago. modi 
| 


Gefucht: Gute 2te Hand an Brot und Noll5 
ebenfo an Cales fucht Stelle. Phone: Wels 
lington 9298. modi 


Gefudt: Mann, 40 Jahre, fucht ftetigen Play 
als Elcvatormann, fpricht mehrere Epraden, 
in Bribathaus oder Hotel, Wbr.: 511 
Abendpoft. mobimi 


Gefudt: Mann, mitteljährig, fucht- Tag- 
oder Nadtarbeit im Büderei, muß Gelegenheit 
baben, da3 Handwerk aründlid gu erlernen. 
Adr.: H 714 Abendpoſt. modi 


Geſucht: Ein auter Brothäcker, Deutſchung 
ſucht Arbeit, zweite oder dritte Haud. Tag- vd, 
Rachtarbeit. Telephon Diverſey 5630. mbi 


S 


Verlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieier Rubrif 2c da8 Wort.) 


Laden und Kabrifen 


Verlangt: Mann und junger Mann in Bile ; 


| 


| Frauen und Mädden, 


Alter von 16 bis 40 Jahren... Grfah- 
rung ift nicht unbedingt nötig; leicjte 
"Rabrifarbeit. Die Stunden find kurz; 
Samstags bis 12 Uhr mittags. Ein 


bezahlt. 
Clybourn Straßenbahnlinien. Applifa« 
tionen werden entgegengenommen in der 
Employment ffice, 

| 


\ 


1828 Diveriey Rarfwan, 


Stewart» Warner 
Speedometer Corp. 


— 


} 


24feb*E 


1 


Verlangt: Mädchen als Maidjinen 
Operator? an Sommerkleidern; guter 
IXohn; folhe mit Erfahrung bevorzugt. 
Hugo Du Brock, 

219 W. Mouroe Straße. 


2nz31w7 


Verlangt: Můãdchen und Frauen, um 


Beſtellungen auszufüllen; guter Lohn — 


mit Bonus zu Anfang; leichte Arbeit; 


gie Gelegenheit für Beförderung. Nadı: | Verlangt: Neinlihe Frau für Hausarbeit, 


zufragen in der Dffice de8 Superin- 
tendenten. 
PHillivA.Born Ce, 
MW. Kinzie Str. ‚nahe 2a Ealle St. 
dimido 


Berlangt: Fabrifmädden; guter Lohn 
während Dc8 Lernens: kurze Arbeits— 
ftunden, Northweitern Car Seal Go., 
108 N. Sefferion Str. 


Berlangt: Mehrere Frauen ziwifchen 


“ 


25 


und 


40 Sadreı, in unferen Saufmannswaren:De: |, PC —* | 
partments, 44-ftündige Arbeitswode, Samstag | It einer modernen Nefidenz; aivei Tage die | 


bis Mittag, 
Chicago Mail Order Co,, 
2611 Sndiana Adenite, 
_ dimido 
Verlangt: 10 Frauen, um abends an 
Kraftmaſchinen zu nähen in Schürzen- 
Tabrif; ftetige Arbeit. Sofort vorzuipre- 
hen in 3959 Lincoln Ave., Efe Irving 
Bart Blvp. modi 


Berlangt: Frauen, um Scürzen zu- 
fammenzufalten in Fabrik; ftetige Ar- 
beit. Sofort vorzuiprecdhen in 3959 Kin- 
coln Ave., Ede Irving Park Blvd, mobi 


Berlangt: Mädchen, erfahrene Operr - 
tor8 an Bovermafcdinen, Dentiits 
Goats; guter Lohn. Manhattan Gont 
Factory, 3223 N, Halfte Str, 


| 
| 


I 


2ofebex 


Berlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo⸗ 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
Floor. ofebimt? 


Verlangt: Erfahrene Mädchen, Two 
Needle Operators an Hemden. Living— 
ton, NRoien & GCo., 329 ®. Monroe 
Straße, modi 


| 
| 
| 
| 


— 3 — — — — — ————— 
Verlangt: Nähmaſchinen-Mädchen mit; 


Erfahrung an Handichuhen; ftetige Ar- 
beit und jehr guter Lohn, 2629 Haddon 
Avenue. Sifchim& 


Berlangt: Frauen, nn in Pidlefabrit 
5u arbeiten; gute Stunden und guter 


Lohn. Vogler-Schillo Co. 1690 Elſton 
Avenue . dimi 


Lerlangt: Zwei Mädchen für Store- 
arbeit in Bäderei, mit oder ohne Erfah: 
rung; feine Srnntagarbeit. R. Kraniel, 
4409 Fullerton Ave. bimido 


erlangt: Mädchen für leichte Fabrif- 
arbeit. Independent Snuff Go., 1828 
Wincdefter Ave. dimi 


1 


| 


| Verlangt: Mäbhen, 16 Jahre oder 


älter, um Zigarrenfiften zu nageln und 
zu leimen; 17 die Woche. 310 W. Eu: 
perior Straße, dimido 


Verlangt: Mädchen zwiſchen 14 und 
16 Jahren, um Labeling von Zigarren— 
kiſten zu erlernen; 512 die Woche wäh— 
rend der Lehrzeit. A. C. Fiſcher & Co., 
820 N. Franklin Str. di—fa 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen als 
Glerk in Bäderei, 3114 Lincoln Ave, 


* | 


4323 | 
dimi 


nee 

Verlangt: Erfahrenes Mädchen in Päderei; | 
9 Etunden Arbeit, $15 die Mode, feine Sonn: | 
tagsarbeit. 819 Milmaulce Ave, Telephon 
SHahmarlet 163, modi 


Verlangt: Erfahrene Fitters und Helfer an 
Skirts und Waiſts; ſehr gute Bezablung: lurze 
Stunden. 4400 Vincennes Abe. Telephon Ken— 
wood 3581. imaim& 


Berlangt: Mädchen mit guter Erfahrung im 
QTüderladen, lurze Etunden bon 4410 bis 47 
Uhr; Leine Eonntagarbeit. 1125 Thorndale 
Avenue, Tel.: Edgetvater 2081. modt 


. Verlangt: Mäddhen oder Frau zur Mithilfe 
in der Bäderet und bei Hausarbeit, bon 10 
Uhr morgens bi3 4 Uhr nahmittags. 4813 
Lincoln Avenue, 


Verlangt: Mädchen für Bäckerladen. 
Elſton Avenue, 


Verlangt: Mädchen oder junge Frau mit 
Erfahrung in Bäckerladenarbeit. 1622 N. Ked⸗ 
die Adenue, mobi 


Berlanat: Mädchen für. Bäderei. 


bon 11 bis 7. $15 per Wode, 
lifornia Abe, 


ge 


Stunden 
3024 N, Ca» 
mudi 


z 2 Se rifarveıt, 


o | 
oO, 


dimido | verlangt, 


' Tpiletfeife- Dept. und Box Shop; be- 
zahlen 30 Cents die Stunde und Bonus 


at, 


| 
| 


| 


l 


J 
Bonus wird außer dem regulären Lohn 
Nahe Belmont, Aſhland und 


J 


— 


hilf A i 
‚ beliebige Ctunden. Bruner, tbe Beenan, Meine Hausarbeit, 


| 
| 
| 
| 


| 


| 


\ 


ma? —BE | yılh 


l 
\ 
I 
' 


| 


| ‚ Berlangt: Gefhirrwafherin; Zagarbeit. — j Zielle als Haushälterin; 


Winnetla. 


! zu führen bei Tleiner Familie von drei Erwach— 


— | 
'c8 find immer nod) mehrere Stellun: | 
gen offen für rauen und Mädden it, 


ı Hotel Zimmer zu_reinigen; Urbeitszeit unge— 


Berlangt: Franen and Mädden 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 2c dad Mort.) 


Laden und Fabrifen 


Berlängt: Frauen and Mädchen | 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 2c das Wort.) | 
———— — — i 


Hausarbeit 


Gafe Budapeit 
verlangt . 
öſterreich ungariſche Köchinnen mit Er— 
fahrung. Gute Löhne und gute Stun⸗ 
ben. Sprecht vor: 2021 W. Diviſion 
Straße. 
16 Jahre und älter, für 


20feblwæ 
leichte, angenehme Arbeit in unſerem 


Mn 
Verlangt: Aeltere Freu oder junges 
Mädchen für Hausarbeit und 114 jähri- | 
ges Kind zu beauflichtigen; Frau mit 
Sind nicht ansgeichlofien; guter Lohn 
und gutes Heim. 1982 Clybourn u. | 
imi 


während der Lehrzeit. Mädchen können 
820 bis 330 die Woche verdienen bei 
Stidarbeit; Stunden von 8 Uhr mor- 
gens bi 4:3) Nhr nadymittagd; halben 
en Samdtrg3. Kommt fertig zum Ar- 
eiten, 


Verlangt: Waſchfrau. 6221 Vernon 
Ave. Mrs. A. Roſen. 


Verlangt: Frau für Buſineßlunch oder 
Küchenarbeit. 1982 Clybourn Ave. 
dimi 

Berlangt: Küdenfrau von 1 bis 9 


‚Uhr abends; Feine Sonntagarbeit, 1038 
IN, State Str. dimibo | 


| VBerlangt: Köchin für einfache Balın. | 
‚Telephoniert Late View 4426 zwiichen 


ee hr is 2 i 8. 
Dentſche Madchen und Frauen 11 Uhr morgens bis 2 Uhr nadmittags, | 


fünnen leichte amd gut zahlende — — 
Arbeit in einer modernen Fabrik — ee ee 
finden, wo fdion viele Deutſche ’ ee Eu me 
arbeiten, Tag- und Nadıtarbeit. 1610 le ei m a: 
Sprechen Sie zu Hertn Stand, : 
552 W. North Ave, N 217 Verlangt: Frauen mittleren Alters, 
ort Ave., Room 217. | um in der Feuctfüche zu helfen; Erfah 
Nordoitefe von Larrabee Str, en nicht "nötig — 
Office offen von 8 bis 4, und von Kunze, 18 Eaft Randolph Str. Ddimido 


* ) a 
6 bis 8 llhr abends. Serlangt: Frau, um Qaden- Fußboden 
br EN ichenern. Lake View Ten: Go., 1542 
erlangt: Erfahrene Operators an | Belmont Avc, dimido 
Maſchinen, mit Kraftbetrieb, jür Strix·î — — — 
waren, 44 Stunden die Mode. Hödhite Verlangt: Ködjin; Stunden von 6 Uhr 
Löhne. Verdienft-Beteiligung. Ferien | morgens bi8 2 Uhr nachmittags; Lohn 
sit voller Bezahlung. Thomas E. $18; feine Sonntagarbeit. 515 N. Wells 
Wilfon & Co. 1422 ®. Randolph Str, | Straße. u 
feb26110 


Allen 8. Wrisley En, 
925 ©. Wells Etr. 


modimi 


| 
fa—ıni | 
zu 


Verlangt: Gute Köchin, die auch 
backen kann; guter Lohn. 651 W. North 
Avenue. modimi 


— — 


Verlangt: Ein Mädchen, ſolches mit Mait 
Order Kenntniſſen beborzugt, für unfer CE. ©. 
De Department; guter Lohn zum Anfang und 
zugeſicherte Lohnerhöhung. 

Chicago Mail Order Co., 
2311 Indiana Avenue. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 

ſtaurant. 815 Wochenlohn. Sonntag 

frei. 117 N. Dearborn Str., oben. 
26fbiwæ 


Verlangt: Aeltere Frau für leichte Arbeit 
bei Familie von zwei Joſ. Roſter, 3213 Ir— 
ving Part Blvo. Tel. Irving 4290. 


dimido 


Verlangt: Mädchen, etwa 16. für leichte Fa— 
brilarbelt; dauernde Etellung, Berbefferung. 
610 Maſonic Temple. dimido 


Verlangt: Erfahrenes Hausmädchen; 
Bezahlung, kurze Stunden. 
Str. Tel. Monroe 2281. 


gute 
931 W. Randolph 
dimi 


‚Berlangt: Junge Frau für VBäderei bon 10 
bi3 6 Uhr abende. %. S., 2228 Chicago Abe, 


bimi 

Verlangt: 

Verlangt: Frauen in Möbelfahrit; leichte Ar- Robey Str. 
kn u Be —— — und | Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
> dour 5 al: Wi = 
ne Be EN EN BE \ nal. WIE Gasis Pal See, 2, Mip, Zei: 
‚ Berlangt: Frau oder Mädden, um Honig | Pbde Bark 9019, dimido 
in Flaſchen zu Lun und im Bienen-Geſchäft —— j 
Vic) zu fein, Die ganze oder Teil der Zeit; 


Srau zum mafden. 1506 Nord 
Mrs. Leflovitz. 


I 
es — —— 
Verlangt: Frau mittleren Alters für allge- 

i Perſon, die gutes 

hohem Lohn vorzieht: ſchöne 
Vorſtadt. Tel.: Newcaſtle 1782. 
Verlangt: Verkäuferinnen. Nachzufragen bei 
der Natlonal Iea Eo., 540 W, North Ave., | 
2429 Lincoln lve., 3140 9. Clark Etr., 3160 
Broabmwah, 1607 Montrofe Mve, 


sy 
R. 


3836 


Kofiner Abe. Iel.: Zrving 5351. Umgebung in 


dimido 


Verlangt: Mädchen oder Frau mittleren Al— 
ers für allgemeine Hausarbeit. 5811 Broad— 
dimido wayh. dimido 
| Berlangt: Stubenmäbden für Hotel; ftetige 
Stelle und guter Lohn. Hotel Grand, 70 A, 
Strand Ave, dimido 


Hausarbeit 


bon 9 Dis 5 Uhr; Tein Walſchen. 
Clark Str. Tel. Lincoln 4118, 


Nerlangt: Frau zum Neinmahen jeden 
Samstag.  PBorsufprehen abend3, ir. 4236 | 
Kenmore Avenue. dimido ! 


Verlangt: Zwei Mädchen oder Frauen im 


2479 Nord 2 z 2 
— Geiter Mlatie ziveited Mädchen. 
217 Home Ade., Dal Park. Tel.: Oak Part 41. 
2mz 1wæ* 
Verlangt: Paſtry⸗Köchin, gut an Vies und 


Pudding. Ideal Cafeteria, Ecke State und Di— 
viſion Straße. 


ahr 34 bis 4 Stunden; auter Lohn. 
C 


Verlangt: Eine Frau für die Wäſche und 
lhbourn Ave., Ecke Halſted Str. 


zum Reinmachen. 1928 Humboldt Blod., 1. 
Flat. Phone Albhany 336. 


1570 
dimido 
2 


2 oder 3 Tage 
Node zum walchen und bügeln. 4820 N. 
any Uve., Apt. 3. Tel.: Monticello 7133. 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; 3 in Zamilie, Hein Waldhen. 5223 
Stenmore Ave. Tel.: Eunnbfide 8086. dimtdo 


Berlangt: Eine gute Frau für Hausarbeit 


= == | 
— Saubere Frau für —— — — 
ie zwuszell, ur 
um_mit ber Hausarbeit ebülflich 
Dr, Etenn, 1811%. 47. Strafe. 
dimido 


_Derlangt: Mädchen 
Zamöstags, 
zu fein, 


Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit? | 
fnrze Etunden, Zu erfragen im Ctore, er. | 
2507 N. Kedzie Xldd. Tel, Velmont 292. | 


ı  Berlangt: Eine nııte Baby-Wärterin für ein! 
| 13, Monate altes Kind. Gute Neferenzen er⸗ 
wünſcht. Nachzufragen 5218 Ingleſide Ave. 
Tel. Hyde Parlk 7799. dimi 


| 
I 
| 
| 
ı 
| 
| 
| 
| 


ode, $3.50 den Tag. Nadaufragen 1049 
N. Eacramento Ade., nahe Pipvifion. Bdimido 


»Berlangt: Deutih:ungarifhed Mädchen für 
leihte Arbeit und ztvei Kinder bon 4 und 7 
Sabren zu pflegen. Nadzufragen in der Wä- 
I&erei, 4415 Broadway. dimido 


Berlangt: Ein Mädchen für. Hausarbeit; gıt- 
ter Yobn; feine Isäfhe . 4710 EIS Avenue, 
1. Ant. Tel. Dalland 2334. dimi 

Verlangt: Mädchen oder Frau Für Leichte 
Hausarbeit. Guter Lohn. 2451 W. Diviſion 
Str. Tel, Armitage 7171, 2maim& 


Verlangt: Frau für Janttor:-Arbeit, Nad- 
auftragen beim Engineer der Jahn-Schule, 
Belmont Ave. und Lincoln Str. di—fr 


EEE 
erlangt: Gefhirrwaiherin in Reftaurant. 

Guter Lohn. 1252 N. Clark Str, 
Senne 
erlangt: Mädchen für allgemeine Haus: 
635 Bitter Siwect BL., ! 


Stellung fuden Franen an. Mädchen 
Anzei fer 9 { 
arbeit; 4 Erwadfene. Inzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) 


cin Blod nördlich von Irving Park Blvd,, nade! 
dem Eee. 


| 


| 


—e — — | 

Geſucht: Frau in mittleren Jahren fucht ! 
fann auch Kranke ! 
pflegen. Bitte perfönlih borsufpreehen 1328 | 
Varrh Abe., 2. Slat. "Bhone: Lafe Biew 3308. | 


Geſucht: Frau wünſcht Bläbe zum NWafcen 
dimi | und Bügeln. Xelcephon Boulevard 8932, 


‚Derlangt: Frau zum wafhen und reinma- | | Gefucht: 
hen am Montag oder Freitag, Tel.: Hogerz ! Nödii. 
Bart 2182. dimi | 


Frau fırht Stelle al3 ungarifce 
Burger, 1734 


Sedgwid Str, 


- 


5 Etr. 


1602 N, Well modimido 
a: em . 
Verlangt: Mikteljührige Frau in Nurſe's 
Heim; eine, die melt cuf gutes Heim als| 
Lohn fieht. Telcphon. Brofvect 6248, mbimi | 
Verlangt: Frau zur Hilfe bei Hausarbeit. | 
916 Eherry Etr,, Winnetla, ZTelepbon 533 8, 
modimi 


„erlangt: Erfahrenes Zimmermädden, ältere 
Hrau, 5 Stunden, $12 die Woche. Nadhzufras 
gen 509 N, Elarl Etr, Tel, Euperior 1544. 


modi | Unterricht 


erlangt: Mädchen oder Frau um Haushalt | (Ainzeigen unter diefer Rubrik 14c bie — 
‚wo Mann ımdb Srau im Geſchaͤſt 5 
Vorzufprehen nah 6 Uhr abends, 1. 
Floor, 3641 N. Afbland Ave, Tel. Graceland 


3521. 


Sefudt: Eine faubere Stau, 53 Nahre alt, 
fucht Haushälterinitelle bei einem gebildeten | 
Herrn. Hdr.: X 514 Abendpoft. didofon ! 


Gefuht: Frau mit zwei Kindern furcht Stelle | 
als SHaushälterin, bei einen Babh oder ers 
wadhfenen Leuten. 1414 Melrofe Etr., 2. Blat. 

modi 


— Enaliſich für Dentfde 
| Konderlation, Lefen, Schreiben, Grammatil, 


I * & Nnarfır ; it 
modi | Storreivondenz und Rechnen, Borbereitung für 


| Stantsämter-Examinat,. Bribat. Tag u. abends. 
Berlangt: Neltere Frau für ein Jahre altes 
Kind, gute Heim, Nahaufragen: Eimon, 


742 Wafhington Etr., 8.310. Zel, Gentr. Yu6. 
BIER me Bir., nahe aheianh, mitondi | Unterridt in der englifhen Sprache. 


11ja,fondtdo* 

Verlangt: Erite umd zweite Köchin im einen Velden Ibe., 3. Hlat. 
ungarifhen Neitanrant; feine Conntagsarbeit; ! 
guter »Lohn wird bezablt, 204 Van Bureıt ; 
Straße. 1mz41we 


615 
modi 


Um das Männerkleider-Zuſchneiden zu er— 


lernen, erſte Leltion frei. Syrecht vor bei: E. 
Theiner, 3017 Southport Abe, —A 


— — — — — — — — 


Stellenvermittlungs-Büros 
(inzeigen unter diefer Nubril 14c die Deile.) 


Zubrs deutfh-ungar. Büro, Tügl. beite Etels 
Ien für Privathäufer, Hotels und Reftaurant3. 
540 North Ave, Xelephon: Lincoln 2160. 

16ap*E£ 


Su verlaufen: SHaushaltmöbel, 


Hoffmann, 
709 Cornelia Abenue. 


ſomodi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, fein _mwafchen: drei in der Familie. 1142 
Dft 45. Str. 1. Upt. "Bhone: Kenivood 8411. 

28fcb110& 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Tein Wafhen: Referenzen. Hams 
mer, 5930 Pine Grove, Abe, Telepbon Wels 
lington 2694. modimi 


Perſönliches 


Anseigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 


Verlangt: Frau, um Betten zu machen und 
in der Küche zu a 8 bi3 3. $12 die 
W 569 U i € x Bi ‚ 
— 5860 W. Sarrifon Eir, Tel, mn Junger deuticher Dann, mit gutem 
- | Charakter, jncht diejes Frühjahr einige 
"Wochen auf beiierer Farın zu verbrin- 

5 s a 
fenen, die während des Tancs abtweind gen. Bin nicht anſpruchsvoll. Kann Re⸗ 
Keine Baſch; angenehme Stellung, A, Daigger, |ferenzen geben. Offerten mit PBreisan- 
2716 Pine Grobe Ave. imzim£;gabe per Woche an T. 265 Abendpoft. 


dimi 


Verlangt: Mädchen, m felbftändig Haushalt 


Berlangt: Tüchiige Köchin, guter Lohn; gırs 
te3 Heim, eigenes Zimmer, Empfeblungen et» 
forderlid. 4810 Kenmood Abe, Tel.: Dalland 
417, 27feb1wæe 

Verlangt: Zweite Köchin, die gut backen 
kann, im Reſfaurant; keine Sonntägarbeit. — 
1201 Belmont Ave. 27feblwx 


Verlangt; Mädchen für leichte Hausarbeit 

in lleiner Familie gutes Heim und Lohn. Zu 

erfragen von 2 bis 7 Uhr abends. R. Fener⸗ 

man, 743 Cornelia Ave. 20fcb1mX 
m 


Verlangt: Mädchen mittleren Miter3 für 
allgemeine Hausarbeit, Fein walten, einfaches 
fohen; guter Lohn. 3431 Mihigan Ave, 

25feb1w 


Verlangt: Exfahrene, Waitreß. Privatfamilie 
auf der Nordſeite: beſter Lohn. Zu erfragen: 
Zimmer 1815, Mallers Bldg. 14n0b6*x 


Verlangt: Mädoen für Laundrh⸗ und „Up⸗ 
ſtaits“Arbeit; ſtetige Stelle. Telephon: Kenil⸗ 
worth 884 oder Wabaſh 912. ſomodi 


. Wo iſt Ludwig Schaa? 
Früher wohnhaft in Nr. 1740 Clybourn Ave. 
Chicago: acbürtig aus Rudolfsgnad, T. 7. 
Megye, Ungarn. Nadhrit erwünfht don 
Alexander Echag, 47 Harler Etr., Vianzfield, 
Shio. modimi 


Blüten-Honig 10 Pfd. Kanne $3.50. 
Lang, 1609 Sayton Etr. (Barberihop), oder 
1454 Highland Ape., 1 BI. füdl. Devon Uve. 

2mz*X 
ng — 

Gegen Rheumatismus, Nieren und Lcher- 
leiden, Erfältungen uiw, nehmt die Chwit- 
bäder bei GE. Bullinger, 2253 W. 12. Etraße, | 

1ip,fadido* | 
— 

Bollmadten, Ueberfckungen, amtlide Be⸗ 
alaubiaungen, Mifidavits -und Applilationen 
fiir Piürgerpabicre werden ausgefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoit Go,, John 


| Biel, 225 B. Wafhington Etr. 


| 


Aue für Kenner: % 
Grügwurft, 2477 N, Clart Etr. 
— — — — — — — 


Aerztliches 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 
Dr. Safenciever. Erfahreuer Axat für alle 


Krantheiten u. Speszialiſt für Frauentranthei⸗ 


und Cottage Grove Ave. Adr.: KR 911 Abend⸗ | 
ten, . 8006 ®. Madifon Str. 9—5. 
en. Nat frei l * | 


voſt. ſomodi 
intelli * 
apernehme 536. fen. €ie 
z* 


Verlangt: wistigelterin, ehrlich, 
einen Haushalt zu 2244 ze ae ie 
dinz mare Ungeige in der Sonntagpeit, 22 


Berlangt: Frau zum Walhen irgend einen 
Tag in der Mode; fleine Samilie. 160 
Eentral Park Ube., 1. Ylat. famodt 


Berlangt: Haushälterin in Familie von 4; 
zu Haufe fhlafen; in der Gegend bon 63, ©t. 


m 
SC. 


| 


Bien Bart Re Zeh, 


Sobn 


ı Sbpotbefen und 


Verleibt Geld auf Grundeigen 


Spezialität: 
Darlehen. 


auf 
Summen von 3500 bis $3000, 
Richard A. Koch, 25 N, Dearborn Etr., 7. I. 
Abends: 15 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


— —— — —ñ —ñe —ñ 


Ehrliche Behandlung. 


und Ueherzieher 

Jeden Dienstag friſche neueſte Faſſons und fonfervative Moden, $20 
invoex bis 845. 

Zieher für Männer uünd junge Leute $15 bis 
| 328.50. — Männerbofen, $3 und aufwärts. — 
Knabenanzüge, ; 
Euren Weberzieher jett, ebe Die boden Winter 
breife einireten,. — Wir führest ferner ein bolls 
ftändiac3 Lager vom leicht gebrauchten Anzügen 
umd lebetzichern, $8.50 
Full Dreh, Tuzedo, Frad-Anzüne ufm., $10 
und aufwärts, — Offen jeden abend bis 9 Uhr. 
Conntays bis 6 abends, Cqmätag bis 10 abds, 


Etabliert 1902, 


Zu vermieten 


(Ansgigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


3u bermieten: Center Etr., nahe Lincoln PT., 
Srundfioor, Office nd Dest_NRoont, vollftän: 
dig möbliert, Detplef E. Hanfen, MAmvait, 
30 N. La Ealle Er. dimido 


Zu vermieten: Store an BVutcher oder De— 
lifateffen; feine Lage, 1419 Cedgwid Str. 
bimido 


Zu bermieten: Englifhes Bafement, 5 Zim:- 
mer und Bad; Dampfheizung, an Erwadfene, 
322, Nahzufragen 541 Garfield Ave, 


— — — — — — — 


Zimmer und Board 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Betle.) | 


Zu vermieten: Kleines 
dern; heſte Carverhindung. 
Harrh Ave., Flat. 


Frontzimmer, 
Gorle, Nr. 
8. dimi 
Zu vermieten: Frontzimmer, Dampfheizung. 
heißes Waſſer, Telephon, auch Automobil⸗Ga— 
rage. 1132 Altgeld Str. 26fb1wæ 


— — ———— — — — w — En 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Ein junges Ehepaar ſucht ein großes möb— 
liertes oder zwei kleine Aimmer mit Küchen— 
benutzung und allen Bequemlichleiten, oder ein 
lat zu teilen, oder ein kleines möbliertes 
‚lat zu kaufen: Nordſeite. Offerten unter 
Adr.: L 508 Abendpoſt. 


Mann fucht ruhiges RZimmer an Vordſeile. 


Bitte Preis angeben. Adr.: X 509 Abendpoit, 

Gefucht: 4-Zimmerflat, Yad und Eleltrizitüt, 
oder Kottage von Ehepaar ohne Kinder an Der 
Nords Oder Nordweitfeite an oder dor dem 1, 
Mai. Zelephon Wellington 363. dimi 


Zu mieten gefudt: 6 Zimmer Ylat oder Tot» 
tage, Weits oder Nordiweitfeite. CH. Henril- 
fen, 2448 Blaine Place. (sürde au 


tauı» 
fen.) d 


i 


Großes Lokal, Trans⸗ 
de, für Reſftaurant. Phone: Wellington 
2 


Zu mieten geſucht: 
fere 
14 

Zu mieten geſucht: Frau mit dreijährigem 
Jungen wünſcht Zimmer auf der Nordſeite. 
Tel Ravenswood 44809. 

Zu mieten gefucht: Bei verantwortlichen 
Leuten vhne Kinder, modernes Flat, 
Zimnter; Dampf: oder I 
coln PBarl, oder aute Car-Verbindung. 
unter Preisangabe 3. 5.108 Abendpoft. 


2—U 


dr. 
Zu mieten gefuht:. Ungeheizte oder 6 
Zimmer, Haus oder Mpt., zwei in Familie. 

Guie dieferenzen. Adr. A. 440 Abendpoſt. 


Zu mieten geſucht; Ein Herr in mittleren 
Jahren ſucht ein möbliertes warmes Zimmer 
in tleiner Privatfamilie, oder bei Wittfrau, 
vomöglich mit Wäſche, auf der Nordſeite; lein 
Roominghaus. Adr. A. 441 Abendpoſt. 


Zu mieten geſucht: Junger Deutſcher ſucht 
einfaches reines Zimmer, am liebſten als 
dilleinmieter, Nordſeite vorgezogen. Geſl. Of⸗— 
ferten an Abr.: L 512 Abendpoſt. 


Zu mieten geſucht: Hübſch möblirtes Zim⸗ 
moer in befferer Familie von jungem Manne. 
Rördiich von Diverſey Parkway. Abendpoſt 
x 489. modi 
ſucht möbliertes Zimmer bei Witwe. Adr. H 
701 Abendpoſt. ſomodi 
— — —— — — 


Heiratsgeſuche 


Zu mieten geſucht: Alleinſtehender Mann 


aber keine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratsgeſuch: Mann, 38 Jahre alt, wünſcht 


Heim Betanniſchaft mit einem Dienſtmädchen oder 


Witwe (Arbeiterin, mit etwas Erſparnifſen) 
zwecks Heirat; kann auch ſlawiſch ſyrechen. 
Antworten erbeten in Deutſch unter Adr.: A 
436 Abendpoit. 


(Geld anf Möbel, Salare ı. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Beilc.) 


Illinois 
Raul Schiſſing, Manager, 
Bimmer 702, Hartiord Gebäude, 
8 Eid Dearborn Str, 


Sudweſtecke Dearborn und Madiſon. 
Deutſche Geſchäftsführung. 


Schnelle Anleihen. 
— — 330.00 bis 330000 — — 
machen Anleihen auf Möbel, Pianos, 
Victrolas, Lagerhaus-Quittungen, Waren in 
Lagerhäuſern und andere Wertgegenſtände. 

$ 30,00 folten 1 Monat $ 1.05 

$ 50.00 1 Monat $ 1.75 

$100.00 : Monat $ 3.50 

1 


Wir 


$200.00 Monat $ 7.00 
3300.00 Monat $10.50 


ungen Tönnen nad Uebereintimit 
vereinbart werden, 


Zeit und Zahl 


— Brobiert unſeren Abſchlagszahlungsplan — 
Es wird vorteilhaft für Euch ſein, ehe J 
anderswo eine Anleihe macht, unſer Syſtem 
der Abzahlungen zu unterſuchen, das Euch 
ſicher befriedigen wird. 
Falls Ihr in unſerer Office nicht vorſpre— 
chen lönnt, telephoniert oder ſchreibt und einer 


unferer Vertreter wird borfprehen und Euch 
15d33moX | 


volle Einzelheiten. erllären, 


Mutual Gecurith Eo, 
(Richt inlorp.) 

140 N. Tearborn Strabe, Zimmer 606, 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefchl. Naten. 
$ 50 für einen Monat folten Euh $1.75 
$ 75 für einen Monat Loiten Euch $2.63 
$100 für einen Monat Toiten Euch $3.50 
Unter Etaatsauffiht. — Teleph. Central 5495, | 

Y1lja*x | 


Finanzielles 
linzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


(9 
Sammann Mortgage & Bond 
Organizatidn. 
1922—1924 W. Chicago Ave. 
verkauft ſichere Hypothelen und, Bonds 
mit garantierten Beſibtiteln. 


Darlehen auf gute Sichexrheit. — Abends of⸗ 
ſen bis 9 Uhr 


Dienstag. Donnerstag, Samstaa. 
fb19,3mt | 
. 3. Rumpf 
1624 Nord California Ave, 
nabe Welt North Ude, 


Gould Bonds zum Verkauf. | 
Offen Camdtag abend3 bis 9 Uhr. | 
15febimt£ ! 

Home Bant & Truft 
Afhland und Milmaufee N 


ve. 
Bauten zum niedrigften Sinsfuß. 
Hilfsauellen über $3,000,000, 
Dffen Samstag abends bis v Ubr. 
fodidofe | 


—6% erite Hhpotbelen ftet3 an Hand. 
Heafield & Fiſcher., 

3198 Milwanlee Ave, Ede Belmont. 
Nordiweitfeite » Grundeigentum: | 
DVilligite und prompte Bedienuna. | 
15jan*£ 
Kaufe oder berfaufe gegen 


bar: Lincoln 


u und Reduction Etod, ’Bhone: Monroe 
3007. 


13feb* 


Zu berfaufen: Erfie Hhupothelen au 6 Pros. 
bebautes Chicago Grundeigentum in 


72 93 


%. Halfted Etr., Ede North Av. | 
16fep*Z 


inne hessen 

Kaufe md verfaufe für bar, gute Oel md] 
Gas Leafes, Illahoma, Bon $15 bi 830 vro 
Uder. Wi. Gerih, 804 Eoutb Michinan Ave. 
Tel.: Wabaſh 4068. 


—————, nn — 


asfhfafodi2w 


Zarlehben auf berbeffertes Grundeigentum; | a! 
Paudarlchen eine Cpezialität, 
bienung. 5 
Wafldhington Sir, Tel. Main 1865, 
— — — —ñ— ne nn Eize Conzert Phonograph Victrola, mit An⸗ 

zahlung: 


Sofortige Be— 
Stone & Co. lii 


H. O. Weſt 


231i1** 


Kleider 


| 


Braucht Ihr Kleidung? 
Behlt Euch da8 Geld? 
Hymar's Credit » Laden für Män- 


| 
| 


525.00 — 535.00 — $40.00 -— 

5 Shıman & Co, 

215 N. Clarf Etr., nahe Safe Str. | 
Sib*E | 


Männerlleiber - Bargains! 

Zufriedenheit garantiert. 
‚nad Maß nemadte Anzüge 
für Männer und junge Leute, | 


| 


Nicht abacholte, 


45. — Sertig gemachte Anzüge u. lieber: 


$5 und aufmärts. — Sauft 


und aufwärts, — 


SS. Halfte Er 
o e ie 
6fp*£ 


mo: } 


imo 


| 


Dienbeizung, nabe ins 


| Garfield 6462, 
1} 


| (Anzeigen unter diefer Nubrit Ic da3 Wort, ! 


I 


| 
| 


Inveſtment Combanb, 


Ihr 


8 Pbonograph. 
Ge— 1Ed zu verleihen auf Grundeigentum, 562. 


billig für bar. 
2211 N. Koftner Ade., nahe Fullerton Avenue, 


Lincoln 5147. 


|10 Uhr abends, 


Larrabee Str. 
narantiert; 


Defen nidelplattiert. 
Adenue, 


} 


l 


Gefchäftsgelegenheitem 


' (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c Die Belle.) 


Stauft ein Yoomingdaus, Thrlihe Bedandlung 
‚garantiert, 6 bid 100 Simnter, Profit bis $500 
monatlich, billige PRreile, Teilzahlung, Epredt 
vor, Lange, 704 Vord Tearborn Efraße, 
26fenimtE 


ut 
—— $rocery Store gefuht —— 

Habe Leine Yarm und $1000 Gafh. : Adr.s 
I 709 Abendpoft, dimido 

Zu verkaufen: VBäckerei, nur Storetrade, 3000 
Einnahmen die Woche; 72100 Bar. F. 
2228 Chicago Ave. 

Zu verlaufſen: Väckerei, beſte Lage an der 
Nordweftfeite, Montrofe Ave, nabe Stedzie; 
nette moderne Fsirtures, großer Borrat bot 
Skebl, feiner beller Store, mäßige Miete, madıt 
ante Gefchärte; muß wegen Todesfall verfauit 
werden; Breis $2000, ©. 2. Sad & Eo., 2803 
"an VBuren Eir. Zel. Garfield 3265. dido’a 


| 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 


* 


— 
dimi 


Zu verkauſen: 24 Zimmer Rooming-Haus, 
alles hell, alles beſetzt, gutzablende Noomerd. 
Gute Transportation. Legen Krankheit des 
Eigentümer, Bargain für Par, 767 Zilden 
Etraße. 


Zu berfaufen: Schneider Werlftätte, preis 
wert. Tel. Diverfen 2796. dimt 

‘su berfaufen: Bäcerei. 
genheit fie einen guten Bäder, Geld zu mo— 
heit. Perfaufe auf leichte Abzahlungen. Weuz 
wegen Kranfbeit die Stadt verlaffen. Gutes 
Beſchäft. Ueberzeugt Euch felbit, Nr. 2322 
Wentworth Avenue. dimido 


Hier iſt eine Gele— 


„wi 


Zu verlauf 
Mafchinerie. 


Zu laufen geſucht: 


Schuhreparier-Werlſtät n 
5265 Wroadivay, dimi 


Ein gutes Reſtaurant. 

Zu, berlaufen: Meine fhön eingerichtete 
Nordfeite Etore-Bäderei an nur guten Bäder, 
preiswert (Hamilienangelegenheit),. Wöreife: 
41.437 Abendpoit. 


Zu berlfaufen: Bäderet; tüalihe Einnabnte 
535; wegen Familienverhältniſſe. B.3. 465 
Abendpoſt. dimt 


Zu berfaufen: Billig, Meines Neftaurant (> 
Wohnzimmer dabei) Miet 840. Räheres 
2147 Milmarlce ve. dimido 

‚tt guter Gegend: 
: billia, wenn foiort a 


l 
En z en enge 

3u derfaufen: Gitnebende Büderei mit ode: 
ohne Haus; will mid dom Gefhäft auriüczir- 
ven. 2445 W. North Ave. 


| 231 derfaufen: Eine gut gehende Bäde 
030 W. 26, Ctr. mo 


einer ber beiten auf 
der Nordfeite. Adr.: K 912. Abendpoft. 
mo—iı 


v 


Bu verlaufen: Bäderei, 


N — Mü— — 
Zu verlaufen; Einrxichtung von deutſcher 
Zeitungsdrucderei, 40 Meilen von Chicago ge— 

legen, einſchließlich Zylinderpreſſe, Linowype 

12 %ob Bıeffen; ebenfalls 1ftöd. Bridgebüudv. 
Preis $12,000, NNegen nüberen Einzelgeiten 

fchreibt an ©. 9. Simon oder fpredit vor au 

der banner Madinerp Eo., 716 ©. Dearborit 

| Straße, 20fb110% 
| Bu verlaufen: VBäderei, Trankheitöhalber: 
gute Lage in der Mitte der Gtabt; $2000 bar 

und Stod: Brickofen; Cale und Teigmiſcher: 

$3600 wert, ©. 8. Balery, MicAlefter, Ola. 
26feb 1wæe 


Zu verkaufen: Bäckerei, Weſtſeite, Einnahme 
8800 die Woche, Preis 82800 Bar. Telephon 
—A 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 
Vaͤrtner geſucht für Reſtaurant, 8750 erfor— 
derlich; muß das Geſchäft ſelbſtändig führen 
| können. Gefl, Dfferten an Mor: 2 266 
Abendpoſt. dimi 


Sanfs- und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter dicſer Rubrik 140 die Zeile.) 

Zu verlaufen: Die neueſten Bäckerei- und 
Storessirtures, wegen Mufgabe des Geſchäſ— 


tes, Nahaufragen bei Rofen, 2551 Welt Di: 
vifion Straße. dimi 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 


' (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c de Beile.) 


Größter Bargain. 
Verkaufe echtes ſpaniſches Leder Duofold 
Parlor Set, Library Tiſch, Rug 9 bei 12, Ma 
hagony Piano, Parlor-Ofen. Röhren, Reliable 
Gaſsrange, wegen Wegzuͤgs. 83500 R. Clart 
Straße, oben. mit 


Erfter Kinffe Möbel, Barlor-, GChaimıner: 
ınd Chlafzimmer:Set, Nugs, _ Yloorlamıpe, 
Diſhes. Gordinen; verlaufe zu Bargainpréeis. 
37 Arlington Place. Tel.: Diverſey 4316. 

1miztioX 


8543 N. 
7114. 


zu 


Bu berfaufen: Gasrange Billig. 
Pauline Eir,, 1. Flat. Tel, Graceland 
Su verlaufen: Küchenofen billig, 
 Delmont 9384. 


Telephon 


Beſte deutſche Federhetten 
Michaelis, 2227 Orchard 
didoſon 


Zu verlaufen: 
und Kopfkiſſen. 
Straße. 


a 


n. 


Zu berfaufen: Möbel bon 10 Zimmer 
Roominghaus, alle vollitändig; verfaufe nit 
einzeln. 2453 Ceminarh Mde. Tel: Diver: 
fey 8417. 


Zu verkaufen: Alle meine hochfeinen Möbel 
von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni-Spie 
lerpiano und Bictrola mit Records, billia. 
wenn fofort genommen. 3220 Weit Nadfoit 
Bldd. Tel: Sedaie 6893. Verkaufe — 

2mg*. 


Zu faufen gefudt: Gut 
wagen bot Dbefferer Familie. 
2080. 


erhaltener Kinder: 
Zel.: Zale View 


» 


Zu verkaufen: Cifernes Bett mit guter 
Spring, fowie bübihe Kleider, Größe 36. — 
4315 N. Yaramie Str., nahe Montrofe. Tel.: 
Kildare 4185. 


„zu berfanfen: 10 Zimmer Möbel und Lenfe, 
Zampfheigung und Janitordienfte frei. 39 Sit 
Eheftnut Etraße, 28febn wæ 


Zu vexlaufen; Cane Suit; ebenfalls Dat 
Patlor Suit. echtes Leder; ſerner Rugs und 
1028 Mobawk Str.. 2. Flat. 
2fb 106* 
Sänbler 

Cebt unfer Laaer don neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros, Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Mde, Tel, Lincoln 1377. 
D5marT 


Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieler Nubrik 14c die Zeile.) 


Zu verlaufen: Eine ſehr feine Violine, 
ungefähr 60 Jahr- alt — ein Stradiva⸗ 
rius Modell — vollſtändige Ausſtattung 
i Lederge ä ſe. Wert Hunderte von 
Dollars, da ich keinen Gebrauch für die⸗ 
ſelbe habe, ſo verkaufe ich ſie für 8100 
Bar. Adr.: W. 294, Abendpoſt. 

12f6*2 
Phonograph mit Becorbs, 
Bitte abend3 borzufpreden. 


⸗ 


Zu verlaufen: 


dimido 


Zu verlauſen: Ein neuer ſelbſtgemachter 


Cabinet Phonvarapb, ein Mabagony CEhiffo— 
nier, ein eichener Kaften und Küchenofen, — 


27: 


Yard Etr., 1. Slat, hinten. modi 
Zu Lraufen geſucht: Violine und Vogen; 
te oder neue. 637 Weſt North Ave. Phoͤne: 
28fbmo didofrim 


— — — — — ————— 


$50 oder Bond kaufen elegantes 8235.00 


ſchöne 


Records. 143 N. MWabalb 
Ave., Room 406. a 


29feb1m& 


u nn 


| Hochelegantes 8300 Eize Cabinet Phono» 
graph Bictrola mit vielen fchönen Records 
und Diamantnabel, für nur $65. Nur abends 


amzufehen. Refidenz, 2545 Indiana Avenue, 
29feb1mX 


nır- und Knaben » Kleidung fteht zw | $110 faufen gebraudtes Chidering Upright 
Euren Tienften. Zahtt $1.00 die Wodge, | Piano, auter Zuftand, Groß, 5081 Bro a 
Dieſer Plan wird Euch ſicher gefallen, 


adwah. 
—— 1nd*% 


$40 faufen $125 Cizge loor Gabinet 3a 
nograph, Necord3. 2205 Mabdifon Er: 9 bie 
29febim® 

vright Piano, 1956 
27febimt 


— —— — —â— — — — — 


Nähmaſchinen, Bicycles n. |. v. 
(Anzeigen unter biefer Nı:brit 14c die Zeile.). 


$65 lauft gutes $400 U 


Hu ‚verfaufen: Neue Einger-Nähmafhinen z1s 
Fabritpreifen; wenig gebraudte $5 aufwärts, 


aud Reparaturen. Cooper,- 335 
22j0r% 


NortH ve, Tel. Diverfey 2799, 


Dfenteile und Neparatur 


(Anzeigen unter viefer Aubrik 14e die deug 


Dfenteile und “ee use 
en. 
— 


v * 


Angaben mit Preis. Hdr.: %, 377 Abendpoit, , 


, 





—— 


rn Nome Veauticd uam 2.50 


os Äschkarato. | =: 


| »iortbern Spy . — 
| Greenings 10. b0 
Bank⸗ und Schiffkartengeſchäft. 
Im Geſchäft ſeit 1900. 


Valdwins .. 60 —⸗ 2.00 
755 W. North Ave. 


Hulbbardion . —7.,50 
Ede Halited Str, 2. Stod, 


Grundeigentum und Hänfer 


zn verfanfen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif dc die Seile.) 


Wordicite 


Flat, 5 und 5 Zimmer. au? 
it, 1% Blod zur Irving 
Preis $500; 

Ei 5 mon IM tlıd Dh. 
er fort It Sefüpmagıne,, 
1 vyron Sir. 


Nedıtsanwälte 


(Anzeigen unter diefer siubrit 14c De Selle.) 
| Fred, Wlotte, deutlicher Rechtsanwalt. 
Fraltisiert an allen Gerichten, 127%, Dear: 
born Ztr,, Yimmer v99, Div | 
Zu verlaufen: b⸗Bimmer hochmodernes Bun⸗ Dewie E. Sanfen, demſcher Nedtaamvalt. 
golow. Furngee- und Heißwaſſerheizung, ſehr vpranu q 
1000 | 1hön deforiert, 6023 Dafin Cir,, ein Blod füp- | antistet im allen Gerichten; Katentanwalt; 
I, Ir ‚ europälfche Verbindungen. 30 A Ya Calle Zır 
lich von Irving Bart Straßenbabır. S1000 | ymmer 1107—J414. Zelenbo anlli 8 
Ainsablung. fomadi |” ( 1 Telephon Fran in 117 


u ——— — 1id,* 


Süpdfeite 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen untce diefer Mubrif 14c die Zeile.) 


— 


0 


—4.25 


Beneidanfnahne begonnen, 


— 


Hordweiticite 


Schiffskarten 


sad; Deutfäjlans, H iaarıı, Sieb nbirgen,Gefterreidh, 
— —— Ciecho⸗ Silobania, Volen u. Bukewina 
mit beſten Dampfern und guter Bedienung. 
Schiffskarten müſſen ſehr zeitig reſerviert werden, weil 
der Andrang von Paſſagieren ſehr groß iſt. Unſer V Vertreter 
in New NYork erwartet dort jeden Paſſagier am Bahnhof. 
Reiſepäſſe und Permits werden durch uns beſorgt. 


Notariats⸗Kanzlei 


Vollmachten, Verträge und Erbſchaften für ganz Europa 
können durch unſere ſpezielle Notariats-Abteilung erledigt 
werden. Alle Informationen erteilen wir frei. 


Offen täglich von 9 Uhr früh bis 8 Uhr abends. 
von 10-—12 Ihr früh. 


Mendet Euch direft au: 


Sonntags 
J |ISTATE and Saving BANK 


Foreign Department 
1935 Milwaukee Ave., nahe Western Avs. 
Ielephonnummer: Humboldt 46. CHICAGO, ILL. 


FLIRT 


—— Die erſten Zeugen in dem — 4 
Bolden Wulfcı® 355 prozeß gegen E. Geary n. J. Ganey 
Weſtliche, in Kiſten 
vongibans ............ 2.5390 ET 
——5AA⏑⏑—— —4.00 
3,50 


Epikenberg „oncsooncne 
2 2* 
Friſches Gemüſe. 

Artiſcholen, Trommel „........ 15.00 
Wlumentobl, Erate . 2.00 —42.25 
Gierpftangen, Ernte waere 4.00 
Surfen, Nilte 2 Dubend — 5.00 
ftarotten, das a — 5.0 
RNnoblauch, das Krund.. 0.30 
Nraut, California, Crate 3. 25 
Ig — das Fuß... 20.00 
Lultinalen der — 2,35 
Beterfilie, das Faß — 8.00 
tieffer, Grate — 7.00 
Pilze, „Dinitefoia, Shadtel... — 0. 65 
!Nadieschen, biefine, Dvd, wi. —},00 
Rhabarber, 20-8 und: Ktiite.. .00 
NRofentohl, Tleine —— — 8,50 
üben, dad Faß.. h 7.00 
Zalat top 

Nöeltliher, Cafe .....00.0..+ —2,.00 

Florida, Hampır ....... 1,25 

Endivien, das Kab.. —1,00 

Estarola, das "ah.. —6.00 

Blattfalat, große site. 1,22%, 
Schnittbohneit, Hamper —7.00 
Zellerie, Michinan, die KHilte.. 3.5 —175 
Zpinat, Das 5 — 8,00 
Turnips, 7.00 
Zwiebeln. —550 

do. —4.50 


‚ immer = 
Einenti ll« EEE 
XounisN. Sottlied, dantfih — 
Yu einem Bargainpreis, ein Advolat, erteilt Rat, ſrei. 1572 N. Halſied Str. 
| dreittödiges Beigehäude, fehs Samilienwog- | IMen täglich bie_& Ubr abends, Wittwohs bis 
nangen, Dir, 2004 Wallace Sir. Linnahme an |, Lbr nasın.: Sonntags von i0 bi 12_libr, 
tere gleich 15 Proz. aufs Milagefapkiat, bone: Diverfev 3134, SIv*E 
| Eigen ünter wohnt außerhalb und moͤchte un⸗ 
gigu 126, | bedingg dertaufen, Adreſſiert W. F. Heib, 221 
2feb Fifih Sir, Murora, Illinois. wegen Eingelhei 
—— — — ten Mad eine Dfferte, 25feblwæ 


zu vertaufen? Alley. 25» 106 | 
5 1-%ot, x "| Sefhältsede, 2 große Altödige “ebfeiter | 


vertauſe hen: Weued 4] 
)i, 8 Ds» ud amwet Al 
Heizanlagen, lein Zan— 


Wagnex un. 28. 00 


Wine Saps —90.00 
über Apotheke. 


Kind u... —g.0 
Bu berfaufen: 
Teleyhon: Lincoln 6161. 


Bela ende Auslagen, 
ı ‚ dr vreitriltierter Gegend: 
> MUbzablungen aelauft werben. 

A NER ZT 


Großgeſchworene mit C. F. Wiehe als 
Obmann vereidigt. — Von Oberrich— 
ter Crowe angewieſen, gegen gewerbs— 
mäſtige Bürgen vorzugehen. 


Vollmachten, 


Weollin 


Ueberießungen, amtlihe Vo 
| naubinumgen, Yırfidadits und Applilationen 
fiir Bürgerpapiere werden aus Snelertigt bont 
öffentlinen Not ar der Yibendvolt Co,, John 
Siel, 225 W. Waſhingtlon Str. "X 

— —— — 
Nihbard WM. Koch, 250, Dearborı Str., 
ltr, befannter deutſcher Advotgt, und Notar. 
Mbends: 1572 N. Halited Str., Ecke North Ave. 
1808*J 


Jeizt iſt die günſtigſte Zeit für 


Oſter— 
Geldlendungen 


Dentidhland: 
10,000 Mark heute... .$107.50 
100,000 Mark heute... .$1,070 


Deiterreih md Ingern: 
10,000 Srsnen heute. a 
100,000 Kronen beute.....5420 
Bolen: 
10,000 polniidhe Marf... .$75 
100,000 polniihe Mark. ..$725 
CzechShlowakia: 
10,000 Kronen heute .. .8110 
100,000 Kronen heute... .$1100 
Ingo-Slawien: 
10,000 Sronen heute..... 885 
100,000 Kronen beute.. 095 
Schweiz: 
1000 Franken heute...... 8165 
Elſaß-Lothringen, Luxemburg 
und Frankreich: 
1,000 Franken heute 87 |: 
| 


| 
| 
| We — 
8 
7.00 —3 
J 
De B 2. | 
mit 3: lat ? —— Berne und 2=! mit zwei Läden, reis $8,000, Cüdfeile: 
lat Fra megebäude hinten: Luft und kichere Broiftelle.“ Sirebtfame Leute fönnen 
Licht von drei Seiten; kann auch für Fa- ier Ihnell_wWoblbabend werden, Fzert Das 
-eibt: U 05 ML 
briizwede verwendet werden. Billig we» | — — — EEE 
gen Todesfall. 1160 Townſeud Str., zu vertaufen: 3ſtöck. Steinfront Vrighaus, 
nahe Diwiſion. —Al reines Eintommen $1500; 5 Sausbaltumgss 
> Apartments, $0,500, Anzanlına $300, ad | 
zufragen 4406 Lale Karl Ave. 26foͤrwe 


— — — 


ee 
: berfaufen: 2345 Place, 
Slat und © — Cottage. Preis 
Rachzufragen bei dent ——— 
J y W ’ vlon — — 
—— — — Verloren: Hund, Meister French —X Arindle 
Sweiltöc fines ; Mit weiter Druft, Ohren wurden mic geftugt, 
3008 20. u raer Schwan 4. bört auf den Namen 
dimi Schr gute Belohnung dem Wieder— 
EneeiU———m — —— — — |! briuger oder für Austunfi. Snell, 653 
$50 Anzablıma, Neit SI0 monatlich Tan‘ en) Buena Ave Phone: Late 7380, 
rachtvolle md 1, Mder Hübne r⸗Faruen; dimido 
neue Gebände; 70 Fahrgeid. 155 R. Clart 
Room 1620. vag*X 


Verftädte 
— Preiswert — 


zu verkaufen: Modernes 8 Zimmer Haus, 
mit Heißwafſer-Heizung, eleltriſches Licht, Gas, 
ktoderne Ylirmbing, gebeiste Garage, bübtaer ! 
IW8arteir mit Sruchtbäumen, 20 Winuten Sabre | 
ur „Xoop”; Ziraßenbapn und Burlingion 
Sifenbabn, Uebernabme 1, April, Fir. 6400 
| 
te oder vertaufche 160 Acres volktän- 
eingerichtete wonfin Dairdfarın, mit 
modernem 8 Zimmer Haus, aroßer Stall uygd ; Meftern Caffet and Undertafing Co., Michi⸗ 
Rebengebäude: zwei aiu.e Pierde, 30 Milch | gan vd. u. Nandolpd ir. Tel, Central 368. 


r Adc., verwyn. Ill. didoſon 
‚tübe, * Stüet Innavieh. 10 Schweine, 40 wide | 13ma*& 


und Heu bis zur nenen Griie, | 


Dr. Hugo Radau, 
ungar. Rechtsanwalt 
Alle Gerichtsſachen. 


7 
al Nahezu eine Woche währie cs, Er 
je Seihiworenenauswahl im dent 
Brozefie gegen Eugene Seary md | 
John Ganey zumAbſchluſſe gebracht 
wurde. Beide ſind angeklagt, an 
122, November vergangenen Jahres | | 
‘in der Wirtfchaft 2134 Wabaih Ave. | 
Xeonard Trippel, einen bei der] 
| Yellow Zari Cab Co. angeftellt ge- 
weſenen Kraftwagenführer, erſchoſ— 

ſen zu haben. Geary wird beſhuuſ Eee Teen 
| digt, die Schüfje abgegeben zu ha: | EEE — 
ben, die Trippel tot niederſtreckten 

und Ganey iſt der Beihilfe zum iſt dies 
Mord angetlagt. Geary und Trip— 
vel gerieten am frühen Morgen des 
22. November 


deutſch⸗ öfterrei@ifeh: 
und öffentlicher Notar. 
651 Belt North Avenue, 

308 85*x 


Atöck. 
i ht, in 
0 >00, 

Sitück, Set, 


Monat 


Ari", Karton mu 
gutem Zultande, v6— Kr 1: 


4J 


Gefunden und Verloren 
Anzelgen unter dieſer Nubrif I4c die Selle.) h 


drei 6-Zimm 
e856 ver Preis 847 0. 


s nd 4 Sim: 

. u 

fofort genommen; S1000 Anzahlung. Se 
— 


| 
1er 

3600, 

C. & RM. Na uſchert, Ale . Lange, 23. ren: Hund, 

5005, 855 Genter 

nor 

2 Hat 
ſeparate 
ss. 00: 


un i zu verlaufen wegen Todes 
5 wide ul & 
rim Abe. 


fall: 
sm imerflais, 


zu vd ertaufcı Ein „enap”, 
Apartmer 6— Zimmer, 
ingaänge aroße Lot: Preis 
ir, 840 "menatlic, 

Ku fofort verfhleudern, den Belit bon >| 
Immer Brid-Bungalow, Ar. 6011 Byron Zir., 
preis 850 {500 bar, Reſt nach Belieben. 
BigApartment Bridhaus, auf Edlot. vier 
Jahr alt und 2-—) Zur umer Flats: ſe⸗ 
yarıte Seitanlancır: Fe in Nantteräteı ut 'orfors 
derlich: Var vorſriiten unterworfe Gegend; 
equem zur Hoch- und ılcı ıbabı: 


Brick⸗ 
Pribat⸗ 


$5000 


Ealifornia, 100 fd 5.22 
Indiana, 100 Pfund... 


Kartoffeln. 


Starts Cempany. 102 N. Clark Str.) 
(Die Preiſe gellten nur bei Annahme von 
Waggonladungen.) 

Rote und weihe Minneſota und 
Wisconſin, 100 Plund....... 4.5 

Weſtliche, 100 Pfund 

— — — —— â — — 


7 
Zuder. | 
Granifierter Buder, 100 Bi6.15.00 +-16.00 
Oel, Sarz Altohol. 
(Recife vom Ban, Di and Varniſh Club 
v00 welt 18, Sirabe,) 
Carbon, Seadlinbt, 175 RER. $ 
Red Crown Gaſoline. ...... 
Winlteröl, ſchwaͤrx . 
Teinſamenoi. tod, bis e Sal 
do, gereinigt. bi 4 Saab... 
Zerpeniin, im Faß, Gallone.. 
Denalur. Altohol, Gallonen 
Heines Mehweih, in 100 Kid, 
Fäſſern 
do,, 50 Pfund. 
bo, 25 Plund.. 
do,, 12% Mund 
New Yorler Gyps 
ertze Dual Sıloers 
I in Säffern, 100 Slund.. 
Schellac weil „oocss 


W. 


2 
Biew 


8. 
Leyten Sontag abend 
Doſe mit den Ininalen A. 
atihen Nortb Me, ımDd-. Larrabee Str. 
lohnung. Phone —Bt 200%, 
Verloren: Hund, Bolton Bult, weine Brut 
und Sorderbeine, nahe Nortb !lve, und Nüells 
ir. Velobuung. 150 238, North Avenue. 
| Yincoln 8475. 


Berloren:_ 


filderne 
Zigore llen⸗D Man, 


No 


pifefon 


nz 
«io 
5.00 


gleichsedeutend mit einer Für Hänfelund Gretel. 
Verſchwörung.“ 
Manche der gewerbsmäßigen Bür— nr 
in der genannten * * F — Verbre⸗ — —⸗ Irene: 
Wirtidaft, Wie cs beißt, eines | Ger, mit denen raſch aufgeräumt wer-⸗Seitdem dic „Abendpoit“ vor ci- 
——— wegen, in einen den ſollte, meinte der Richter. Das; ION Wochen über eine der von 
0.10% Wortwechſel, in deſſen Verlauf ſich Zuchthaus ſei der richtigePlatz für ſie. edelgeſinnten Leſern zugegangen⸗ 
0.23 |eriterer angeblid) derartig vom | Geldj umme quittierte, für welche, 
8 ıBorne hinreiien lieh, daiz er fetten Kleidungsſtücke für arme, der größ— 
Revolver zog und jeinem Gegner | — ten Not preisgegebene Berliner 
zwei Kugeln in den Leib ſchoß. Nach einigen Monaten ſchon war's mit Schultinder gekauft wurden, liefen 
Noch ein anderer Grund für die Tat - Hertlichfeit vorbei. | ie an Sehne Zweck noch die 
ürfte ı ite Ü \ Pro— folgenden Beiträge ein; 
Bern 2. 2 tz fen. am 29, April 1903 "pen Bund, Pi Fond, Bu Counin, Ya, "310; Fra 
Zwiſchen beiden Männern beitand, fürs Leben. Jm folgenden Septem— IM. Sowohl, German Women’3 (lub 
* wie behauptet wird, eine alte Fehde, her verlieh der Mann die Frau, Endes N PM, Seitlement, $10: Frau X. 
do. orangeſarben .. die ihre Urſache in Arbeiterſtreitig— 


verſi chert ſie in der heute angeſtreng⸗ 8 vũ De 
di i icher i r e reng⸗ Edmund Roos, 1852 W. Chicago Ave, 
Yktienbürfe. Teiten gehabt haben foll. Geary war | — — ———— 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe | ein Freund des kürzlich meuchlings 


ten Scheidungsklage. | Chicago, $10; €. Steidel, 1008 Wejtern 

Sohn %. tlagt aus gleichem Grund Avbe., Evanſton, Ill. $5;5.M. Meyer, 
an der hiefigen Aftienbörfe: crmordetenArbeiterführers Maurice 
Altten. Enrigbt und foll ich wie jener viel 


‘ Sedgwick tr. und Beethoven Place, 
4 11 ’ l er c at: ' * * 
—* er Jebzuar 1911. m F· 35; Frau Anna Kreußler, Frau Martha 
= 5 5 u L 
Berlaute God an NArbeiterangelegenheiten betei— 
40 300 . er ® 
ig haben, auch Partei fiir die 


sn: 
nach ieder, 3506 N, —S Abe. 
BR Ehe, hatte fie ihn ver- je caao, 52; Zeige, 3222 N. Richmond 
8. Leder & Kohit... 50 35 
bo., Burzuasaiflen.100 UK \Straftiwagenlenfer der Sotel La 
Salle"Tacicab Co, ergriffen haben, 


lafſen. Chicago, 810; F. Nugetünn, Peo⸗ 
Amer. Shiphinidinge 50 102 John G. Stuart, ein Mafehinen- Ira. Sr, 91; N. Eibert, 531 Cit B4. 
Albert BiE .uuu......100, 40 
\als Streitigfeiten zwiichen ihren 
Angeitellten und demjenigen der 


< 5105 Xofeph Falf, 1047 Wer 
YUrmour, Boraugsoft..d10 7% feger, foll, ber Sceidungstlage ber | hama © e, Chicago. 8: —— 
—— * Gattin Berta zufolge, ein Saufaus ner, R. N. 3, Malcolm, Jowa, $1,.75; 
| Beaver Board , ra MEN > elfein; einft mußten fein Sohn und|; Frank Stoperstn, Hiahland Park, JL., 
„. |Sucorus.  Sorguasett. Di, — Nellow Taxicab Co. ausbrachen, dic beffen Freund ihn ang Bett binden, 13 51.25. Zuſammen: 396.00, 
Vunie BIOS, en Tu — zu zahlreichen Gewalttätigkeiten weil er ſeine Frau mit einem Stuhl: Yu für diefe Summe werden 
u sin & Komm. 0 | : führten. bein angreifen wollte, ala fie wegen nun Kleidungsſtücke für die ärmſten 
* —3 — —— 0 ? | Als erſte Zeugin wurde heute ſeines Rauſches ihm kein Geld zum der armen Kinder in der deutſchen 
Eudabd Comp. :*3 Frau. Carrie Trippel, 118 Oſt 56. Vertrinten geben mollte. Die beiden! Reichshauptitadt gefauft werben. 
vetreide. Mehblm. Heu | Coutinentat „Seien. 140 | Straße, die Mutter des ermordeten | Kinder des Paares, meldyes Neujahr | T zen — Gebern der herzlichſte 
GBarwreiſe.) —— 5 | Mannes, vernommen. Sie bezeugte 1894 geheiratet hatte, jind erwach⸗ Pr 
Epet Schmalz Auen | Vei —— — datiman Cord. ...... 1 ledialid, daß der Erichofiene ihr | fen. ie Sammtlung wird hiermit ge- 
350 22 — De ee eg TEE — Sohn war und, daß ſie deſſen Lei-) — ſchloſſen. 
27% bis 31, ee — che identifizierte. She folgte auf) Der Teufelstrant. —* 
8 dem Zeugenjtande der Kraftivagen- a — a ihrer Wohnung, Nr. 2254 
Cents höher. ei — — Vor dem Hauſe Nr. 1558 S. Wa⸗ S 
führer Patrick Barden, ein Augen— Heu W. Str., nahm die Z8jährige 
zeuge der Tat, der für Geary äu— baſh Avenue wurde heute morgen von Alice ine berjehentlich Lyſol ein 
herft belaſtende Ausſagen machte einem Poliziften eine ungefähr 35- und hauchte * Stunden ſpäter 
Seinen Angaben gemäß, befand er|lähtige, fhlechtgekleidete Frau seine o Leben aus. 
ſich mit Trippel in dem erwähnten wußtlos auf dem Bürgerſteig aufge- x In den Rangierhöfen der Ili⸗ 
Lokale, als Geary und Ganey dieſes funden. Man brachte fie nach dem| „iz Zentralbahn ag Ontfiheft 
betraten. Geary, jagte der Zeuge, 
fei direft auf Trippel zugegangen 
und habe ihn mit den Worten: 
„Run bab’ ih Dich endlich,” zum 


en Bash. "0 
uub die Nach: | 
t, daß der Winerweizen ſchweren 
zu Fanfen geincht 
St. Lufas Hofpital, mo fie jegt in) mir, aulch Da rine. Ro- 
beventlihem Zuftand, mutmaßlich er = ger —* = 2 Rn 
Yweifanpf aufgefordert. XTrippel 
habe jidy dagegen geiträubt, aber 


do., VBorzugs aftien.. 10 
Nat'l Garbon, — — 
| Schaden fitt, trieben die Preife in 
nseigen unter Diefer Dinfrit vie bir Sehe)’ pie Höhe, Yulihafer erteichte.mit 82 
infolge iberreichlichen Genufjes von ter die Rü : : 
en : : sg, Iter die Räder einer Rolomotide. 
Holzaltohol, darniederliegt. Als fie ibe und 
Geary habe ihn an den Handgelen— 
len erfaßt, es ſei zu einer Rauferei 


J Ralional Yeatber.....2110 
* um Circuit 560 
_ Bu Taufen aefuct: Sm: 10 Ne 2 Sand mit Cent? einen neuen Höhepuntt. Viel: BE nen A pa 
ı Dans innerbalb 50 ! eilen db caı " 5 — 
ann en benhroie ‚leicht werden bie Preije morgen noch u 
« wurde zu Tode geqpetſcht. 
auf wenige Minuten zur Beſinnung 3 gequetſch 
kam, gab ſie verſchiedene Adreſſen an, 
gekommen und als Geary dabei den 
Kürzeren gezogen, habe er ſeinen 


Weitere Gelder zum Ankauf von Klei— 


dimi 


— —ñ — — — — — — 


Tel.: 


J 
Billard und Poret Tiiche | 
K 
| 
| 


Brick⸗Xlatg 
nabe 


ude 4 Woh—⸗ 
immer, Tanton ımd Gent $ 
e c | (Anzeigen unter oiefer Nurril Lac die Seile.) JB 
JWBargain! 
im ſüdlichen 


ch Bode 


—— — 

Neue und gebrauchte Villard- und deaci. 

Tifihe, alle Sortſen: leichte Abzahlungen. Ber 

mieten und Aeben' Niele tom Kaufpreis ab. 
Bruns widelnlfe Collendor Co,, 

623 ©. Wabalb Ave 20ortk | 


in. | 


1.08 
2.00 
2.31 
0.85 


Zer Bund fürs Ycben, 

J The t0,000 Franken heute. . . .85700 
Stadt ————— 15.50 
Ss dälfte 8.90 
4.05 
—A 
4.00 
3. 50 


7.50 


6.80 


Yeidıenbeitatter 
(Anzeigen unter siefer Nrtbrif ıdc otr 


Schiffskarten über”—alie Linien 
von und nadı Europa. Ausländis 
che® Geld jtets an Hand. Beitel« 
Innnen von außerhalb werden 
prompt guönchübrt. Man fchreibe 
dentich oder enaliidh. Sente bis 
N hr abends offen. Geld am 
billigſten ausgewechſelt. Rat in 
Steuer-Angelegenheiten. 


| Kermon, Sl Il 9sioding 


Berk 


din ar 


ua) h 


ı W ide, ie 6 Zim— 
g, morigane S4400, 
2558 Lincoln Ade 
ddofa 


Farmlandereien 
igah und alle Maͤſchinen; Bert | 


Zu verlanſen: Schönes Landheim 
en befiebend aus 21 Ader 
mehreren Doitbäumen, Schatten 
baumeon, au tem Wohnhaus mit Keiler. Som— 
Hcır. zuchme aud) Chicage Property | 
Stefan Ieendler, 1646 Karzabe © 
—— Börfennoiier ungen. 
Chicago, den den 2. 8 März 1920. 
Nacıitehend die Notierungen au der 
Getreidebdrie, von Beginn der Yirien- 


meriäche, Stall, N eoengebänden uw. Nur 25 
Minuten zu mit 312,000 Einwoh Pe 
funden bis um 11 Uhr vormitta: 8: 
Mats — 11 vom, Schlußß gzgtern 
37 


ı Preis 84 200, Var, H. B. Sul, 
— assunnn> $1.30% 


ner, 
Vagen, 
$10U per 


in Taufe. 


Ktonlrct-Yale | 
eitrisität, 10940 Fletcher 
im Eigentümer, "4300 


Sımnt 
Ade 


Brick⸗Reſidenz, 


Verlaufe 80 Acres 


vollſtändig eingerichtete 
 Nisconfin Deirhfarnt, 2 Meilen zur den pas 
; Stadt; ihönes Nohnbaus, Stall, 2_Rferde, 

JWMilchklüuͤhe. 4 Strück Junavieh Bullen, 6 
Ti Schafe, 30 Hühner, 2 50 Bulbels 
| Stariofieln, 20 Zemnceit Wagen, Buaay, 
jalle Mafdinen. Die Mildeinnabme Deirägt 
| $106 per Monal. Nä eres bei Stefan 
te | ler, 16465 Xarrubec j fodi | 
”erfaufe meine 8 Meder Farın, 
Truck- und Hühnerſarm, Haus, Stall. 
Hühnerhaus, 3 mühe, 60 Kühner und Farmge— 

räte: 30 Meilen von Ebicago, in Steger IU,} 
Bleibe drei Tage in Chicago. Auskunft ers | 
teilt A. Schuettler, 2225 Barry Ave. dmido 


sort verfauft wer aden: 1419 
SRU00, Dhırele 886 den Nonat; 
un; auch dpalicıd für Nuter vᷣde r Its 
didoſon 
siaa nenom: nen, 
Refidenz, Köln St, 
mit Pe O bar 
3718 N. lart Str. 


dimido 


Nird. > 

300 00 
35 35 
vu 0% 

102 102 
40 40 
v7 Y7% | 
16%, 10% | 
043% 4 


t 1 
Schweine, 
Het, 


das Amer. Nabiater 


3 Dubend.n.. 0.45 —0.48 
Grocers ndehör sc böber.) | 
| Käje. 


(Notierungen ben der Käſebörſe.) 
GCheddurs”, das Mund 0,27 
Nabamfäle, „Twins“, bus \ 0.27 
Daiſies“, das v 0 
„Yongborns”, das 0,32 
a: Nung America” 0.30 5% 
E Brit“, das Bmd,. 
’ 
|e 
1 
I 
| 
| 


geichloffen, 
(Eier für 


pen * * vor Den n 
Taufe meine zimmer 
Seeley tur SH O0; 
urrageı be > 


) 
LeVee, 


A ............\ Ya! 

SU ooosononnnnn.nee.. 1.31% 131-3 
bafrt- 

— 


id Vargain! 
44. a: Ffm 


a Til 


Mund 
das Yılumd 
Sertaufhe 3: Xlat Briegenände, 6 Zimmer: | 
Wohnungen Dfenhe zung, nebit 4 Zimmer nos | 
derner Cottane, nabe Glarf und % sriahtimood, 
für 2:Tiat Gebäude. Georac Arr 358 | 
Lincoln Ave. 


Air ....... 
Sewmalz ⸗ 
ER 
hipven— } 
ER ....18.55 18.57 
Nachſtehend die heutigen Notierungen 
Sir Taufen, verlaufen ımd bertauichen Far, | an ber Getreidebörie: 
y nie en amd Stedteigentum, Chad, Schlote & Co., | Mais Hafer © 
1546 Narrabee Str., Zimmer 6 15nD,fadi* | | Mini 83 


se Ya .77 
Mais jhlog um 
Hafer um 214, bis 314 
en geringe Zufuhr 
| rich 


0, 37 

Schweizer, rund Das 2 
da, (Blood), 
Limburger, 
Du, 


J idi 
das Viund.. 
Apfund rne. . . 
VPſund⸗Stücke.. 


2633 
0.37 
0.34 
0.35 


.400 
Zu verlaufen: Acres 
Uceres 81890.. 40 Acres 
conſin, Gebaäude und 
Kedzie Avenue. 


75 Farm, 82200. 80 
81500. Zentral Mid: 


Berbefferungen. 2911 N. 


ooo00n0.:+.20.85 20.85 
, 2 


Dido 


I 
l 
ee ee 
Flat Haus Furnaces und Oifen,! 

1143 Wavelond Ave.; Kreis für ſoſor J 
ttaen Verklauf 513,000: Miete 31500 das I Jahr. 
Seht Eigentümer, 3718 N. Clart Str. 


v7 
10654 

12 
100 


Modernes 3 
Brick 


dimido | 


odernes 2⸗Flat Brickhaus Furnaces, 6 — 
und 6 Zimmer: Preis 88000. "fiat ja2t! r an. Cigentän 

Newport Me. Breis wird mad) dem 5. März | Tir., Cbicago. 
1920, um $500 aeiteine rt. Au erfragen beim | 
Fiaentümer 3718 %. Clark Eir, dimtdo | 
Richtige alte 5⸗Rimmer — 1137 Oat 
Grobe Abe., bBraudt Carpenter, verlauſe Nür 
$2800: $500 bar, Neit Abzablırır a Nadaufra= 
Dintido | 


gen: LeBce, 3718 N, Clark Eir 
4 Flat 


88 
13% 
“5 


— 


Gute 100 Acker Farm in Mis 
er: F. Behnle 24 S. Honore 


25febimwXf | 


2 — 


Fr 


x & 


nördlicher 
Do 


ee 


37 * 

st 33 
2 106 

Grundeinentum and Hänier an 


ER 


a 
ic 


3u berlaufen: d:Bridacbüude, 
atwci 4: ımd awei 5⸗3immer Fate, itrift mo 
dern, FurnacesHelzung, feiner Sohndiilrilt. 
Ruft auf: Armitage 7853. didofa 


Zu verkaufen: 
rage hinten; jede vernünftige Offerte in Be— 
tracht gezogen:; leichte Abzahlungen. 1854 N. 
Halſted Straße. 2muz32w⸗* 


uf En hr (Woche — 
Weizen. 510,000: Mais....1,910,000 
se N iifi u n g (woche) — 
Weizen. ..... Mais.... 
| jan 
Mr 
Ar. 
Nr. 
Pe. Ar. 
Europäiſche Wechſelraten. | Gerte 
— "als 
Nach dem wert: der Wierdiants Yoan and Rongen 
Zruit Co, M2 MW, Adams Str. itelten ii die | "On! 
ı Enropaiiden WWerfeiraren für Berräpe von) Au — — 
825,000 oder mehr (für Ueinere Beträge ſind Fans, Dulurd ........ 
ı ste entivrehend hüher) im Berfchr der Banten Istie Toune 


unter einander heute wie folgt: leelamen u eenntenn nt. 50,00 Die nachſtehenden Notierungen der 


ond — D Shen int r 2 
jeeuden | Timorpplamon urn 1250 1150 Neo Morker Börfe in den wichtigsten 


Dünemari— 
Gobled ..... Gheis . + 19:20 = rt s yon wi * | 
b = 2. mw — ben Serlam an cr ei en — — 
—8 —8 u * ne Eee RE 3199 | NMltien find Heute: 
C 2a wc di c gu Dy. NE. u vu 
CHhed3 ...... 18.75 _bu.. RE. Boos ui .00 
Spunten— H— 10 
Cheds ...... 17.85 Alfalla snoonnocn.0..30.0U -4U.U0 
Deutfhland— Eitdweitlihes eronncrsnnue«20.00 -30.00 
Checks — Noèrdweſtliches ...... 20.00 25 00 
Oeſterreich— BEE — 
Cheds ..... 0.45 Vaädhen1200 -14.C0 
etroh— 
Roggen 22 Zäte 
Sa! ſer aonnnenansenenenenen. 13.00 
Wesen .. 12.00 


Schlahtvich. 


- 


| 

I 

| 

I 

—— 
5⸗Zimmer Cottage mit Ga⸗ 


Zu verlaufen: a: aa 
coln de. 1087 . — Somy. ia 
Miete $35, _os7, stern Mmiıt. DNS, 

RN Teraugsalt... 

Wrigleh Tomn 


285 
co 

9 
. 70 


Bonds. 
h Ei Np. 1it 53.52000 
Nys. 1it 5s.. 1000 
Nu 1ft 48.. 2000 


—_. 


Zu dverfaufen: 3: lat Brid z- Garage 
wWebfter und Sheffield Ade., in fehr guicin 
ſtand; Miete 51080;3 qute — J Sberbin d 
s7509; 81000 bar. Quetſchle, ebiter 


— — — — — —— — 


Fachmänniſche Arbeiten 


i (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile.) | 


nabe | 
Yu 
mg. 
Slue. } 
dimi 


Vauerlaubnisſcheine 


44. Str., zwiſchen Racine 9— und Eoof Str,, 
einttödiges Schlachthaus; Armour & Comp. 
$8000. 

5501 Michigan Mbe., 
tion”: Kidder u, 

3010 Dft v1. Str. 
J. Thorp, 


— — — — 
C 
9 | Shi 


Tas Barbiergeihäft erlernt man am | *Met El 


$ immer Sattan., (huellſten und nach verbeilerten Wictho= | 


fofortiger Befit, Torpe, | der IM G2I MW, Mabijen Str. ſonmooi 
Lincoln Ave. no —fc | 


43 


‚u berfai Moderne 6 
"12 * Os acod. Strasse 
8 


| einſtöckige Service⸗Sta⸗ 
ie, ver ....44.00 Lewis, 37000, 

Str, einftödiaes Ladengebäude: 
$9000. 


Sbades 5 fert igen, } 
bone Asclhlington 3260. | 
1msrX | 


* a 
nd Gaolciminina,  beite Arbeit, bil | 

berechnen. Yangiäbrige Eriabrung, ‚ 

2108 Sremont Str. home: Lincoln! _ , 
fondida | St alien 

nass Ehed3 ...... 

Blaftering u, Yrid,| Sb w eia— 

ensachüsrt, 2iaa) Cbedd u... 


Tel. Diverich 87603, } 
2fbin Wert 


indon ‚ Bori > ud Lace 3.46 
veinig n, reparier 

Wohnungen, O ı J 8754 
jährlich, 8310,000: * nzablung $3000, Sen, 
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na Barl, $3200, 
Zaummeber, 17 

5935. 


te | 


—— 
Cape Cod, Fab 7.00 
Südfrüchte. 


Apfelſinen, California Nabels 6.00 
do., Florida, die KHilte....... 6.00 


Ave. 
Eir.“ Frantün Preißelbeeren, 


Ave. 


1510 
2830 
1836 


tr, 
—8.0 Ede Kullerton 2lve. 
’ zT. 8, Slannern, 2800 N. Halfleb: ir, 
Diverſey Parſwad. 
@. 9. Aaugabedian. 8558 N. Halfted-Eiz.. 
Addiion Eir 
— re a 28 —5 S0. 3036 Irbing Bart Bio 
abe 
“m, Yet 304 — Vart vwnd. „uabe 


36 . Gen, Sehe. ds * 
Albland Ave EHE, 00, 


—7.00 ° 
—7.00 
—0.25 


fih gegenfeitig ihr Eigentum zu 
übertragen mit der Abficht, dem Ge- 
fek ein Schnippchen zu ſchlagen und 
. lallem Recht Hohn zu — dann 


3 





Buſh Temple Theater, 
BDireltion 6, Eeidemann. 
Telepbon: — 


Franklin 5722 


Heute bietet ſich Gelegenheit zu noch— 
maligem Genuß von „Das ſüſte Mädel.“ 
Wer ſich bei den bisherigen Auf— 
führungen die herrliche Reinhardtſche 
Operette „Das ſüße Mädel“ mit ih— 
rer reizenden Muſik noch nicht zu 
Gemüte geführt, der verſäume heute 
Bank und Schiffskarten ſabend die ſich bietende Gelegenheit 


J nicht. Unter der trefflichen Spiel— 
I14. N. LaSalle. Filiale: 9155 xchanga der Serren 


und Orchefterleitung der Herren W. 
Diedrich und W. Chriftoph wird die: 
Hentige Geldjendungspreije 
er Garantie: 


(fer ECdjlager nochmals wiederholt, 
107.50 842.50 342,50 $110 


Ueherhoſen 


Blaue Overalls oder Jackets 
r Männer, Größen 36 bis 44;: 
it Unionlabel, voller Ecdhnitt; 
und gut gemadt; auch einige? 
ſchwarze Jackets 
dazwiſchen — 


6 an jeden Kun— 
feine abge= 


| Nr. 3 Bühie — 


den, 
liefert 


36zölliger Granite Teppich, eine 
borzügliche Qualität für VBettzims 
mer, die Mujter find fehr attraf: 
tiv, zu einem fpeziellen Preis, 
fo daß fie. nicht Tange 

borhalten Werden; fo» 

weit die Partie reicht, 

die Yard zu 


Stridwolle 


‚ Neinwoffene® Ctridgarn, nur 
in grau, bon beiter veimvollener 
Worſted Qualität Wolle gemacht., 
volle 4- Pfund-Straͤnge — 


loſten anderswo 81.00 

— (echs Stränge an 

einen Kunden), der C 
Strang zu 


fü 
n 


Unſichtbare Haarna-⸗ 
deln, 50 Nadeln in Cabi— 


net, regulär dc — Ic 


zu nur 
Seid. Pin-on Strumpf 
halter für Kinder, in ver— 
ſchiedenen Farben vor— 
handen, 2öc 
j ivert, Paar.... 


Beite Dual. Drei: u. 
Garment-Faftener3 — in 
jchtvarz oder vb 
10c Starte, zu.... c 

Scheeren — mit 9 
ladiertem Griff, .zu c 
Spitze Stecknadeln — 
200 Stück auf Pa— 
pier, zu 
_Nidelplattierte | Sanitäre Ser⸗ 
Sicherheits Na- vietten, in Enz 
deln, alle Größ. velopes, unge⸗ 
— 1 Dutz. auf wöhnl. Werte, 


Karte, 1 | ſpez., 
3C | 3 Für .10e 


er. 
Blad Beauty Sanit. Schür⸗ 
zen, reg. 49c 


Schuhwichſe — 
Sorte, 35 
c 


Stiderei, eie. 


350 Stüde beitidte Ränder und 
wi > nute — von 
Muſtern — ſpeziell — die 
Dard zu v dc 

Spisen für Kiffenbezüge, im 
weiß und .abmiarbig — wert 
bi3 zu 106 - fpeziell am 5e 
Mittwodh, die Yard Alt... h 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 


LINCOLN, SCHOOL 


|und zwar mit verfelben glänzenden 
AND ASHLAND 
10,000 Mt. 10,000 Sr. 10,000 At. 10,000 Sir. 


Befehung mie bei den erjten Auffübh- 
Berlin Wien Bndapeſt Prag 


rungen. Spielleiter Diedrich tritt 
5160 875 8700 


in der Rolle als Balduin Graf Lie— 
benburg auf, Lucie Weſten ſpielt deſ— 
ſen Nichte Lizzie und Richard Leuſch 
885 
10,000 Kr. 10,000 Lei 10,000 Me. 10,000 Irk. 
Agram Bufarcit Polen Elſaß | 
| Yınbrogio, James Brüdner, Guftav 
'Hauffia, Willy Schubert, Dttilie 
gabe. Die Benefiziantin wird in 
der Titelrolle auftreten. Gelegentlich | 
funft, ihre. Schöne, au& dem Innerſten 
fommende Leidenfchaft, ihre für die, 


12%c ae 


Flaſche ... 
Knaben-Bluſen 


Neue Frühjahrs-Faſſons, 
helle und dunfle Farben; 
auch einfahe blaue Cham— 
brab, boller weicher Kra— 
gen engefügt, Größen 6 
bi3 16 Jahre, taveleh Kal: 
fon; auch eine Tleinere Ans ' 
zayl don Evortbemden für / 


= 
- 


OH HH HH HH 0231 100.0000 


0009000090004 H HH 


Heute offen bis 
8 Uhr 


Knaben, 12 bis 14 Hals— 


größe, eingefchloff., 
reg. $1 Wert, u. 65€ 


Sectwual Pauels 


Für Gardinen oder Spi— 
Gen-NRonleaur, Tönnen in 
fo vielen Teilen aclauft 
werden wie gewünſcht; — 
jede Seltion iſt 9 Boll 
breit und 21, Yard lang. 
zu dem ungewöhnlich nied— 
rigen Preis von (ſo lange 


die Partie borhält) 
per Ecltion 39c 


Die Tatiache, 


Einer der bemerfenswerteften Ginfänfe von Strümpfen für Männer, Danen u. Kinder in unferer langen Gefchäftsfarriere. Dieler Einkauf umfaht mehr 
als 3,500 Baar, das ganze Meberichuß:Lager eines dftlihen Sabrikanten, alle feine Odd8 und Ends von feidenen und feidenen Fiber, mercerizeb und feidenen 
Lisle-Strümpfen zu etwas der Hälfte der vorherrichenden heutigen Retail-Breife. Kommen Sie zeitig und Faufen Cie liberal, denn diefe Preife werden in 
der nahen Zukunft nicht wieder geboten werden können — (Seine Rojt- oder Telephon-Beitellungen ausgeführt). 


Feine Sorte Lisle nahtlofe Strümpfe für Tamen, in fhiwarz und ’ Paar, Feine Sorte VBaldriggan nahtloje Strümpfe für Tamen, High 


weiß, verjtärkte Ferien und Zehen ) 5 ſpliced elaſtiſche Garter Tops, regulär 89. 


deſſen verliebten Neffen Hans. Die 
drei Hauptpartien der Lola Winter, 
des Malers Florian Lieblich und der 
Fritzi Weyringer finden in Herta 
von Tuerk, Angelo Lippich und Anna 
Berneck die beſten Vertreter, Die 
>. 2 ee een Jonftigen Rollen find durch Frebdie 
Shiffskarten nadı allen Linien 
Städte-Anleihen | Amber, Paula dv. Jagemann und 
Mar 4a f Paul Gehring aufs vorteilhafteite be= 
Räfe, Bermits, Bollmanten NG 
Doknmente. Am Donnerstag abend gelangt 
zum Benefiz von Frl. Helene Koch 
das große Griechendrama „Sappho“ 
von Franz Grillparzer zur Wieder— 
ihrer Wiedergabe derſelben am Frei— 
lichttheater in Baden (Schweiz) im 
Auguſt 10912 ſchrieb die Kritik: „Frl. 
Helene Koch als „Sappho — Feine gerippte baumwollene nahtloſe Strümpfe für Kinder, dop— Feine Lisle nahtloſe Strümpfe für Babies, ſortierte Farben, ver⸗ 
—* = 2 ne pelte Ferjen und Zehen, Größen von 6 bis 9%, zu jtärkte Ferfen und Zehen, fortierte Größen, 39c wert. 
— * Ihr⸗ —J Sprech⸗ Seine Sorte baumwollene Lisle nahtloſe Strümpfe für Männer, Schwarze ſeidene Fiber nahtloſe Strümpfe für Babies, high ſpli— 


doppelte Ferſen und Zehen — in ſchwarz, weiß, grau und braun — ced doppelte Ferſen und Zehen, Größen nur 4 und 5 — 7de wert; 
in allen Größen, zu ſoweit dieſelben vorhalten. 


Einkommenſteuer 
Bürger und Ausländer! 


Habt Ihr dieſes Jahr Eure Steuern bezahlt? Wenn nicht, 


zieht uns zu Rate, ehe Ihr es tut, und ſpart Geld. Viele Perſo— 
nen haben wegen falſcher Auslegung des Geſetzes mehr begahlt, 
als nötig war. 

Maurice Weinihent, früherer Negierungsbenmter, 
hat viele Fälle in Händen aehabt, in welchen zuviel an die Res 
gierung bezahlt worden war. Er war Iehtes Jahr in der North 
Avenue State Bank. Neist hat er eine Gejellichaft gebildet, um 
den Steuerzablern zu helfen, ihre Einfommen entjprecdhend dem 
Gejeße zu berechnen. Er ift Rechtsanwalt und hat diefes Gefet 
eingehend ftudiert. - 

Zur Bequemlichkeit für die am Tage beichäftigten Leute ha— 
ben ir jeden abend bis 9 hr und jeden Eonntag von 10 bi8 
1 Ubr offen, 


Maurice T. Weinshenk & Co. 
Rechtsanwälte für Einfommenftener-Arzclegenheiten, 
Suite 961 Monadnock Block, 53 W. Jaskson Eivd., Chicago. 


Telephon Harrifon 1741 


Verförperung der Sappho mie ge= 
Ihaffene Figur hoben die Hauptge- 
italt de Dramas in eine Höhe, wie 
ſie ſich wohl der Dichter träumte. 
Frl. Koch läßt nirgends die große 
Linie vermiffen; die Schauſpielerin 
unterſcheidet ſcharf zwiſchen der 


fb24dibo® 


Schiffskarten 
Bentihland, Geſterreich % eldlendungen 
te, u — 1 — —— 
Siebenbürgen, Bukowina .. ee 
i Y = Sappho als Dichterin, al3 Künftle- 
Telegraphiſche Geldſendungen. Grbihaften * Vollmahten —* die mit göttlicher Hoheit impo- 
nierend vor uns fteht, und ber 
@sftanfträge werden yintlih andge | der Erbe zufammenhängt und unfer 
en Zel.: Main 4491. 120 N. 2a Catte Str. || Mitleid eriwedt. Nach beiden Seiten 
| Schlesin PI Weib, das den Durhfchnitsmenfchen 
‘ y meit hinter fich laßt. Mit aeiteiger- 
J Klarheit und Leidenſchaftlichkeit ent— 
CHICAGO, oa TH 2 DVentichlamd |iidelt fi dieſe Sappfo Fl. Rode 
“zei, Sin 359, A z1 geben, offerteren wir unfere Einrttungen, 018 zum Ende. Man jteht erjchüt- 
Offen jeden —— und | 
BEN 4 Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, ſigen und weiblichen Perſönlichkeit. 
tvo*z  Dampfer» u. Eifenbahnbillette, Be —— 3 —— 
— — — —“ Wechſel auf Berliner Banken ama ſo hohe ob ein tug, ir 
die fie Initand fegen, mit einem Windeitmaß | wiederholen. 
— von Unbeauemlichfeit und Beitverluft au teilen. Freitag abend wird nicht geipielt. 
— — nändige Auskunft erteilt wird. cars 2 s ; 
Für GSamötag und die beiden 
Deutichland | nf 
tſchi ‚Transatlanie Transportation Co., Inc. ee 
1646 LARRABEE STR. Slanztwiedergaben von Sohann 
Strauß’ meltbefannter Operette 


' 
Schiffskarten -Agentur E 
— nd — 
ſlavien, Czechoſlorakia,. Billigſte Preiſe. Helene Koch. 
Notariats-Kanzlei. K W K = MIPF Sappho als leidendem Weib, die mit 
Oifen 9-6. Conntags 0—12, bin Shuf Frl. Koch ein überragendes 
; Berionen, weidte wäniden nam ter LZebensfülle und burchdringender 
644 Horth Avenue E “7 m 
Tel. Lincoln 359, 
um cn | tert am Untergange diefer großen gei- 
6 —IIV en ind alle notwendigen Dokumente zu belorgen. ſie gelegentlich ihres Benefizes hier 
b l | ß „ua Beſprechungen eingeladen. bei denen voll⸗ 
Vorſtellungen am Sonntag, nach— 
allen Ländern der Welt | Ihnen 


® 
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‚Weihe Cafhmere nahtlofe Baby-Strämpie — 
einfah ımd gerippt; Größen 4 bi3 6; regulär 
250 daS Paar; fpezieil, zwei Paare 
für 25C 
‚Schwarze baumivollene nahtlofe Strümpfe 
für Männer, Doppelte Be ‚en und Zehen; alle 
Größen; 19c Nerte; fpeziell, au 15e 
oder zwei Paare für 25C 

Feine Corte mercerifierte Seide Lisle Tn- 
menitrümpfe, aus feinem Garn gemacht, boch 
gefvleißte doRpelte Eohlen und patterned Scam 
Dad, in fchwara, weil; und farbig, 
regulär _75c; das Paar 

— 


Seide Boot nahtloſe und voll faſhioned Da— 
menſtrümpfe, hoch geſple ßte doppelte Sohlen, 
Lisle Garter Tops, in weiß und in aſſortier— 
ten Farben — reguläre 81.35 Werte, 
das Paar zu 


Burjon weine und fhwarze Lisfe Damen- 
—— nahtlos, hoch geſhleißte doppelte 
Sohlen, edaſtiſcher Top, wert 500 — 
das Paar zu 

Feine Sorte Caſhmere Männerſtrümpfe, auch 
duntelgraue Oxford Wolle, nabtlos, Doppelte 
Eohlen, verftärlte Serfen und Zehen, 
daS Paar zu .. 


2,4100 Baar Schuhe für 


Kinder 


Frifch neröfteter Golden 
Cantos Kaffee — 
Pfund 

Schr feine Brazit 
Nüffe, Pd, zur. C 

Seiih — * 80 
mwalztes Datmeal, 

3 Pfund für ge 
i —— Mills zuberci. 
eter Eenf, 1212= 

Unzen-Jar zu 10c 

Waihburn Gold Mebal 
Mehl, 1% BOT. zu....$1.83 

Vieſers böhm. Art Rog⸗ 
genmehl, % B6l.....$1.49 


fen für 


und 


Feiner weiß. Ntopf- 

veis, 3 Nfd, ir 35C 
Feine Talifornifche weine 

Kochfeigen — das 


Turfeed Rear 
Tapioca, Pfd.. 
‚Dualerd Corn Puffs, bie 
ideale Frühſtücksſpeiſe für 


Kinder, Paltt.......... 15c 
ch Thompions gebleihte 
Iernlofe Rofinen, Pfd..29e 


zu weniger al3 den 
Wholefalepreiien 
In diefer Partie finden Sie „Firit-Step” 


und weiche Sohlen-Schuhe für Miſſes, 
Kinder und Babies. 


Dnnerhafte ‚matte Lederfhuhe f. Mif- 
je3 und Mädchen, mit ganz ledernenSoh- 
len und Abjäen, Sinöpf-Fafions, Grö— 


Ben bis zu 2, $3.50 Werte, 82 65 
—0 


ſpeziell zu 
Vatentleder weiße Top Schuhe für Miſſes 
und Mädchen, aus ſolidem Leder, Sohlen, Ab— 
fäge und Innenfoblen; enalifhe Zchenleiften, 
alle Größen bis 2, $5.00 


Patentleber weihe, graue od, Tan Kid Top 
Rinderfhube, ganz weiß oder Bud Kid — 


yandgewvendete ganzlederne 
Sohlen und Abfäke, Größen 92.45 
3—8, $3.95 wert, au.... 
Weihe Ganvasihune für Miifes und 
ander, aus feinem Sca Island Elotd— 
jute ganzlederne Gohlen 
ınd Abfäte, alle Gr. big $1 95 
2, $3 wert, zu “ 
Virft Step Schuhe für Babies, fhiwar; 
em der Batent Kid, lobfarbiges od. graucs 
sastid, PBatentleder mit weiien Iops oder 
rg ganz Weißes Kid, alle haben handge- 
9 wendete echte Leder-Sohlen; Größen 
1 bis 5, reguläre 
$2.45 Werte — 
au nur 
Weiße und fhhiwarze Tombinierte 
farbige Schuhe für Babies, weiche 
Sohlen, die_befte Qualität Kid und 
hochfeine Sorte Schuhe; 
zeguläre $1.00 Werte, 
zu nur 


Pahrungsmittel: Win et 


Sniders reine Tomato- 
uppe; drei Büchs 


ne zn Bilanzen- 

ESeife, einig 

alles, Nücfe... ..B9C 
234 Dee, der Wunder. 
Zeppichreiniger — 

Büchfe 20c 
PR aa ober Old 
ountry Seiſe — 

5 Ctüde für 38c 
Sani-Fluid, ber Wunder. 

reiniger, VBüchfe zu.....20e 
Gremetted, dad neue Ma. 

faroni»-Prodult, 3 Rat..25e 
Nichelien Brd. gewalztes 

Satmeal, 1%, Pf. Pat..12e 


22C 
123c 


OH 4 HH HH HH HG: Die obigen Verkäufe fü 


Feine Sorte mercerifierte nahilofe Männer: 
ftrümpfe, Hoch gefpleißte doppelte Eohlen, in 
Ihwarz, weiß und Gordodan, in allen 39 
Größen; regulär 50c, zu c 

Ceide Fiber nahtlvoje Männeritrimpfe, Hoc) 
gefpleiöte doppelte Eohlen, in fhwarz und in 
dunmdelbraun — reguläre 50c Werte — 
das Paar zu 

Neinjeinene Boot nahtloje Tamenitrümpie — 
boch geipleißte doppelte Eoblen, Lisie Garter: 


Tops, in ſchwarz, weiß und farbig, $1 25 
reguläre $1.75 Nerte, zu a 


| Reinſeidene und Fiber Seide nahtloje 
und boll falhioned Etrümpfe für Ta- 
men, boch geſpleißte doppelte Eohlen, 
Lisle Garter Tops, in ſchwarz und in 
Farben; haben kleine Fehler, reguläre 
75ec Sorte — das Paar zu 
nur 

Schwarze und weiße Lisle nahtloſe 
Strümpfe für Damen — Größen für 
puene Damen — hoch geſpleißt 
mit elaſtiſchen Tops; ſpegiell, 
das Paar zu 25C 


— — — ET | 


AWALL PAPER SALE 


Da die Reinigungs-Eaifon heranrüdt, offerieren wir eine Liſte von unge⸗ 
wöhnlich guten Tapeten-Werten. Unfere Partien find jest vollftändig, 
und die Varietäten jind groß genug, am den Geihmad jedes Einzelnen zu 
befriedigen. Diefer Verkauf währt zwei Tage, Mittwoch und Donnerstag; 
deshalb ziehen Sie Vorteil aus den wundervollen Griparniiien. 
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b 


Für 
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— —* 
— 


= 
E 


Ei 
5 


märt3, 
Für 


wärts; 


Rolle zu .. 


Fü 


mer — Geblümte, 


oder 


hübiche Entwürfe und 
Sarben, reg. PBrei3 35c 


wöhnlich guten Tapeten-Werten. 


alle die neueitenEntwürfe 
und Blend’3 und Tapejtrh 
Effekte, 
regulärer Preis 81 per 
Rolle und auf⸗ | 


„Uppers“ 


daß wir die Lin— 
fen im eriten! 
Sabre Toftenirci‘, 
umtaufhen, it 
Ihr Schut; und, 
der jetzige Preis iſt 


83.95 


für Shell Rim Toric Gläſer, vollſtändig, 
iſt eine weitere Veranlaſſung, zu 


Dr. Hirsch 


au gehen. — 17. ZYahr bei Wicbolbt‘s, 





das Wohnzimmer, 


— eine Auswahl 


neuefte $arben— | ben, 15c biß 20c 


Rolle zu c | 


das Ehzimmer — 
in Tapeſtries 


10 Rollen für di 


Lot zu 


1.98 bis 


r das Schlafzim⸗ 
All⸗ 
und Streifen — 
regulärer Preis 


und aufwärts, 
Rolle .. 25C 


ſpeg., 


Für die Bibliothek und große Wohnzimmer — 22-3zöllige Emboſſed Tape⸗ 
ſtries, reiche Farben und hübſche Muſter, regulärer Preis iſt 82. 00, 
.. 

Plate Railing für Ehizimmer — 4-5öllig, per Fuß, 20€ — 3-5öllig, 


per Fu 


5 zu nur 


Room Moulding — 


114 :3öllig, per Fu 


Noom Moulding — 


2-zöllig, per Fuß 


Chair Rail, 4-zöllig, per % 


x Mitttvod) in beiden Läden COOH HH HH 


Für die Kühe—Blod3,; Ri son 
Streifen und Tile-Effette| Ehaimmer und Storribore, 


jpeziell die Rolle zu nur, 


10e 


Zimmer » Partien von plex Oatmeal Tapeten— 
und Foreftrhy Effetten — | Tapeten, bejtehend aus:jalle Farben, peziell die 
eine gute Auswahl, regu= | 1 ü 
lärer Breis T5c und aufs| 6 Rollen ae die Dede) 
ſpegiell die und 18 Yards 

n 50e oder Drop Ceiling — — 


Beſter weißer Kleiſter, 


per Fuß 


per Fu 


Linernftn. Walton für 


regulärer Preis $4.00 — 
per Rolle zu 


52.50 


'  Garantierte nidjt ver- 
blaſſende 30-zöllige Du⸗ 


von Far⸗ 
Werte — 


e Wände, Rolle zu nur 


20€ 


Waſchbare Varniſhed 
Tile, paſſend für Kü— 
chen und Badezimmer 
— der reguläre Preis 
Sc IK iit 40 — fpegiell die 

TE Rolle zu nur 


Border 


2.98 


$1.50 
180 


Chair Rail, 1-zöllig — 


Chair Rail, 126-zöllig — 
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E 
GSaur die Abendpoſt?.) 


Tageznenigleiten 


prompt uud unter voller Garantie. Wir gfferteren deutſcze art zu fehr nie| „Die Fledermaus“ auf dem Spiel- 


drigen Preiſen, was fie einer wůnſchens · — 
plan mit Angelo Lippich als Ren— 
Deutſches Notariat. tier Eiſenſtein und einer ſonſtigen 


iſt. Manchen mag es hierbei bielleicht 
intereſſieren, daß dieſe Verſuche an⸗ 
geſtellt wurden, um feſtzuſtellen, ob 


Verdunfelt die Eonne das Kerzen- 
licht? 
Wenn man eine Kerzenflamme in 


u 
Fr übermweifen Geld 
nah Dentiy-Defterreikh, Ungarn, Caecho⸗Sio 
safia. Juna-Stavien, Rumänien u. der Schweiz. 
| datoet 


derten Geidaniage mach Vollkommenes N or th A ve nue 


Die 


Schiffskarten. 


Direkte Dampfer 


vorzüglicen Nollenbejegung. 
Operette fonnte — wie gejagt — 
nur dreimal angejeßt werden umd 


aus 


1% 


hellem Sonnenfchein betrachtet und 
dann mieber in vollftändiger Duntfel- 


derAusfpruc in Dantes Fegefeuer“: | 
„Und glühenber macht’ ich Durch mei= 


Augenlicht 


“ State Bank | 


nen Schatten die Ylamm’“ mit ben || North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Naturgefegen in Einklang zu Iren iſt es, wad wir Euch geden. Leidet Ihr J Chicago, Ill. 


wäre an Ropfw:h aber laufen bie Budftaden 
E beim Leſen durcheinander? Geib Hör Eine fihere Bank für. Eure 
Erfparniffe. 


ihläfrig oder Drennen Eure Augen nat 
dem Leien oder Nähen? Miles bieß find e 
pareiniagen ın Eummen don emem Dol⸗ 
Ehmptome von Augendefelten. Wir lar oder mehr bis zu irgend. einer Eume 
bejeltinen alle Aunembeihwerben gäns- me werden angenomiren, auf. veldde drei 
ii und auf wilieniheftfihe Welle, A 
eſchriebe 


»enügender Beweis mnferer Fatigten eines jeden Monnts deponiert wird 
= en —2* her ng — sieht Zinien vom Eriten an. 
—— WEEWE WE BEE Zicherheitögewöibe. Das geräumgite und 
raniren vollftändige Bufriedenbeit, vallftändiafte Eiherbeiteneivölde auf ber 
Nordfeite ftcht in Verbindung mit ber 
Bant, Käften $3 per Nabr und aufwärts 
Beamte 
Yandon 6, Rofe.zereonene. 2* ‚Bräftdent 
Charles E. Schick. ............ Viaeprdident 
Oito G. Rochling. .......Aalllerer 
Actor &. Thiele .............. liolalliexer 
Walter N. Los............... Hilſstaſſilerxet 
Offen Samstag abends von 6 Hi8.9 ihr 
Enre Aundihaft iſt herztich ltommen. 


— nach — 
Danzig? Hamburg 
nee Schirjsfarten zn 


Notterbam, Sabre, Antwerpen, Copenhagen, Trieft 


(seldsendunsen 


Liberty Bond — Wedhiel auf 
Deutiche Bank in Berlin, 


fotvte aud auf erfte Banken in Oeſterreich, 
Ungarn, Böhmen, Polen. Galizien, Echmweisa, 
| Luzemburg. — Geldfendungen nad Riga, 

Libau, Lithauen Eitbonien, Kurlarıd, 


— 3. S.LOWITZ, an 


9 25 Xahre, 
Wegen raicher, gewilienhafter und 3 ©. Dearborn Eir,, Ge Adams. 
foulanter Erledigung von 


beldauszahlungen | 


ta10famobido® 
nach 


Heldlendungen! 
- Deutichlamd 


Eifenburger, Wiefjelburger, Debenburger, 
und zwar nad nanz Ungarn. fann man Geld 
und allen fonftisen Geldangcetegen: || 
heiten wie Antauf von 


Am Kst! as" aan Träume 
5% Dentihe Neihöanleihe, 

Beutfde Staats: und| 
Städte-Anleihen 


Schitfiskxarten 
wende man fich Kg rn 


über alle Linien nah und von Europa, 
1 
an bad alte beutidre Bankhaus | T"r art SLOD die Siumbe, wenn hr uns| 


hoffentlidy erfreuen fie dieje drei] 


heit, fo fällt fofort auf, daß bie 
Ylamme im Sonnenlichte nur fhmad 
gefärbt ift und menig leuchtkräftig 
glüht, während fie im Dunkeln mit 
intenfiv gelbroter Farbe und Itarf- 
leuchtend verbrennt. Man könnte 
fer Sau —17 = Sohn Kuchla, welcher an der Ede 
optifhe ITäufchung wäre, die aus) ohn Kuchla, welcher an der 
Thlichlich auf die Helligkeit oderDun- ‚ber Archer Une, und Farrell Straße, 
— der heran e ae — — a 
amme zurüdzuführen fe, da die November an der Archer Abe. 
Flamme im Dunteln dem Uuge na= | mit feinem Kraftwagen angeblich 
turgemäß mehr auffallen müfje als |auf der Iinten Seite des Fahrdams | 
Unteefuhung fat — 
nterfudhung hat indes ergeben, daß. Ede der NRobey Str. mar die 271 
—* a na sone Einfluß | Jahre * Frl. Agnes en a 
-_ un. * es Sonnenlichtes tatſächlich weniger be., bon ihm überfahre 5 
Denefizianten jelbjt, eine Gewähr, | port, Dit Davenport, Rod Island ftart leuchtet al in ber unten Die — war auf J Driner Floor, tenutzt den Fahrſtuhl 
2 —* 73 —TF gute reis ng und Moline. und zivar, wie Mac Keever nahmied, der Stelle tot. Kuchta wird zurzeit | mE 
IS: — mM 20. — — Willy) I dem Skattournier, das Sonn- deshalb, weil die Sonnenftraßlen, ben |in Richter Levis’ Abteilung vor Ge- 

za vn —— a tag in der Turnhalle ftattfand, nah | Verbrennungsprozeß der ende ſchwä⸗ ſworenen unter der Anklage w 

NE SER ORGER t „men 295 Spieler teil. chen. Man zündete zu diefem Zweck Totſchlags prozeſſiert. 

— * ter Dperettenſchla. Der Kindermaskenball der Da. |drei gleich große und gleich ſeſwere ſchlags proꝛeſſ x iebe3 ga ben 
per — Kerzen von denen die eine im Son⸗ BEE ver Poftpatet und Fracht 

inenfchein, die andere in diffufem Ia= Beim Baden (Deutferwopmen uho.). weland (holen Chete 


Berta von Tuerf in der Titelcolle| 500 Ainhern bern ivar bon über 
aufgeführt werden. „Die feufche Su- : i E ; er * 
fanne“ bleibt jelbitberftändlich auch), Es ſtarben Gere Sr. Kroy im I. |geälicht und bie Dritte im Dunkeln gmidetung der Geihäfte im Amt Des] _Merfontise Yerseung in Sambure 


Reiſepäſſe und Permits beſorgt. 
für die beiden darauffolgenden > hr und —— eut itovatia, Jugaflavia, Unearn, Sur 
Nm Schoefernacke: Ä Son Sonntagsvorftellungen auf dem) onbad im Alter von 72 \ahren, gefchtwinbigkeit. 3 ftellte fich her- | Die Abrwidelung der Arbeiten im |!Ulle Sorten Seit, und „Seifätvaren, forvie Gros | — 
aus, daß die im Dunkeln leuchtende | 
aufruft für Eu | 
WOLLENBERGER &CO | Moving & Expressing. 
| d 800LaSalle St.. Ecke Monroe u 


Berlangt uniere Raten 


Brieftige Anfragen werden prompt be 
antwortet. 


Ausland» Abteilung. 


KR Beak & Company 


196 R. Elarf Strasse, 
Ede Lale Straße, 
Zelephon Franklin 3210, 


Davnyort und Wingegend. 
Miedergaben eines recht regen Be-! 


3, Diens Ar | Retefednieiet * 
ſuche ienstag und Mittwoch ſoll Dabenpori. Ja. 1. März. 


dann vielfachem Verlangen ſeitens 
des Publikums entſprechend Ed- Die Damenſektion der Davenport 
mund Eylers „Künſtlerblut“ noch- Turngemeinde wird Sonntag, den 


mals regieren und am Donnerstag 7. März, eine ihrer beliebten Abend» 
abend nädhjite Woche hat oje Dan-)unterhaltungen abhalten. Karten⸗ 
ner fein Benefiz, das durch eine ſpiele und Tanz find auf dem Pro- 
groß angelegte Wiedergabe des gramm vorgeſehen. 

Anzengruberihen Volfsitiides „Der| Der in der Davenport Central 
Pfarrer von Kirchfeld“ gefeiert wer-| Turnhalle am Sonntag Nachmittag 
den joll. Damit das Stück allge-|jtattgehabte Turntag war gut be- 
meiner bverjtändlich wird, foll dies-|jucht. ES war dies der erjte Verjud 
mal der Dialeft etwas gemildert!jeit zwei Sahren, Vertreten waren 
werden. Die Spielleitung liegt —|die Davenport QTurngemeinde und 
wie bei allen Bolfsijtücten — beim|die Vereine von Nordiweit Daven- 


— — — 


Wirt unter Totſchlagsanklage. 


Frl. Agnes Sauters Tod unter einem 
Kraftwagen John Kuchkas. 


BEER ET — — 


Senden Sie durch uns Ihre 


Diter: 
Geldjendunen 


hip A - * Beider Wi i ceries Ja Qualitü tager. Roll.) © 4 
a —— Spielplane. Ihr folgt Savage's iege ſtand in Deutſchland Am des Voltszählungsleiters Gay: | erics Ia Qualität auf Lager. Unfere Voll S ch i f f 8 fa r t e nt 
|Flamme am fchnelliten verbrannt fon find im vollen Gange, da3 Per: | 
ı Wir gehen irgendiwobin, in u. außer der Stadt 


| i te 'olq : = | Nlh in Bulverform findet glänzende, Aner- 
4156 Wentwortp Ave. Xel. Boulevard 2903, | "Die offizielle Frau“, ein Werf, das Moline, 1. März. Tennung. — Meat Infpeltor im Haufe, Anentur und Notarintd-Aanziek 
1 25 ” * e * > 2 . . s fi 
ta17dibofafon® | auch auf der engliichen Bühne gr0-| Der Turnermaskenball, der am)yar, während .die Kerzenflamme im |Tonal biß auf ein paar Reute bereits | Wir laufen und berfaufen: 
find nadbı 
'  MESSAL EXPRESS 
1156 Diverfey Parfway. Tel. Wellinat. 2932. 


Bes Muffchen erregte Samstag Abend d ball Bericht ren & Meyer-Eigen > 

> ul] . Samstag Abend in der Turnhalle |s li was Ianafamer brannte, entlafſen, die Berichte | y 
| —* —2** © —8 N Mer Telephon: Main 1205. | Liberty Bonds: # 

16febimtt 


TER EM B LUCKE erzielte eine jtattlihe Cin- Serge, die im Sonnenlicht gebrannt |jebod; bei der Zählung übergangen | 
E | 
—+-1-— — 


nahme. | hatte, am längften dauerte. Man muß | worden ift, hat noch einige Tage Zeit, 


daher annehmen, daß die Einwirkung | um das Berfäumte nachholen zu laf- | 

* Mer fein Grundeigentum ver- |ded Sonnenlicht? die Verbrennungs- |fen. Er möge nur das „Cenjus Bu—⸗ 

faufen will, erreicht fAhnell feinen |intenfität und-bamit aud) bie Leucht= | reau“, Franklin 5900, aufrufen oder |faufen will, erreicht ſchnell feinen | 

Biwedt duch eine Kleine Anzeige in Ifraft einer Kerzenflamme in irgend Ian das. Amt, beifen Zimmer im gweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Übernhnot“ — — einer Weiſe zu verminbern imftande | Countpgebäube find, ſchreiben. der „Mbendpoft".. 

— EEE y ——— BR ee, ir i a : 


stattfand in _riefiner Erfol ! N 160 Nord La Salle Strasse 
attfand, war ein riejiger Erfolg. und der Verbrennungsprozep ber Wafhington gefanbt worden. — 
J.V. ZINNER &C0. 


modimifrfon 

(Im Gelgäft felt 1908.) * 
519 W. North Ave. Tel Diverfey 8287, 
5107 ©. Albland Ave. Tel. Bd.auug- 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


ner 1901 Irving Park Bivd. 
_  Eefet die „Sonntagpoit“. „Eejet die Sonntagpoft‘, | Mir Ahiuii Musi rn ze 


103* * Wer fein Grundeigentum ver- 


— — 
> RN 
1 a 
— * * ger m 2 I u: 
— 3 — 
X : 





